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Weil radeln nicht gleich Sport ist

baustoff
kramer

BK-Exlusiv
Aquap� aster

„Nero-Bianco“ 
8 cm stark
6 verschiedene
Formate

8 cm stark
6 verschiedene
Formate

AKTIONSPREIS: qm 24,9
0 Euro 

 

 
zzgl. Lieferpauschale

Friedrich-Ebert-Straße 24
64560 Riedstadt-Crumstadt
Telefon 0 6158 / 9 90 90
www.baustoff-kramer.de
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 7.00 - 18.00 Uhr & Sa. 7.30 - 12.30 Uhr
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Aquapflaster

www.mrssporty.com

2 WOCHEN GARANTIE.
JETZT ZUFRIEDEN STARTEN.*

* Zusätzliches Sonderkündigungsrecht: Bei Abschluss einer Mitgliedschaft bis zum 31.10.2018 erhalten die ersten 30 Neumitglieder die Möglichkeit, innerhalb der ersten 14 Tage ab Vertragsschluss die Mitgliedschaftsvereinba-
rung zum Ablauf der ersten 14 Tage schriftlich zu kündigen.
 Inhaber Mrs.Sporty Seeheim: Angelika Laurer, Beethovenring 57, 64342 Seeheim 

Mrs.Sporty  Seeheim
Beethovenring 57
64342 Seeheim
Tel.: 0 6257 / 939 66 99
mrssportyseeheim@gmail.com

Gültig bis 31.10.2018 für die ersten 30 Mitglieder

Untitled-12527   1 11.07.2018   12:49:10

„Ab dem 30sten Lebensjahr verliert 
die Frau pro Lebensjahrzehnt 10 % 
ihres Gewichts an Muskelmasse. In 
Kombination mit Osteoporose ist 
das keine gute Voraussetzung um 
lange fit und agil zu bleiben“, erklärt 
Angelika Laurer, Clubinhaberin von 
Mrs.Sporty in Seeheim. 

„Viele Menschen denken, mit 
Freizeitfahrradfahren, Schwimmen 
im Sommer und regelmäßigen 
Spaziergängen hätten sie genug 
gegen dieses Phänomen getan. Wir 
begrüßen und unterstützen diese 
Aktivitäten sehr, aber sie bauen nur 
wenig Muskulatur auf, die aber so 
dringend benötigt wird -  gerade 
bei älteren Menschen! Deshalb hat 
Mrs.Sporty ein Konzept entwickelt, 
in dem zwei bis drei Mal pro Wo-
che funktionales Kraft- Ausdauer- 
Training im Zirkel ohne hydraulische 
Geräte im Stehen trainiert wird. 

„Wenn mehr im Stehen gelebt, 
gearbeitet und trainiert würde, 
hätten nicht so viele Menschen mit 
Rückenbeschwerden zu kämpfen,“ 
sagt die Clubinhaberin. Nicht nur 
die flexiblen Öffnungszeiten von 
6.00- 22.00 Uhr an 7 Tagen in der 
Woche lassen die Damen, die ohne 
männliche Blicke nur unter sich 
trainieren, nach Seeheim strömen, 
sondern auch die private Atmo-

Mrs.sporty:
Muskelaufbau als 
Prävention. 
Warum ist das so 
wichtig?  

sphäre und intensive Betreuung. Auf 
Wunsch wird das Training mit einem 
alltagstauglichen Ernährungspro-
gramm kombiniert. Ein unverbind-
liches Probetraining kann jederzeit 
telefonisch vereinbart werden. 

Mrs.Sporty Club Seeheim 
Beethovenring 57  
64342 Seeheim 
Telefon 06257-939 66 99 
club828@club.mrssporty.de 
www.mrssporty.de/club828 

Das Team von mrs.sporTy 
heissT sie willkommen:

silke wesp (Trainerin), 
angelika laurer (Clubinhaberin), 
gayane babelyan (Trainerin) unD 

verena ZenZ (Trainerin).

Das Team von mrs.sporTy 
heissT sie willkommen:

silke wesp (Trainerin), 
angelika laurer (Clubinhaberin), 
gayane babelyan (Trainerin) unD 

verena ZenZ (Trainerin).

„Gesund schlafen - schöner wohnen”
www.raumausstattung-kniess.de  Telefon  0 61 51 - 544 07

Zauberhaftes 
Interieur 

für ein neues 

Wohngefühl
Polsterarbeiten · Gardinen · 

Sonnenschutz · Bodenbeläge · 
Renovierung aus einer Hand

seeheim-jugenheim
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Sorgen Sie vor! Wir beraten Sie gerne bei 
einem persönlichen Gespräch in unseren 
Räumlichkeiten oder bei Ihnen zu Hause zu 
allen Themen in den Bereichen Bestattungen 
und Bestattungsvorsorge. Weiterführende 
Informationen und Veranstaltungstermine in 
2018 nden Sie auf unserer Homepage.

kontakt@kahrhof-bestattungen.de
w w w . k a h r h o f - b e s t a t t u n g e n . d e

Merckstraße 13, 64283 Darmstadt
Tel. 06151-59908-0 Fax 06151-59908-17

   Senta Kahrhof, Thea Wiedenroth-Kahrhof,  Werner Kahrhof

Bestattungen und Bestattungsvorsorge

Draht-Weissbäcker KG
Verwaltung: Steinstr. 46 - 48, 64807 Dieburg
Betrieb: Darmstädter Str. 2 - 10, 64807 Dieburg
Telefon (0 60 71) 9 88 10 · Telefax (0 60 71) 51 61
www.draht-weissbaecker.de · draht@weissbaecker.de

ZÄUNE · GITTER · TORE
1.200.000 m Draht und

1300 Türen und Tore

immer an Lager !

SEEHEIM-JUGENHEIM | Der Bereich 
Wirtschaftsförderung und Standort-
marketing in Seeheim-Jugenheim 
hat eine neue Imagebroschüre veröf-
fentlicht. Unter dem Motto „Natürlich, 
zentral, aufgeschlossen“ präsentiert 
sich die rund 17.000 Einwohner zäh-
lende Bergstraßen-Gemeinde mit ih-
ren sieben Ortslagen. Neubürger wie 
Alteingesessene finden hier jede 
Menge Wissenswertes über Seeheim-
Jugenheim, das mit seiner Lage an 
der idyllischen Bergstraße und den-
noch nur 40 Kilometer von bedeuten-

Imagebroschüre 
der Gemeinde

den Wirtschaftszentren wie Frankfurt 
oder Mannheim entfernt über eine 
hohe Wohn- und Lebensqualität ver-
fügt. Die Broschüre möchte aber auch 
Ausflügler und Feriengäste neugierig 
machen auf die zahlreichen Sehens-
würdigkeiten und Wanderziele, die 
die Gemeinde und der nahe Oden-
wald zu bieten haben. Zum ersten 
Mal heißt es übrigens nicht nur 
„Willkommen in Seeheim-Jugen-
heim“, sondern auch „Welcome to 
Seeheim-Jugenheim“ – alle Texte 
gibt es in deutscher und in engli-
scher Sprache. 
    Die Broschüre ist im Bürgerbüro 
der Gemeinde im Neuen Rathaus in 
Seeheim erhältlich. 

BENSHEIM, FRANKFURT | Während 
bei der Fußball-WM in Russland 
die deutsche Nationalelf ihrem ers-
ten Gruppenspiel entgegen fieber-
te, fand im Merck- Nachwuchsleis-
tungszentrum des SV Darmstadt 98 
kürzlich ein Kleinfeldturnier mit 34 
Jungen im Rahmen von „kicken & 
lesen in Hessen“ statt.

Mit diesem Projekt fördern die 
hessenstiftung – familie hat zu-
kunft, der SV Darmstadt 1898 e.V. 
und der FSV Frankfurt 1899 e.V. ge-
meinsam die Integration und Bil-
dungschancen von Jungen. Diese 
liegen in der Lesekompetenz näm-
lich oft weit hinter gleichaltrigen 
Mädchen. In diesem Jahr wurde "ki-
cken & lesen" an den fünf Standor-
ten Fulda, Maintal, Pfungstadt, Pop-
pehausen und Oberursel für jeweils 
zehn Tage durchgeführt. Es galt ins-

besondere Jungen aus Flüchtlings-
familien und mit Migrationshinter-
grund zu erreichen.

Damit im WM-Fieber das Lese-
fieber nicht unterging, fand gleich-
berechtigt neben dem Kleinfeld-
turnier ein Lesewettbewerb statt. 
Nach jeder Begegnung im Klein-
feldturnier mussten sich die Teams 
in Dribblingübungen miteinander 
messen und einen Satz aus Satztei-
len auf Kartons richtig zusammen-
zusetzen. Für den Sieg bei dieser 
Übung gab es genauso viele Punk-
te wie fürs Fußballspiel. „Die Jungs 
konnten die Erfahrung machen, 
dass sie mit Lesen ebenso punkten 
wie mit Kicken“, sagte Ulrich Kuther, 
Geschäftsführer der hessenstiftung 
- familie hat zukunft. Eine Urkunde 
gab es ebenso wie Mäppchen vom 
SV Darmstadt 98 für alle teilneh-
menden Jungen.

SEEHEIM | Jörg Schill vom Museumsver-
ein Seeheim-Jugenheim hat im Archiv 
des Bergsträßer Museum Seeheim-Ju-
genheim geforscht und vor allem kun-
dige Seeheimer befragt und mit Ihnen 
in mehreren Sitzungen diskutiert. Her-
ausgekommen – und nunmehr auch im 
Museum erhältlich – ist unter der Über-
schrift „Wanderung durch Seeheim“ eine 
sehr interessante Blättersammlung mit 
Texten und Bildern zu fast allen Seehei-
mer Straßen, Häusern, Plätzen und Se-
henswürdigkeiten bis in die neueste Zeit. 
Hinzugefügt sind geschichtliche Hinter-
gründe, Episoden sowie Hinweise auf 
Sehenswürdigkeiten und zur Seeheimer 
Gewerbeentwicklung. Jörg Schill möchte 
damit alle Seeheimer und auch die Neu-
bürger ansprechen und ihnen ein Bild 
vermitteln von der Ortsgeschichte und 
dem Kulturerbe. Die Sammlung ist auch 
als Ergänzung gedacht zu seinen seit 
langem erhältlichen CDs und DVDs zu 

ähnlichen The-
men. Er bittet 
nunmehr die 
B e v ö l k e r u n g 
um weitere Er-
kenntnisse und 
Bilder zu den 
beschriebenen 
ca. 49 Straßen, 
ca.300 Häusern 
usw. und zu 
nicht enthalte-
nen Anwesen. 
Er möchte die 
Blättersamm-
lung um diese 
neuen Themen 
und Inhalte er-
gänzen. Des-
halb ist die Ver-
öffentlichung 
als Loseblatt-
sammlung an-

gelegt. Die Ergänzungen werden den 
Sammlungs-Besitzern nachgeliefert. 
Kontakt: Telefon 06257-81460 oder 
info@museum-bergstrasse.de.

BENSHEIM-SCHWANHEIM | Das fast 
schon zur Tradition gewordene Event, 
das vierte in Folge unter der Musikali-
schen Leitung von Eduard Ungefucht, 
fand in Juni im Bürgerhaus Bensheim-
Schwanheim statt. Dank Ungefuchts 
Vermittlung war es den Bensheimer 
Akkordeonisten gelungen, den russi-
schen Bajanisten Vladimir Grachev, der 
erstmals 2015 hier zum Gastkonzert 
weilte, noch einmal an die Bergstra-
ße zu holen, diesmal begleitet von der 
begnadeten Mandolinistin und Domra-
VirtuosinTatyana Gracheva. Grund ge-
nug für Musikkenner, Liebhaber des Ak-
kordeons und Freunde des Vereins, sich 
trotz Hitzewelle und zahlreicher anderer 
Veranstaltungen rundum in den Bens-
heimer Stadtteil zu begeben. Sie kamen 
in großer Zahl und sollten nicht ent-
täuscht werden. Für den Akkordeonclub 
war es, wie Konzertmeisterin Stephanie 
Jacobi in ihrer Begrüßung betonte, eine 
große Freude und Auszeichnung, mit 
den Künstlern gemeinsam aufzutreten. 
Im Namen des ganzen Orchesters dank-
te sie ihnen und dem Dirigenten für das 
Zustandekommen des gemeinsamen 
Konzerts. Die beiden Musiker aus Sara-
tov/RU zählen zu den renommiertesten 
russischen Virtuosen und lehren dort 
am staatlichen Konservatorium. Als 
Botschafter russischer Musik und akti-
ve Komponisten ließen sie es sich nicht 
nehmen, ihre Gastgeber und Konzert-
besucher mit eigenen Arrangements 
bekannter Werke und brandneuen 
Kompositionen zur Uraufführung beim 
Sommerkonzert von Blau-Weiß zu 
überraschen, geradezu maßgeschnei-
dert für das Event, so dass eine herrli-
che musikalische Vielfalt von Barock bis 
Moderne, von Klassik bis Weltmusik zu-
stande kam, spannend, neu und immer 
wieder traumhaft überlagert von russi-
schen Akzenten, die dem ganzen Kon-
zert einen speziellen Glanz verliehen. 
Zur Eröffnung erklang strahlend kraft-
voll die „Arlésienne-Suite Nr. 2“ von 
Georges Bizet, fein akzentuiert darge-
boten vom 1. Orchester Blau-Weiß un-
ter der Leitung von Eduard Ungefucht 
mit Mihai Farkas am Schlagzeug. Das 
Publikum reagierte mit tosendem Bei-
fall. Es folgte die Erstaufführung des 
„Mandolinenkonzerts D-Dur RV 93“ von 

Antonio Vivaldi (1678-1741) im Arran-
gement von Tatyana Gracheva, die ihr 
Solo brillant zelebrierte, fein begleitet 
vom Akkordeonorchester. Ungewohnt, 
aber überzeugend von der Domra „ge-
sungen“ schlich sich anschließend die 
„Milonga del Angel“ von Astor Piazzolla 
(1921-1992) schwermütig und süß in 
die Herzen der Zuhörer. Dem Dirigenten 
gelang es perfekt, Grachevas eigens für 
Blau-Weiß komponiertes Arrangement 
aus sensiblem Orchesterklangteppich 
und zart schmelzendem Solo des Zupf-
instruments einfühlsam mit seinen 
Musikern zu realisieren.  Nach der Pause 
gehörte die Bühne dem russischen Duo. 
Das fröhliche Entrée mit Luigi Boccheri-
nis (1743-1805) zierlichem „Menuett“, 
in der Besetzung mit Mandoline und 
Bajan ein wahres Kabinettstückchen, 
leicht hingeworfen mit unglaublicher 
Fertigkeit, bildete den Auftakt zu ei-
ner bunten Abfolge unterschiedlichs-
ter Stücke, die, obgleich verschiedener 
Provenienz, immer wieder die russische 
Seele durchschimmern ließ. So erklang 
mit Mandoline und Bajan die eigentlich 
bekannte  „Melodie aus Orpheus“ von 
C.W. Gluck (1714-1787) faszinierend 

neu. Piazzollas „Ave Maria“ erschien 
in unwahrscheinlich schöner, osteu-

ropäischer Gewandung. Mitten in die 
anschließende Reihe der expressiven, 
hoch virtuosen russischen Werke „Ver-
zeih mir mein Kapriz“ von T. Gracheva, 
„Polka“ von Alfred Schnittke (1934-
1998), „Svetit Mesyats“ von Vasily An-
dreev (1861-1918) und „Mardjanda“ 
von Alexander Zigankov (*1948) hatten 
die Grachevs verschmitzt einen Überra-
schungseffekt in ihr Programm einge-
baut: Deutsche Volkstänze in Bearbei-
tung von Iwan Subbotin (*1980). Die 
Suite war extra als Honneur fürs deut-
sche Publikum komponiert worden 
und erzeugte mächtig Stimmung. Beim 
Bayrischen Watschentanz klatschte sich 
gar mancher Besucher heimlich auf die 
Schenkel. Dem Ausflug in die deutsche  
Folklore folgte schließlich als feuriger 
Abschluss des Konzerts die „Slowaki-
sche Polka“ für Mandoline, Bajan und 
Akkordeonorchester von Alexander 
Rogdestwin (*1953), zur Uraufführung 
in Bensheim arrangiert von T. Gracheva 
und V. Grachev. Die äußerst tempera-
mentvolle Darbietung wurde mit Rie-
senapplaus bedacht. In Anbetracht der 
tropischen Temperaturen im Saal gab es 
nur eine Zugabe. Info: www.akkorde-

on-bensheim.de; Telefon 06251/52300 
oder +49 172 950 22 73. (ACB)

SolIStenkonzert des ACB mit Künstlern aus Saratov/Russland unter 
der Leitung von Dirigent Eduard Ungefucht.  

SEEHEIM-JUGENHEIM | Einen herzli-
chen Empfang im Rathaus gab es für 
die 17 Jugendlichen und ihre drei Be-
treuer aus Weißrussland, die zurzeit 
zu Gast in der Gemeinde sind. Seit 
fast drei Jahrzehnten lädt die „Tscher-
nobyl-Kinderhilfe Seeheim-Jugen-
heim“ Jugendliche, die an den Folgen 
der Reaktorkatastrophe von Tscherno-

byl leiden, zu einem Genesungsur-
laub an die Bergstraße ein. Um den 
Aufenthalt zu ermöglichen, ist der 
Förderverein auf eine ganze Reihe von 
Unterstützern angewiesen, darunter 
auch die Gemeinde. Drei Wochen lang 
stehen der Gruppe für ihre Unterneh-
mungen zwei Gemeindefahrzeuge 
inklusive Fahrer zur Verfügung.

Auf dem BIld v.l.n.r.: Dolmetscherin Lizaveta Kandratsyeva, Otfried und 
Annemarie Ganzert (Förderverein), Detlef Voigt (Förderverein, gelbes 
Shirt), Bürgermeister Alexander Kreissl (Mitte oben), Ärztin Natallia 
Klimkovich (links oben), Sozialpädagogin Tamara Krautsova (rechts 
auf der Treppe) und Karin Voigt (Förderverein) sowie die 17 jugendli-
chen Gäste aus Weißrussland beim Besuch im Rathaus.

Kein schöner Anblick: Blechdosen in 
allen Größen stapeln sich auf und ne-
ben den Sammelcontainern für Alt-
metall. Immer wieder beschweren 
sich deshalb Bürger bei der Gemein-
deverwaltung darüber, dass die öf-
fentlichen Sammelbehälter überquel-
len. Umweltbeauftragter Jörg Hoff-
mann kennt das Problem. „Allerdings“, 

so betont er, „wird die Sammlung von 
Verpackungsabfällen privatwirtschaft-
lich durchgeführt. Blechdosen gehö-
ren dazu“. Weder die Gemeindever-
waltung noch der Zweckverband Ab-
fall- und Wertstoffeinsammlung (ZAW) 
sind für die Abholung und Entsorgung 
der Abfälle mit dem „Grünen Punkt“ 
zuständig, sondern das private „Duale 

System Deutschland“. „Es ist jedoch 
nicht erforderlich, die Sammelcontai-
ner für die Entsorgung der Blechdosen 
zu nutzen,“ erklärt der Umweltbeauf-
tragte. Da Blech- und Kunststoffabfäl-
le gemeinsam über das „Duale Sys-
tem“ entsorgt werden, kann man die 
Dosen ohne Bedenken mit in den Gel-
ben Sack geben. 
     Bei Unklarheiten mit der Zuordnung 
von Abfällen in den Gelben Sack hilft 
die Abfuhr-Hotline der Firma Reso 
(Tel. 0800 9600100) weiter. (Sabine Milewski)

dAS Projekt „kIcken & leSen“ wird von der hessenstiftung – familie hat 
zukunft seit 2011 im Land  Hessen durchgeführt und geht zurück auf 
eine Initiative der Baden-Württemberg-Stiftung und des VfB Stuttgart.
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mit dem kicken und dem Lesen punkten
Fußball-WM-Fieber im Merck-Nachwuchsleistungszentrum der Lilien | Hessenstiftung fördert 
mit SV Darmstadt 98 und FSV Frankfurt die Lesekompetenz von Jungen

empfang für Jugendliche 
Genesungsurlaub für Gäste aus Weißrussland
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Auf dem BIld: Der Ortskern von Seeheim im Jahr 1875.

Blechdosen können in den Gelben Sack
Getrennte Entsorgung im Sammelbehälter nicht erforderlich

domra, Bajan und großes Akkordeonorchester in Schwanheim
Authentisch, brillant, faszinierend | Solistenkonzert des Akkordeonclubs Blau-Weiß in Bensheim 
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SEEHEIM | HALLE | Am 16.06.2018 
fand in Halle/Raddestorf der letzte 
Spieltag der zweiten Bundesliga im 
Radpolo statt, bei dem es für unsere 
erste Mannschaft mit Janina Roß-
mann und Janine Gergelyi noch um 
wichtige Punkte für die Qualifikation 
ging. Da die Mannschaft aus Nieder-
mehnen sich von der Saison zurück-
gezogen hat, hatten unsere beiden 
Teams schon jeweils 3 Punkte sicher. 

Nachdem sich Franziska und Na-
talie Dörr bereits am vergangenen 
Spieltag schon für die Aufstiegsrun-
de qualifiziert hatten, konnten sie 
nun auch Janina und Janine dazu 
verhelfen, indem sie den Gegnern 
wichtige Punkte weg nehmen. Be-
reits im ersten Spiel gegen Kostheim 
und im zweiten Spiel gegen die 

zweite Mannschaft aus Halle, konn-
ten Franziska und Natalie unter Be-
weis stellen, dass sie zu Recht früh-
zeitig als Tabellenzweiter qualifiziert 
waren. Lediglich gegen die erste 
Mannschaft des Gastgebers mussten 
sie sich mit einem 3:3 Remis zufrie-
den geben. 

Für Janina und Janine ging es um 
alles oder nichts, dementprechend 
hoch war der Mentale Druck. Doch 
die beiden Seeheeimerinnen konnten 
den Druck in Ehrgeiz umwandeln und 
die Spiele gegen Halle 1, Halle 2 und 
Ginsheim zwei gewinnen. Dadurch 
und durch die Ergebnisse des Parallel-
spieltages in Reideburg, konnten sich 
letztendlich auch Janina und Janine  
für die Aufstiegsspiele am 20./21. 
 Oktober qualifizieren.                (Michelle Lang)

der rSv reist mit beiden Mannschaften 
zur Aufstiegstunde 
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BENSHEIM-AUERBACH | Simone Re-
chel, Präsidentin des Rhetorikclub 
Bergstraße ist Siegerin beim Area F 
Contest 2018 und vertritt ihre Regi-
on beim europäischen Redewettbe-
werb von Toastmasters international 
in Athen.

Sie ist seit vier Jahren Mitglied im 
Rhetorikclub Bergstraße. Hier treffen 
sich Menschen die lernen möchten 
frei vor Anderen zu reden – sei es be-
ruflich oder privat.  Wer allerdings 
mehr als nur üben möchte hat die 
Möglichkeit, sein Können bei Wettbe-
werben von regional bis international 
mit anderen Teilnehmern zu messen.

Der Club bietet ein großes Spek-
trum an Trainings zur freien Rede - 
darunter auch die hohe Kunst des 
wertschätzenden Feedbacks. Wie 
wichtig dies gerade heutzutage ist 
zeigt die Tatsache, dass es sogar in-
ternationale Wettbewerbe zum The-
ma „Bewertung“ gibt. 

Beim Bewertungswettbewerb in 
Athen hören die Teilnehmer eine Rede 

die sie innerhalb von 2-3 Minuten be-
urteilen müssen. Dieses Feedback soll 
wertschätzend und hilfreich für die re-
dende Person sein. Wichtig dabei ist 
aber neben den Inhalten auch die 
Bühnenpräsenz des Feedbackgebers. 
Und genau diese hat Simone Rechel 
im Rhetorikclub trainieren können. 
Nun heißt es Daumen drücken!

Clubtreffen sind 14-tägig diens-
tags in Bensheim-Auerbach um 
19:00 Uhr im Nebenraum des Res-
taurant Weiherhaus, Saarstr. 56. Zum 
Info-Abenden sind Gäste  herzlich 
willkommen. Weitere Informationen 
darüber unter 
www.rhetorikclub-bergstrasse.de

SImone rechel, Contest-Siegerin.

durch gutes feedback-geben von der 
Bergstraße nach Athen

Jörg Schills neue Blättersammlung
Eine Wanderung durch Seeheim | Forschung im Museumsarchiv

Wir veröffentlichen Kurioses von Lesern! 
redaktion@frankensteiner-rundschau.de
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AM SCHLACHTHOF 5
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www.guenstige-garagentore.de

EDITORIAL

VIELE KINDER UND JUNGE FAMILIEN im Eschollbrücker„Café Klatsch“: Das 
„Café Klatsch“ öffnete wieder seine Tür. Pünktlich um 15 Uhr hatten 
Mitglieder vom Verein „TSV Eschollbrücken / Eich“ ein großzügiges 
Kuchenbuffet für die Gäste vorbereitet. Bei warmem Wetter kamen vie-
le Besucher, um in gemütlicher Runde Kaffee und selbstgebackenen 
Kuchen zu genießen, sich zu unterhalten oder auch Gesellschaftsspiele 
zu spielen. Viele Familien mit Kindern nutzten ihren Aufenthalt auf dem 
Spielplatz, um sich im Cafe Klatsch zu „stärken“.Das „Café Klatsch“ 
wird einmal im Monat von Vereinen und Institutionen aus Eschollbrü-
cken in Kooperation mit der Kinder- und Jugendförderung Stadtteile 
organisiert und personell unterstützt. Wer möchte kann sich die folgen-
den Termine nach den Sommerferien schon einmal notieren: 23.08., 
27.09., 25.10. und 22.11.2018. Weitere Infos bei Jugendpfl eger Matthi-
as Hirt unter 06157 988 1601 oder matthias.hirt@pfungstadt.de.

PFUNGSTADT |Künftig findet der Frau-
enstammtisch im Pfungstädter Brau-
ereigasthof, Mühlstr. 1 in Pfungstadt 
statt. Jeden 3. Montag im Montag ha-
ben alle Frauen die Möglichkeit sich in 
gemütlicher Atmosphäre zu treffen, 
sich kennenzulernen und miteinander 
ins Gespräch zu kommen. Dabei kön-
nen auch Ideen und Anregungen für 
weitere Frauenangebote in Pfungstadt 
entwickelt werden. Nächster Termin: 
20.08.2018 ab 19.00 Uhr. Info: Frauen- 
und Gleichstellungsbüro, Borngasse 
17, Pfungstadt, Tel. 06157/9881150, 
 rebecca.steer@pfungstadt.de

PFUNGSTADT | Jetzt bewerben – 
Macht mit! Wir rufen heute Vereine, 
Verbände und Firmen auf sich am 
diesjährigen Kerbumzug zu beteili-
gen. Das Anmeldungsformular fin-
den Sie HIER. Natürlich kann das For-
mular auch per E-Mail angefordert 

PFUNGSTADT | Haben Sie eigentlich 
schon einmal darüber nachgedacht, 

wie hoch der jährliche Pro-Kopf-
Verbrauch von Toilettenpapier liegt? 
In Deutschland sind es knappe 15kg 
Toilettenpapier pro Person pro Jahr! 
Das heißt, dass ganz Deutschland 
rund 2,8 Milliarden Rollen Toiletten-
papier verbraucht. Muss das wirklich 
sein? Die Marke Geberit bietet eine 
umweltfreundliche Alternative: Das 
Dusch-WC „Aquaclean“. Hier erleben 
Sie ein völlig neues Gefühl von Fri-
sche und Sauberkeit, in jeder Situati-
on, ganz ökologisch. Die neue Toilet-
te besitzt eine integrierte Duschfunk-

tion welche Ihnen auf Knopfdruck 
eine natürliche WC-Hygiene mit kör-

perwarmen Wasser ermöglicht. Dies 
ist nicht nur wohltuend für die Haut, 
sondern arbeitet dabei auch gründ-
lich und einzigartig.

Je nach Modell genießen Sie 
noch mehr Hygiene und Komfort 
dank zusätzlichen Einstellmöglich-
keiten: Dazu zählen der oszillieren-
de Duschstrahl (Vor- und Rückwärts-
bewegung des Duscharms) und die 
sanfte Ladydusche für eine schonen-
de und natürliche Intimhygiene für 
die Frau. Die patentierte WhirlSpray-
Duschtechnologie ermöglicht eine 

besonders gezielte und gründliche 
Reinigung mit einem pulsierenden 

Duschstrahl. Je nach Modell lassen 
sich Stärke und Position des Dusch-
strahls individuell auf Ihr persönli-
ches Empfinden abstimmen. Darü-
ber hinaus werden Ihnen noch wei-
tere Verwöhnfunktionen geboten: 
ein Warmluftföhn, eine Geruchsab-
saugung ein Orientierungslicht oder 
eine Sitzheizung. Mit Geberit AquaC-
lean erleben Sie rundum Wohlbefin-
den und Behaglichkeit.

Das schlanke, elegant-schlichte 
Design dieses Dusch-WCs verleiht 
jedem Badezimmer einen gewis-

Hygiene leicht gemacht | Sauberkeit ohne Kompromisse
Stork Haustechnik

VERSCHIEDENE STRAHLOPTIONEN sind möglich.

DAS MODERNE DESIGN verzaubert jedes Badezimmer! 

DIE WASSER-DÜSE reinigt sanft mit lauwarmem Wasser. 

sen Hingucker. Die fortgeschrittene 
Technik ermöglicht alle Strom- und 
Wasseranschlüsse versteckt ins Ge-
häuse einzubauen. Hier herrscht das 
perfekte Zusammenspiel von Design 
und Technik. Aber auch praktisch ge-
sehen bietet es dem Endverbraucher 
einen großen Vorteil. Die lästige Rei-
nigung aller herkömmlichen WCs 
fällt hier nicht an. Die Reinigung des 
Duscharms und der Duschdüse wer-
den bei den AquaClean Dusch-WCs 
automatisch durchgeführt. Sie sind 
stets sauber, weil sie vor und nach 
jeder Nutzung mit ihrem frischen 
Wasser durchgespült werden. Über 
eine Waschbox werden die Dusch-
düsen in ihrer Ruheposition sowie 
der gesamte Duscharm beim Aus- 
und Einfahren mit zusätzlich von 
außen zugeführtem Wasser gerei-
nigt. Das speziell entwickelte Entkal-
kungsprogramm erfasst außerdem 
sämtliche wasserführenden Kompo-
nenten. Überlegen Sie nicht lange, 
sondern werden Sie Teil der neuen 
WC-Revolution. Das Team von STORK 
Haustechnik steht Ihnen für alle Fra-
gen jederzeit zur Verfügung. Sie lie-
fern nicht nur die Einzelteile, sondern 
montieren das gesamte Dusch-WC 
damit es sofort einsatzbereit ist. Zö-
gern Sie nicht, sondern handeln Sie!
Stork Haustechnik GMBH & Co. KG
Mainstraße 97, 64319 Pfungstadt
Telefon 06157/989761 
Telefax 6157/919376
info@stork-haustechnik-darmstadt.com
www.stork-haustechnik-darmstadt.com

Pfungstädter Kerbumzug | Freitag den 07. September 

 Frauenstammtisch

werden. Außerdem suchen wir zwei 
Jurymitglieder für die Bewertung des 
Pfungstädter Kerbumzuges. Wer Lust 
hat mitzumachen meldet sich beim 
Kulturamt Pfungstadt unter kultur@
pfungstadt.de oder telefonisch unter 

06157/988-1138. Treffpunkt wäre 
dann am Freitag, 7. September 2018 
um 17:30 Uhr vor dem Stadthaus I 
(Kirchstraße 12 – 14). Dort ist die 
Ehrenbühne aufgebaut, auf der die 
Jurymitglieder Platz nehmen dürfen.

Wir waren daran gewöhnt: Urlaubszeit 
ist Reisezeit. Hinein in den Flieger und 
ab in alle Welt und wenn es „nur“ nach 
Mallorca ist. Hauptsache Sonne genie-
ßen. Dieses Jahr ist das anders. Es ist 
alles auf den Kopf gestellt. Schwitzen 
kann man überall in Europa. Man muss 
nicht weit weg. Es genügt völlig, einen 
See oder ein Schwimmbad vor der Tür zu ha-
ben. Da ist es in diesem Jahr im Schwimmbad daheim genau so voll 
wie an gewohnten Urlaubsstränden. Unaufhörlich brennt die Sonne 
auf uns. Die Hitze in diesem Sommer dauert an und macht uns träge. 
Was Kindern und ihren Eltern Freude bereitet, ist für alte und ge-
brechliche Leute eine Qual. Sie leiden unter der anhaltenden Hitze. 
Und dann sind da noch Berufe, die bei jedem Wetter für uns da sind, 
Altenpfl eger, Straßenarbeiter, Zugführer usw. Bei diesen Temperatu-
ren und der anhaltenden Trockenheit trifft es ganz besonders die 
Feuerwehr. Ruckzuck entsteht ein Waldbrand! Es genügt schon eine 
Scherbe oder eine achtlos weggeworfene Zigarettenkippe. Oft muss 
die Feuerwehr bemüht sein, Häuser an angrenzenden Flächen-
bränden zu schützen. Sehr unterschiedlich treffen die Wetterkapri-
olen vor allem auch die Landwirtschaft. – Das alles soll uns aber 
nicht daran hindern, in Biergärten und Restaurants über die schö-
nen Urlaubserlebnisse zu plaudern. Dazu gibt es Ausgehtipps auf 
den Seiten „KULINARISCHES“. Und Sie fi nden in dieser Ausgabe 
einen tollen Reisebericht von Vietnam.
Bleiben Sie gesund und munter und freuen Sie sich jetzt schon auf 
die nächste Ausgabe der Frankensteiner Rundschau!

In der Schule ist es wie bei den 
meisten Sportarten: Ein guter Start 
ist ausschlaggebend. Deshalb ist 
jetzt der günstigste Zeitpunkt die 
Weichen in der Schule auf „freie 
Fahrt“ zu stellen. Die bange Hoff-
nung, dass im neuen Schuljahr al-
les besser läuft, erweist sich oft als 
trügerisch, meint Abacus-Instituts-
leiterin Sabine Bauer. 
    Dies gelte vor Allem für jene 
Schüler, die das letzte Schuljahr mit 
ausreichenden Noten geschafft hät-
ten. „Diesen Schülern empfehle ich, 
bereits jetzt Lücken der Vergangen-
heit aufzuarbeiten, um den aktuel-
len Stoff bewältigen zu können“, so 
die Abacus-Chefin weiter. Gezielte 
Nachhilfe zu Beginn des Schuljahres 
könne entscheidend helfen, schnell 
den Anschluss zu finden. 
    Bei Abacus wird jeder Schüler ein-
zeln betreut, denn nur so lassen sich 
individuelle Versäumnisse gezielt 
schließen.  Die erfahrenen und qua-

l i f i z i e r t e n 
Nachhilfeleh- r e r 
von Abacus sind zeit- f l e x i b e l 
und Orts unabhängig, sie kommen 
zum vereinbarten Termin ins Haus. 

SABINE BAUER: „Schülern mit der Note „Ausreichend“ empfehle ich, be-
reits jetzt Lücken der Vergangenheit aufzuarbeiten, um den aktuellen 
Stoff bewältigen zu können“.

Der Start ist entscheidend
Abacus-Einzelnachhilfe zu Hause

Dem Nachhilfeunterricht geht ein 
ausführliches Beratungsgespräch 
voraus, auf dessen Grundlage der 
passende Nachhilfelehrer/-in aus-
gewählt wird. 
Weiter Informationen gibt es unter 
der Telefonnummer 06151-66 71 766 
oder im Internet unter www.abacus-
nachhilfe.de                                  (Abacus)

Nachhilfeleh- r e r 

TN
S INFRATEST

91,4%

Erfolg

DARMSTADT-DIEBURG | Der Kreisver-
band Darmstadt-Stadt und Landkreis 
Darmstadt-Dieburg e.V. (Darmstädter 
Straße 72, 64354 Reinheim, Telefon 
06162/9628788) lädt zum diesjähri-
gen Tag der Heimat ein.

Das Programm: Samstag, den 01. 
September 2018, um 14:30 Uhr - Fei-
erliche Kranzniederlegung/Gedenk-
stätte der Vertriebenen auf dem 
Waldfriedhof in Darmstadt. Begrü-
ßung: BdV Kreisvorsitzende, Anspra-
che: BdV. Ansprache: Jochen Partsch, 
Oberbürgermeister der Stadt Darm-
stadt. Feierliche Ansprache: Vertreter 
der evangelischen Kirche. Musikali-
sche Umrahmung durch die Musiker 
des ev. Posaunenchors Groß-Bieberau

Sonntag, den 2. September 2018, 
14:00 Uhr - BdV-Kreistreffen zum „Tag 
der Heimat“ in Nieder-Ramstadt im 
Chausseehaus, Bahnhofstraße 61, 
Buslinie NE hält vor dem Haus. 

Begrüßung: BdV Kreisvorsitzende 
Gisela Greiner, Festredner: Vertreter 
der Gemeinde Mühltal. Musikalische 
Umrahmung: BdV Musik- und Ge-
sangsgruppe Biebesheim Dornheim.

 Gisela Greiner (Kreisvorsitzende) 
und Stephanie Vetter (stellv. Kreisvor-
sitzende) freuen sich, wieder zahlrei-
che Gäste begrüßen zu können!  

                                          (Frankensteiner)

Tag der Heimat 2018
„Unrechtsdekrete beseitigen | 
Europa zusammenführen“
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Wir verö� entlichen Ihre Leserbriefe! 
redaktion@frankensteiner-rundschau.de
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Kleine Klassen  Familiäre Atmosphäre
 Offene Ganztagsangebote

Vietnam war Teil 1 meiner großen Asien-
reise. Während alle Europäer bereits An-
fang Dezember in Weihnachtsstimmung 
verfallen sind, flog ich von -10 Grad Cel-
sius in „heiße“ +40 Grad Celsius! Bereits 
im Flieger hatte ich ein wenig Bammel 
– das erste Mal so weit von zuhause 
weg. Aber wenn nicht jetzt nach dem 
abgeschlossenen Studium, wann dann! 
Wir flogen zu zweit nonstop nach Viet-
nam. Dort warteten weitere 2 Freundin-
nen, die bereits 3 Wochen früher die gro-
ße Reise begonnen hatten. Nach 12 
Stunden Flug, in der Hauptstadt Viet-
nams „HANOI“ angekommen, war die 
Aufregung groß. Die Müdigkeit durch die 
Zeitverschiebung musste sich zunächst 
hintenanstellen. 

Nach einigen Verständnisproblemen, 
denn Englisch spricht hier nicht jeder, 
haben wir einen eher weniger vertrau-
enswürdigen Taxifahrer gefunden. Gut – 
besser so, als gar keinen. Mein erster 
Eindruck auf der Fahrt war überra-
schend, weil ich es mir vorher ganz an-
ders vorgestellt hatte. 

 

Manch einer denkt, der Feierabendver-
kehr in Frankfurt sei schlimm – dage-
gen ist Vietnams Großstadt Horror! Rol-
lerfahrer wohin du auch schaust (19). 
Ampeln? Gibt es. Sind sie in Benut-
zung? Nein. 

Hier fährt jeder, wie er gerade Lust hat. 
Und vor allem transportiert jeder das, 
was er gerade will. Die Menge spielt 
hierbei keine Rolle.

Bist du rücksichtsvoll, kommst du 
nicht vom Fleck. Hier heißt es: Augen zu 
und durch! Ich war wirklich froh, als wir 
dem Taxifahrer nach 45 Minuten Fahrt 
400.000 Dong (16) in die Hand drück-
ten und endlich am Ziel angekommen 
waren!  Klingt nach viel Geld, waren 
aber „nur“ ca. 16 €. 

 

 

Im Hotel angekommen, gab es ein ganz 
typisch touristisches Frühstück: Toast mit 
Eiern und Anrührkaffee. Um die Zeit zu 
überbrücken, haben wir einen Ausflug in 
die Stadt gewagt. In dem schwülen Kli-
ma herrscht ein reges Treiben von Händ-
lern, Rollern und spartanischen Restau-
rants. Hier sieht alles sehr „verkabelt“ 
aus (18). Das chaotische Stadtbild dünnt 
sich beim Verlassen der Altstadt aber 
aus. Die Straßen sind ruhiger, die Häuser 
werden größer. Man merkt also auch in-
nerhalb des Landes den kulturellen Un-
terschied. Außerhalb der Altstadt Hanois 
wohnen die „wohlhabenden“ Vietname-
sen (24).

Im „National Museum of History“ haben 
wir interessante und schockierende Er-
eignisse nachvollziehen können. Vor 
nicht einmal 42 Jahren hat Vietnam am 
02. Juli 1976 seine eigene sozialistische 
Republik Vietnams ausgerufen. Zuvor 
waren die Jahrhunderte voll Unterdrü-
ckung, Instrumentalisierung und Zerstö-
rung gekennzeichnet. Betrachtet man 
das heutige Hanoi, die damals nördliche 
Besatzungszone, ist nichts mehr davon 
wiederzuerkennen. Die Stadt hat sich in 
einem rasanten Tempo zu einem vielsei-
tigen Schauplatz entwickelt. Einerseits 
die gedrungene Altstadt, in der die Leute 
niemals schlafen und von Ärmlichkeit 
gekennzeichnet sind und andererseits 
die aufblühend modernisierte Stadt.

Wer glaubt, die Einwohner haben 
gegenüber den Touristen tiefes Miss-
trauen, der liegt falsch. Die Menschen 
sind offen, herzlich und freuen sich, 
ihre sprachlichen Überbleibsel der fran-
zösischen und englischen Besatzungs-
zeit zu verwenden.

Rückwegs haben wir festgestellt, dass 
die Straßen bei Nacht kaum wiederzuer-
kennen sind. Die Atmosphäre gleicht an-
gesagten Szenestadtteilen (3,15).

Überall kommen die Menschen auf 
die Straßen, Musik ist zu hören und Bars 
laden zum Trinken ein. „SAIGON“ ist hier 
das Nationalbier und wird jedem Gast 
sofort angeboten. Schmeckt sehr süß-
lich, aber gut!

Zu unserem Glück, haben unsere Zwei 
Freundinnen die Weiterreise zu Ihnen 
nach „Cat Ba Island“ geplant. Dies gestal-
tete sich relativ schwierig, da die Kom-
munikation eingeschränkt war. Wir 
wussten, dass wir mit einem Bus am 
nächsten Tag abgeholt würden, aber uns 
war nicht klar, wie lange wir überhaupt 
fahren sollten. Wir ließen uns überra-
schen.

Die asiatische Pünktlichkeit lernten 
wir auch sofort kennen. Nach 8 Stunden 
hatten wir endlich das Hostel erreicht. 
Davon haben wir sicher Drei Stunden nur 
gewartet. gewartet. 

 
Unseren Freunden in die Arme gefallen, 
genossen wir den Ausblick von unserer 

Terrasse auf das Meer (20). 
Hier waren wir also – auf 
„Cat Ba Island“, der größten 
Insel an den berühmten 
Halong-Buchten. Wir fielen 
fix und fertig ins Bett!

 
Der nächste Tag begann direkt mit ei-
nem reichhaltigen Frühstück. Pan 
Cakes, Rührei und eine ungewöhnliche 
Vielfalt von Reissorten wurden uns auf-
getischt. Wohlgesättigt begann unser 
actionreicher Tag. Typisch für vietname-
sische Ausflüge, wurden wir mit einem 
nicht ganz vertrauenswürdigen Pick Up 
am Hotel abgeholt und zum Hafen ge-
bracht. Dort angekommen, wurden wir 
sofort in typisch vietnamesische Boote 
aufgeteilt (14). 

 

 
Erster Stopp war „Monkey Island“. Wie 
der Name bereits verrät, leben dort zahl-
reiche, freche und freilaufende Affen. Mit 
einer Stunde Aufenthalt konnten wir den 
höchsten Punkt auf der Insel erkunden – 
mit einzigartiger Aussicht! Beim Warten 
auf unser Schiff konnten wir eine Ausei-
nandersetzung zwischen einem jungen 
Asiaten und einem Affen beobachten. 
Aus spielerischer Intention wurde To-
ternst! Hier war klar, als Tourist zieht du 
hier den Kürzeren. Lockst du die Affen 
provokant – dann nehmen Sie dir auch 
mal deine Kopfhörer oder gar das Handy 
weg. Wir konnten lachen – der Asiate 
fand es nicht ganz so lustig (25).  

 

Wieder auf dem Schiff angekommen, 
ging es vorbei an der „Wasserstadt“ zu 
einem Kanuverleih auf dem Wasser. Das 
heißt: Die Menschen leben hier tatsäch-
lich auf dem Wasser. Eine wacklige An-
gelegenheit – denn die Platten werden 
nur von kleinen Tonnen getragen (1,20). 

Aber nicht nur das „Festland“ schien 
wacklig zu sein. Auch die Kanufahrt an 
sich war gar nicht so einfach für uner-
fahrene Leute (4).

Jedoch, die Aussicht, die tropischen 
Höhlen und der Blick auf die herausra-
genden Felsen ermöglichten trotz An-
strengung viel Spaß. Anschließend wur-
den wir mit kulinarischen Köstlichkeiten 
verwöhnt. Neben Frühlingsrollen (10), 
Reis, frischem Fisch (5) und viel Gemüse 
konnten wir die anderen Passagiere nä-
her kennenlernen. 

Holländer und Franzosen waren mit 
an Bord. Vietnam ist bei „Backpackern“ 
sehr beliebt. Der letzte Punkt für diesen 
Tag war ein abgelegenes Stück Meer mit 
vielen kleinen Inseln zum Schnorcheln 
und schwimmen. Schöner hätte ich mir 
diesen Tag gar nicht vorstellen können 
(17)!

 
 

Heute Morgen war der Abreisetag von 
der wunderschönen Insel. Vollbepackt 
ging es Richtung Busabfahrt (13). 
Geplant waren 20 Stunden Busfahrt in-
klusive 12 Stunden Nachtfahrt. Ziel hier-
bei war die Stadt Hue. Ebenfalls typische 
asiatische Verhältnisse war die Belegung 
der Boote. Hier galt das Motto: Je voller 
desto besser! Zwischendurch fühlten wir 
uns wie Flüchtlinge, die um ihre Leben 
bangten. Wir saßen gequetscht (fast auf-
einander) in einem kleinen Kutter und 
vor uns lag das gestapelte Gepäck. Man 
hat einfach nichts mehr gesehen!

Die europäischen Bedenken darfst du 
nicht mit nach Asien nehmen, sonst 
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dürftest du dich mit keinen öffent-
lichen Verkehrsmitteln fortbewe-
gen. Die Bootstour überlebt, das 
Gepäck wiedergefunden und nach 
gefühlten hundertmaligem Um-
steigen, saßen wir endlich im 
„Nightbus“. Auch hier konnten wir 
(gewollt oder ungewollt) neue 
Leute kennenlernen, unter ande-
rem nette deutsche Studenten. 
 Nightbus heißt übrigens: Such‘ 
dir so schnell wie möglich ei-
nen Platz in den (ziemlich sch-
malen) Hochbetten, ansonsten 
bleibt immer noch der Boden. 

Aber schlafen heißt hier auch, dass 
man Gehupe und ständiges Wackeln 
ertragen muss.

 

In Hue angekommen, haben wir ver-
sucht, mittels einer App auf dem 
Smartphone den Weg zum Hotel zu fin-
den. Im strömenden Regen irrten wir 
durch die Großstadt. Nach 5 Kilometern 
zu Fuß und triefend nasser Kleidung, 
mussten wir im Empfangsbereich auf 
unsere Zimmer warten. Das super nette 
und zuvorkommende Personal küm-
merte sich rührend um uns. Wir erhiel-
ten ein warmes Frühstück – bester Pan 
Cake meines Lebens - und bekamen 
bereits Instruktionen zur Besichtigung 
der Stadt. Trotz des Regens wollten wir 
etwas erleben und besichtigten die Zi-
tadelle von Hue. Die große Anlage war 
von einer hohen Mauer umrahmt, in 
dessen Innerem eine prächtige Anlage 
aus Sälen, Tempeln und Wohnhäusern 
bestand (2). 

 

 
 

Zum Abschluss dieses Tages besuchten 
wir den Night Market, um etwas zu es-
sen. 

Dass man hier auf Plastikkinderstüh-
len oder auf dem Boden sitzt, ist ganz 
normal. Das Essen wird auf der Straße 
zubereitet und serviert, der Preis ist 
dementsprechend günstig (21,22). 

Dafür musst du allerdings einen ro-
busten Magen mitbringen. Und auch 
daran musste sich mein Körper erst ein-
mal gewöhnen. Reisnudeln, Gemüse 
und Suppen gibt es hier täglich (8). Aber 
auch Obst- und Gemüsestände gibt es 
hier nicht zu wenig (23). Bild 7 zeigt ein 
Marktboot. Als Europäer durften wir vie-
les kostenlos probieren (6).

 

 
Angesichts unserer Länderplanung hat-
ten wir ein wenig Zeitdruck. Für Vietnam 
waren nur 6 Tage eingeplant, dann wür-
de es bereits weitergehen. Das Problem: 
Der nächste Flug geht im Süden Viet-
nams los. Da wir das zu Fuß, mit Bussen 
oder Zügen definitiv nicht schaffen könn-
ten, mussten wir spontan einen Zwi-
schenflug buchen. Asiatische Flugzeiten 
sind nicht so leicht zu durchschauen, 
weswegen uns die netten Hotelbesitzer 
halfen. Die vietnamesische Gesellschaft 
ist hier äußerst gastfreundlich und für-
sorglich: wir haben unsere Flugtickets er-
halten, der Transfer wurde organisiert 
und ein Frühstückspacket gab es oben 
drauf. Für diese Unterkunft zahlten wir 
umgerechnet ca. 6 Euro pro Person. Jetzt 
wurde mir klar, warum Asien so beliebt 
unter den ganzen Backpackern war. In 
diesen Ländern konnte man sich 3 Mo-
nate Reisen finanziell leisten.

Am nächsten Morgen wurden wir am 
Hotel abgeholt, um die Weiterreise nach 
„Da Nang“ anzutreten. Am Straßenrand 
rausgelassen, ging es auf Bus-Suche. Der 
Taxifahrer drängte auf seine Bezahlung. 
Wir waren verunsichert, da wir bereits im 
Hotel für alles gezahlt hatten. Nachdem 
der Fahrer wirklich unfreundlich wurde, 
kam uns eine europäische Dame zur Hil-
fe. Sie regelte die Situation und unter-
richtete uns, dass die Asiaten junge euro-
päische Frauen öfter mal übers Ohr hau-
en. Hier sollten wir einfach Ignoranz 
zeigen und weitergehen. Hatten wir ver-

merkt und für die Zukunft angewendet. 
Ohne Schilder, Beschriftungen oder Rich-
tungsweiser hatten wir dann – wie 
durch ein Wunder- den Bus gefunden. 
Busterminals gibt es hier nicht – der 
Straßenrand muss hier ausreichen.

 
In Da Nang angekommen, wurden wir 
von einem etwas anderen Hotel über-
rascht. Ein Gebäude aus mehreren gesta-
pelten Containern bildete eine Art 
„Baumhaus“ (11).  

Die einzelnen Container verkörperten 
die Zimmer, simpel gemacht, aber aus-
reichend für eine Nacht. Unser Highlight 
war der Außenpool, bestehend aus ei-
nem umgebauten Container (9). 
 Das ganze Areal bestand aus einer Viel-
zahl moderner kleiner Hotels, die sich 
nur durch das äußere von einander ab-
setzen. Eines stylischer als das andere - 
Bars, Restaurants und Hotels reihten sich 
aneinander. 

 
Um keine Zeit zu verlieren, liehen wir uns 
zwei Roller. Man merke: Wenn man noch 
nie zuvor Roller gefahren ist, dann ist Vi-
etnam nicht die beste Stadt zum Lernen. 
Hier heißt es ebenfalls:  Augen zu und 
durch (9).

Da meine Mitreisende Angst hatte 
vor dem chaotischen Verkehr, musste 
ich die Sache selbst in die Hand neh-
men. Bei 38 Grad schwüler Hitze und 
einem vielgetragenen Helm, düsten wir 
durch die Hitze zu einer bekannten 
Tempelanlage (28). Typisch auch hier, 
die Vietnamesen nutzen jede Gelegen-
heit, um ein Geschäft zu machen. Wir 
sollten alleine für das Abstellen des 
Rollers Geld bezahlen, wir einigten uns 
auf einen Deal: Die Roller abstellen und 
hinterher ein kühles Getränk kaufen. 
Damit konnten alle leben.

 
 

Nachdem uns bei der Besichtigung der 
Tempelanlage die Hitze zu Kopf gestie-
gen war, brauchten wir eine Abkühlung 
europäischer Verhältnisse.

Hierbei eignete sich die berühmte 
„Mall“. Diese unterscheidet sich kaum 
von europäischen Verhältnissen. Hier 
gibt es sogar einen H&M und einen Star-
bucks. Ich empfand diesen Kontrast als 
sehr auffällig. Verlässt man diese durch 
klimagekühlte Welt, steht man wieder in 
mitten einer vietnamesischen Stadt vol-
ler Gerüchen geprägt von Smog, feucht-
warmer Luft und verschiedenster Gewür-
ze, da hier jeder auf der Straße kocht. 
Dieser Gegensatz fasziniert mich in die-
sem Land. Übrigens: Es stimmt! Hier tra-
gen die meisten Vietnamesen einen 
Mundschutz. Bei diesem „Dreck“ in der 
Luft aber auch kein Wunder!

Am nächsten Morgen wurden wir in der 
Frühe abgeholt und schon wieder hieß 
es: Packen! Aber diesmal so, dass nur ein 
Rucksack als Gepäckstück aufgegeben 
werden muss und die anderen Drei als 
Handgepäck! Also maximal sieben Kilo 
in drei Rucksäcken und Einer mit 20 Kilo 
- und das ohne Waage, nach Gefühl. Dies 
gestaltete sich dementsprechend 
schwierig - aber hat geklappt! Das Hotel 
organisierte uns die Verbindung. Deut-
sche Pünktlichkeit kann man an dieser 
Stelle nicht erwarten, dennoch standen 
wir immer überpünktlich am Treffpunkt 
und warteten - typisch Deutsch! 

Nach dem kurzen Flug landeten wir in 
der überfüllten Stadt „Ho-Chi-Minh“ im 
Süden des Landes. Namensträger dieser 
Stadt ist der bekannte Ho Chi Minh, der 
sich als Revolutionär und kommunisti-

scher Politiker in Vietnam einen Namen 
machte. Die Stadt bietet eine Vielzahl 
historischer Wahrzeichen aus den Besat-
zungszeiten und spielte im Vietnamkrieg 
eine zentrale Rolle.

Mit Hilfe unseres Smartphones hat-
ten wir die Möglichkeit, ein Taxi zu be-
stellen. Unser Taxifahrer hielt sich an kei-
ne Verkehrszeichen, Geschwindigkeits-
begrenzung oder ähnliches. Wir rasten 
durch die enge Innenstadt namens Chi-
natown. 

Manchmal fragte ich mich wirklich, 
ob wir lebensmüde sind. In der engen 
Straße (12) angekommen, standen wir 
vor einem schmalen, sehr hohen Häus-
chen – unser Hotel !

Da fallen mir nur wenige Worte zu ein. 
Das passendste an dieser Stelle: Drecks-
loch. Typisch in Vietnam, mussten wir am 
Eingang die Schuhe ausziehen. Nachdem 
wir den Boden betrachtet haben, war 
uns mulmig zumute – Hier sollte viel-
leicht mal gefegt werden. Bisher hatten 
wir mit den kurzfristig gebuchten Unter-
künften immer Glück – diesmal nicht. 
Aber es kam noch schlimmer. Wir wur-
den in einem Mehrbettzimmer unterge-
bracht, was wir eigentlich gar nicht ge-
bucht hatten. Das Badezimmer glich ei-
nem „Dixi Klo“ - man konnte sich einmal 
im Kreis drehen. Die Toilette und das 
Waschbecken standen in der Dusche. 
War man zu „Trampelig“ wurde das 
Waschbecken mitgerissen, denn es lehn-
te nur an der Wand. Um so schnell wie 
möglich aus diesem Zimmer zu flüchten, 

beschlossen wir, ein leckeres Essen und 
ein paar Drinks zu uns zu nehmen. Nach 
ein paar Drinks zu viel, kamen uns einige 
blöde Ideen. Eine davon war ein Friseur-
besuch (26). Der ursprüngliche Plan war, 
nur die Spitzen zu schneiden- aber das 
wäre ja viel zu langweilig. Wenn ich 
schon mal hier bin, dann das volle Pro-
gramm. Dies gestaltete sich sprachlich 
relativ schwierig, weswegen das erste Er-
gebnis ein gelb-grüner Schrecken war. 
Erst auf Drängen meiner Freunde, haben 
sich die Möchtegern-Friseure überreden 
lassen, das Problem zu beheben. Das 
nächste Ergebnis war mir relativ egal, 
Hauptsache ich verlasse Vietnam nicht 
als Papagei. Das Resultat davon waren 
schwarze Haare, die sich- Gott sei Dank- 
durch die Sonne relativ schnell aufhell-
ten.

Nach einer relativ kurzen Nacht, auf 
einer ca. 5 Zentimeter dünnen Matrat-
zen, ging es für uns weiter ins nächste 
Land: Malaysia! 

Ich persönlich, empfand Vietnam als ei-
nen guten Start für unsere Backpacker-
Tour! Diese Herzlichkeit ist nicht in je-
dem Land selbstverständlich. Allerdings 
muss auch dazu gesagt werden, dass der 
Anfang solch einer Reise wirklich 
schwierig ist. Bis man sich an den Pla-
nungsaufwand, die Sprache und vor al-
lem die asiatische Mentalität gewöhnt 
hat, dauert es seine Zeit! Aber sobald 
1-2 Wochen vergangen sind, hat man 
sich an alles gewöhnt und man genießt 
jede Sekunde der Freiheit. Auf jeden Fall 
immer wieder!
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dürftest du dich mit keinen öffent-
lichen Verkehrsmitteln fortbewe-
gen. Die Bootstour überlebt, das 
Gepäck wiedergefunden und nach 
gefühlten hundertmaligem Um-
steigen, saßen wir endlich im 
„Nightbus“. Auch hier konnten wir 
(gewollt oder ungewollt) neue 
Leute kennenlernen, unter ande-
rem nette deutsche Studenten. 
 Nightbus heißt übrigens: Such‘ 
dir so schnell wie möglich ei-

Aber schlafen heißt hier auch, dass 
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EIN LEBENSGROSSER ESEL in der Vorlesestunde: Ein originalgetreu nachgebauter "Theateresel" in Lebensgröße ist 
kürzlich in einer Vorlesestunde mit Tieren am 12. Juni 2018 zu Gast gewesen. Thema der Stunden für Pfungstäd-
ter Kinder von 5 - 9 Jahren war der Esel, eines der ältesten Haustiere der Menschen: schon vor 6000 Jahren 
wurden die ersten Wildesel in Ägypten gezähmt. Die Bibel berichtet von einem Esel an der Krippe und in zahl-
reichen Geschichten und Märchen, z. B "Die Bremer Stadtmusikanten", hat der Esel eine wichtige Rolle. In den 
Vorlesestunden erfahren die Kinder durch Dias, Geschichten und Rätsel, wie Esel leben, wie ein Eselfohlen ge-
boren wird und aufwächst. Die nächste Vorlesestunde fi ndet am 04. September zum Thema „Gorillas“ statt. 
Weitere Auskünfte unter Matthias.hirt@pfungstadt.de oder Telefon 06157-988 1601.                          (Frankensteier)

PFUNGSTADT | Im Rahmen der Som-
merferienaktionen für Kinder in den 
Stadtteilen von Pfungstadt hatte eine 
Gruppe die Möglichkeit sich beim SV 
Darmstadt 98 umzuschauen. Für die-
se Aktion gab es besonders viele An-
meldungen.

Fabian Ortkamp vom Marketing-
bereich des SV 98 hatte einen exklu-
siven Rundgang für die Kinder vorbe-
reitet. Zuerst ging es unter das Dach 
der Südtribüne, von wo aus man das 
Stadion gut überblicken konnte. Dort 
gab es Erläuterungen u. a. zu der 
großen Anzeige- und Videotafel, zu 
den anderen Zuschauertribünen, der 

Anzahl der Zuschauer, dem Gäste-
block und vieles mehr. Anschließend 
ging es in die „Katakomben“ unter 
der Haupttribüne. Besichtigt wurden 
der Presseraum und sogar die Um-
kleidekabine, wo sich auch die Spie-
ler von „Bayern München“ umgezo-
gen haben. Durch den „Spielertun-
nel“ ging es dann zum „heiligen“ 
Rasen auf dem schon alle Bundesli-
gamannschaften gespielt haben. 
Alle waren sich einige: diese Aktion 
war super cool !Informationen über 
weitere Angebote in den Stadtteilen 
gibt es unter 06157-988 1601 oder 
matthias.hirt@pfungstadt.de 

GERNSHEIM | André Dorn vom Ma-
nagement von „Golf absolute“ / Golf-
club Gernsheim begrüßte persönlich 
die Gruppe von Kinder, die sich bei 
den Sommerferienaktionen der Kin-
der- und Jugendförderung Pfungstadt 
– Stadtteile für diese Aktion ange-

meldet hatten. Mit einem Golf-Trainer 
ging es dann auf die großzügige, par-
kähnliche Anlage. Zunächst konnte je-
der einige Abschläge von der „driving 
range“ machen. Der „Profi“ erreicht 
dort Weiten bis zu 200 Meter und 
mehr. Anschließend ging es auf das 
ganz besonders gepflegte Übungs-
„green“ um das „Putten“ bzw. einlo-
chen zu üben. Informationen über 
weitere Angebote in den Stadtteilen 
gibt es unter 06157-988 1601 oder 
matthias.hirt@pfungstadt.de        (M. Hirt)

PFUNGSTADT | Im Rahmen der Som-
merferienaktionen der Kinder- und 
Jugendförderung Pfungstadt-Stadt-
teile hatten sich viele Kinder für den 
Besuch beim Angelsportverein 
Pfungstadt angemeldet. Michael 
(Gewässerwart), und Jens begrüßten 

die Teilnehmer am Vereinshaus am 
Moorsee. Zuerst gab es Informatio-
nen über das Naturschutzgebiet und 
die verschiedenen Fischarten in den 
beiden Seen. Außerdem wurden die 
Angeln und das viele Zubehör er-
klärt. Anschließend durfte jedes Kind 

unter Anleitung die Angel auswer-
fen. Das Anglerglück war auf der Sei-
te der kleinen Anfänger und so bis-
sen jede Menge kleine Sonnenbar-
sche an. Zum Schluss gab es noch 
eine kleine Stärkung und alle waren 
sich einig: die Aktion war super cool 
!Informationen über weitere Ange-
bote in den Stadtteilen gibt es unter 
06157-988 1601 oder unter E-mail
matthias.hirt@pfungstadt.de      (M. Hirt)

8.000 BIS 14.000 PÄCKCHEN UND PAKETE JEDEN TAG: Kinder besuchten 
D27.7.18.Deutsche Post DHL in Darmstadt. Im Rahmen der Sommer-
ferienaktionen der Kinder- und Jugendförderung Pfungstadt – Stadttei-
le hatten Kinder die Möglichkeit das Postverteilerzentrum in Darm-
stadt unter die Lupe zu nehmen. Frau Carmen Lahser-Zimmermann 
begrüßte die Kinder am Eingang. Nach einigen allgemeinen Informati-
onen über den täglichen Arbeitsablauf ging es in die riesige Halle. Be-
ginn ist dort bereits um 4.30 Uhr. LKW’s bringen aus einem Großlager 
in Langen / Rodgau zwischen 8.000 bis 14.000 Päckchen und Pakete 
täglich. Diese werden dann sortiert, wobei die Sendungen überwiegend 
in Darmstadt und Erzhausen ausgefahren werden. Jeder Fahrer hat ca. 
150 bis 180 Pakete. Auch in einen LKW durften die Kinder hinein-
schauen. Anschließend gab noch Süßigkeiten und Getränke. 
Informationen über weitere Angebote in den Stadtteilen gibt es unter 
06157-988 1601 oder matthias.hirt@pfungstadt.de                       (M. Hirt)

PFUNGSTADT | Der TSV Eschollbrü-
cken bietet neben zahlreichen 
Übungsstunden auch wieder Qi Gong 
Kurse in der alten TSV-Halle (neben 
Bäckerei Richter) an. Qi Gong ist eine 
sanfte Heilgymnastik aus China, die 
die körperliche, geistige und seelische 
Gesundheit fördert. Mittwoch abends 
und Donnerstag vormittags finden 
Einsteiger- und Übungskurse statt, 
ein Kompaktkurs an zwei Samstagen 
beginnt am 18.8., Infos bei Christel 

Bauer 06157-5065. Ganz anders da-
gegen ist Parkour und Freerunning, 
hier geht es um kraftvolle, schnelle 
Bewegung über Hindernisse.  Die Trai-
ningsstunden, gemeinsam mit Sizuki 
e.V. organisiert, beginnen auch nach 
den Sommerferien und finden don-
nerstags um 20.30 Uhr in der Sport-
halle Eschollbrücken statt. Ruben Ma-
chill baut Hindernislandschaften auf 
und gibt Anleitungen zur Ausübung 
von freien Bewegungsarten. Etwa ab 

13 Jahren; Infos unter 0178-2387427 
oder auf der Homepage des Vereins.

DARMSTADT | Die Schwimmer der 
FTG Pfungstadt haben auch für die 
kommende Wintersaison ab Septem-
ber 2018 ihre Wasserzeiten im Nord-
bad Darmstadt (Traglufthalle) bestä-
tigt bekommen. Sowohl zu der Trai-
ningszeit am Dienstag auf der 50m 
Bahn als auch im Lehrbecken am 
Freitag sind Plätze frei. Dienstags 

werden Kurse für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene angeboten, die ihr 
schwimmerisches Können aufpolie-
ren oder neue Stilarten erlernen 
möchten. Selbstverständlich können 
auch die klassischen Schwimmabzei-
chen absolviert werden. Freitags 
wird Kindern ab 4 Jahren das Ele-
ment Wasser näher und das Schwim-
men spielerisch beigebracht. 
      Infos und Anmeldung finden sich 
auf der Homepage unter dem Menü-
punkt Sportbetrieb: http://www.
ftg-pfungstadt-schwimmen.de 

DER GOLF-TRAINER zeigte die Übungen auf der parkähnlichen Anlage.

„SUPER COOL, der heilige Rasen!“

UNTER DEM DACH DER SÜDTRIBÜNE: Alles ist hervorragend überschaubar. VOLLER ERFOLG BEIM ANGELN: Jede Menge kleine Sonnenbarsche bissen bei den kleinen Hobbyanglern an. 
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DA-EBERSTADT | Unter dem Motto 
„Zufriedenheit macht glücklich“ lädt 

der Gesangverein Germania 1894 e.V. 
Eberstadt am Samstag, dem 25. Au-
gust 2018 zum traditionellen Grillfest 
in den Hof der Geibelschen Schmiede 
in der Eberstädter Oberstraße ein. Ab 
17 Uhr gibt es in der stimmungsvollen 
Atmosphäre der Schmiede Steaks und 
Bratwürste sowie Bier vom Fass, Wei-
ne und alkoholfreie Getränke. 
    Alle Eberstädter, Vereinsmitglieder, 
Freunde des Vereins und Gäste sind 
herzlich willkommen.      (Karl-Heinz Steingässer)

Traditionelles Grillfest in der 
Geibelschen Schmiede Eberstadt

PFUNGSTADT | Am 21. August lädt 
das Eberstädter Nachbarschaftscafé 
wieder von 15.00-17.00 Uhr in die 
Geibel’sche Schmiede, Oberstraße 
20, ein. Es gibt, wie gewohnt, lecke-

ren Kuchen, Kaffee und Tee und Zeit 
für Gespräche. Wir wünschen einen 
unterhaltsamen Nachmittag. Das Team 
der AG Nachbarschaftscafé des Senio-
rennetzwerks Eberstadt.         (Birgid Büchling)

Eberstädter Nachbarschaftscafé lädt ein

2. Fußball-Bundesliga | 
Besuch beim SV Darmstadt 98

Schwimmkurse 
ab September im 
Nordbad Darmstadt

Golf spielen bei 
„Golf absolute“ | 
Golfclub Gernsheim

Parkour und Qi Gong in Eschollbrücken

Angeln beim Angelsportverein am 
kleinen und großen Moorsee
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Sprechen Sie uns an!
Telefon (06233) 73 77 44

Ernst-Rahlson-Straße 17
67227 Frankenthal

frankenthal@weton.deWETON.DE

Willkommen Zuhause!

Frankenthal

I N D I V I D U E L L

M A S S I V

R E G I O N A L

Z U M  F E S T P R E I S

Alles aus einer Hand, vom Architekten, 
Statiker, Energieberater, über die ein-
zelnen Gewerke der Bauphase bis hin 
zum Einzug in das neue Haus, das ist 
die umfangreiche Komplettleistung 
der Weton Massivhaus GmbH. Das re-
gionale Unternehmen, das mit einer 

Niederlassung in  Frankenthal vertre-
ten ist, erstellt als Generalunterneh-
mer qualitativ hochwertige  Massiv-
häuser. Jedes Haus wird ganz indivi-
duell nach den Wünschen des Kunden 
geplant. Selbstverständlich werden 
hierbei die Grundstücksgegebenhei-
ten und behördlichen Bauvorschriften 
berücksichtigt. Wer sich für ein WETON 
Masssivhaus entscheidet vereint die 
Vorteile der freien Architektenplanung 
mit der Sicherheit durch Festpreis- 
und Bauzeitengarantie. In über 100 
Jahren Firmen-Geschichte hat WETON 
bereits mehrere tausend Massivhäuser 
erstellt. Gebaut werden die Häuser 

ausschließlich von regionalen Hand-
werksbetrieben und das in einer von 
WETON garantierten Bauzeit. Die Bau-
herren können Ihre Ausstattungslinien 
und den Leistungsumfang frei wäh-
len. WETON-Bauherren können sich 
ihr Haus einzugsfertig erstellen las-

sen, handwerklich begabte Bauherren 
dürfen gerne auch selbst tätig sein. 
Der Vorteil liegt auf der Hand, bei WE-
TON Massivhaus werden freie Haus-
konzepte mit individueller Ausstat-
tung zum garantierten Festpreis in ei-
ner garantierten Bauzeit erstellt und 
das bei einem hervorragenden Preis-
Leistungsverhältnis. 
WETON Massivhaus GmbH
Ernst-Rahlson-Straße 17
67227 Frankenthal
Telefon 06233-737744
Fax 06233-7377410
Email frankenthal@weton.de
Internet www.weton.de

99
  ab 2.099 11 Ah

B E ST   O F B R ITA I N

OB MAN HIER WOHL ein passendes Rad fi ndet?

DA-EBERSTADT | Wenn man sich frü-
her ein Fahrrad kaufen wollte, wusste 
man allenfalls eine bestimmte Marke. 
Heute muss man sich erst einmal klar 
werden, für welchen Zweck das Rad 
denn sein soll. Die Möglichkeiten sind 
sehr umfangreich. Soll es ein MTB (All 
Terrain Bike), ein BMX-Rad (extrem 
stabil für sportliche Könner), ein City-
bike für Einkaufsfahrten, ein Cross-
Rad (Gelände- und Querfeldein-Rad), 
ein Downhill-Bike (sehr robust, ein 
„Bergabfahrrad“), ein E-Bike (Elektro-
Fahrrad) oder ein Fully (vollgefedertes 
Fahrrad) sein. Da braucht man schon 
professionelle Hilfe. Die fi ndet man im 
Fahrradhaus Rauschhardt in Darm-
stadt in der Heimstättensiedlung. Ro-
bert Pfeiff er führt die Firma in der 2. 
Generation. Gegründet wurde sie vom 
Rennradprofi   Gerd Rauschhardt, dem 
Vater von Robert Pfeiff er, vor 30 Jah-
ren. Seit 29 Jahren ist der Sitz des Un-
ternehmens nun in Darmstadt, Klau-
senburger Straße 106. Die Auswahl 
von Fahrrädern ist riesig. Und es gibt 

Radfahrer! Hier kein Schimpfwort
jede Menge Zubehör. Denn nach der 
Typenwahl sind noch viele Entschei-
dungen zum Detail zu treff en: Lenker, 
Bremsen, Sattel, Schaltung usw. Es ist 
sehr beruhigend für den Käufer, wenn 
er sich hier auf fachmännische Bera-
tung verlassen kann. Auf das neue Rad 
braucht er nicht lange zu warten, 
denn hier wird schneller Service ge-
boten. Er bekommt erstklassische 
Markenprodukte zu günstigen Preisen 
geboten. Der Käufer wird nach der 
Anschaff ung weiter betreut. Er be-
kommt hier eine kostenlose Erstins-
pektion nach 200 km Fahrt. Kein Wun-
der, dass die Kunden nicht nur aus 
Darmstadt kommen, sondern dass es 
ein großes Einzugsgebiet über die 
Stadtgrenze hinaus gibt.               (Wolf Will) 
Fahrradhaus Rauschhardt
Inhaber Robert Pfeiff er
64295 Darmstadt
Klausenburger Straße 106
Telefon 06151-317888
E-Mail rauschhardt@web.de
Internet www.rauschhardt.de

DA-EBERSTADT | Am 
Freitag, den 24. August 
2018 um 16:30 Uhr 
präsentiert die Darm-
städter Autorin Ilona 
Einwohlt ihr neues Ju-
gendbuch „Wild und 
wunderbar“ in der Wal-
dorfschule (Arndtstra-
ße 6, Darmstadt-Eber-
stadt). Die Expertin für 
Mädchenthemen wie 
Freundschaft und Selbstbewusstsein 
hat sich für die Premiere etwas ganz 

Besonderes einfal-
len lassen: Passend 
zur bunten und fre-
chen Freundschafts-
geschichte à la Pippi 
Langstrumpf emp-
fängt sie alle Gäste 
im Bücherpavillon 
zu einer unterhalt-
samen Lesung mit 
fl iegenden Fischen. 
Wer jetzt noch nicht 

neugierig ist, den überzeigen viel-
leicht die verrückten Speisen und 

Getränken, der Büchertisch oder die 
tollen Preise, die beim Guppy-Fi-
schen verlost werden. Eintritt frei. 
Um Voranmeldung unter lesungen@
arena-verlag.de wird gebeten. Eine 
Veranstaltung des Arena Verlags in 
Zusammenarbeit mit der Waldorf-
schule Darmstadt und dem Bessun-
ger Buchladen.
GEWINNEN SIE 3 BÜCHER: Schicken 
Sie eine Postkarte an die Franken-
steiner Rundschau, Bgm.-Lang-Str. 
9, 64319 Pfungstadt mit Angabe des 
Stichworts: „Trau Dich“. Einsende-
schluss ist der 6. September 2018. 
Bitte geben Sie Ihre vollständige Ad-
resse an, denn der Verlag schickt Ihr 
Exemplar direkt an Sie. Viel Glück!

DARMSTADT | Aben-
teuer, Zelten, Lager-
feuer, Geländespiele, 
Freunde fi nden – bei 
den Pfadfi ndern gibt 
es viel zu erleben. 
Für alle Erstklässler 
gründen die Christli-
chen Pfadfi nderin-
nen und Pfadfi nder der Adventjugend 
(CPA) Darmstadt-Marienhöhe eine neue 
Gruppe namens „Seeadler“. Die erste 
Gruppenstunde war bereits am Sonntag, 
12. August 2018, von 9.30 bis 12.30 Uhr. 
Los geht es mit gegenseitigem Kennen-
lernen und Spielen. Treff punkt ist im Ge-
meindezentrum, Auf der Marienhöhe 57 
in Darmstadt. Zur gleichen Zeit fi nden 
auch die Treff en der anderen Gruppen 
statt. Zu CPA-Marienhöhe gehören rund 

180 Pfadfi nderinnen und Pfadfi nder. Es 
gibt zwölf Gruppen für Kinder und Ju-
gendliche von 6 bis 20 Jahren. Interes-
sierte können jederzeit zu den Gruppen-
stunden kommen oder beim Weltkin-
dertag am 23. September 2018 auf dem 
Darmstädter Luisenplatz die Pfadfi nder 
an ihrem Stand besuchen. 
Weitere Informationen unter Telefon 
(06151) 7859951 oder auf 
www.cpa-marienhoehe.de.     (Frankensteiner)

DARMSTADT | Zum Darmstädter 
Weinfest spielt Jorin Sandau am 1. 
September um 19 Uhr ein festlich-
heiteres Konzert mit Musik deut-
scher und italienischer Komponisten. 
Es erklingen unter anderem ein Kon-
zert von Antonio Vivaldi in der Bear-
beitung von Johann Sebastian Bach 
und die Ouvertüre zu Wilhelm Tell 
von Giacchino Rossini in einer Bear-
beitung für Orgel. Anschließend be-
steht Gelegenheit zur Begegnung 
bei einem Glas Wein im Kirchenrund. 
Das Konzert findet in Kooperation mit 
dem Kirchenladen Kirche & Co. statt. 
9. September | 11.45 Uhr „Viele Pfei-
fen, ein Klang“ - Orgelführung zum 
Deutschen Orgeltag: Regionalkan-
tor Jorin Sandau stellt die 2005 von 
Claudius Winterhalter erbaute Or-
gel der Ludwigskirche vor. Erläute-
rungen, Bilder und Hörbeispiele ge-
ben Einblick in dieses technisch wie 
klanglich in der Region herausragen-
de Instrument. Eintritt frei, Spenden 
erbeten. 9. September | 16 Uhr „Mu-
sik verbindet“ -  Konzert zum Tag des 
offenen Denkmals 2018: Wie Denk-
mäler aus Stein, erzählen Denkmäler 
aus Wort und Ton Geschichten aus der 
Vergangenheit. Musik verbindet Men-
schen über sprachliche und kulturelle 

Grenzen hinweg und nimmt uns mit 
in Zeiten, in denen architektonische 
Denkmäler, wie die Kirche St. Ludwig, 
geplant und gebaut wurden. In die-
sem Konzert möchten Ruth Kathari-
na Peeck (Mezzosopran) und Kerstin 
Ruth Huwer (Orgel) die besondere Ar-
chitektur dieser Kirche mit Musik aus 
verschiedenen Epochen und Regio-
nen füllen. Der Eintritt ist frei, Spen-
den erbeten. 14. September | 19 Uhr 
„Vier Elemente...bauen die Welt“ - Li-
teratur- und Orgelsoirée: Der Frank-
furt Organist Frank Hoffmann präsen-
tiert Sätze aus der Wasser- und der 
Feuerwerksmusik von Georg Friedrich 
Händel, dazu festliche und Sätze von 
J.S. Bach, Percy Fletcher und Gustav 
Merkel. Elisabeth Prügger-Schnizer 
liest und interpretiert Gedichte von 
Schiller, Goethe und anderen.  Eintritt 
frei, Spenden sind erbeten. 
GEWINNEN SIE 3X2 EINTRITTS-
KARTEN FÜR „DER GLÖCKNER 
VON NOTRE DAME“ AM 17. SEP-
TEMBER! 17. Sept.| 20 Uhr „Orgelki-
no – Der Glöckner von Notre Dame“- 
Stummfilmkonzert: Johannes Mayr, 
Domorganist in Stuttgart, beglei-
tet live den historischen Stummfilm 
"Der Glöckner von Notre Dame" aus 
dem Jahr 1923. SCHICKEN SIE EINE 

POSTKARTE AN FRANKENSTEI-
NER RUNDSCHAU, Bgm.-Lang-
Straße 9, 64319 Pfungstadt. Stichwort: 
„Glöckner von Notre Dame“. Einsende-
schluss ist der 9.9.2018. Bitte vermer-
ken Sie Ihre Telefonnummer, denn die 
Gewinner werden angerufen. Die Kar-
ten liegen an der Abendkasse bereit. 
Viel Glück! 
      Mayr ist Preisträger zahlreicher 
Orgelwettbewerbe und Lehrbeauf-
tragter für Orgelimprovisation in 
Stuttgart. Das Konzert findet zum 
13. Weihetag der Winterhalter-Orgel 
und im Rahmen der Reihe „Domor-
ganisten im Kultursommer“ statt. Di-
rekt vor dem Konzert um 19.15 Uhr 
wird Pfarrer Dr. Christoph Klock eine 
Einführung in den Film geben. Kar-
ten zu 10€/erm. 6€ im Vorverkauf 
und an der Abendkasse.
Mayr ist Preisträger zahlreicher Or-
gelwettbewerbe und Lehrbeauftrag-
ter für Orgelimprovisation in Stutt-
gart. Das Konzert findet zum 13. Wei-
hetag der Winterhalter-Orgel und 
im Rahmen der Reihe „Domorganis-
ten im Kultursommer“ statt. Direkt 
vor dem Konzert um 19.15 Uhr wird 
Pfarrer Dr. Christoph Klock eine Ein-
führung in den Film geben. Karten 
zu 10€/erm. 6€ im Vorverkauf und an 
der Abendkasse. 22. September | 19 
Uhr „Deutsch-französische Freund-
schaften“ - Benefizkonzert für eine 
Zukunft ohne Kinderdemenz: Der re-

DA-EBERSTADT | Der Kreisverband 
Bündnis 90/ DIE GRÜNEN Darmstadt 
ist gemeinsam mit Philip Krämer und 
Klaus-Dieter Fuchs-Bischoff  zu Gast 
beim multikulturellen Kochstudio 
„GARI BALDI“ in der Stadtteilwerk-
statt Eberstadt-Süd „Kochen mit Phi-
lip und Klaus-Dieter“- Das multikul-
turelle Kochstudio bietet Ihnen die 
besondere Möglichkeit, den GRÜNEN 
Direktkandidaten und seinen Vertre-
ter von einer ganz anderen Seite ken-

nenzulernen. Die Stadtteilwerkstadt 
Eberstadt-Süd lädt gemeinsam mit 
dem Kreisverband Bündnis 90/DIE 
GRÜNEN Darmstadt zum „GARI BALDI“ 
Kochabend für Donnerstag, den 
23.08.2018 um 18:00 Uhr in die 
Räumlichkeiten der Stadtteilwerkstatt 
Eberstadt-Süd, In der Kirchtanne 33, 
64297 Darmstadt, recht herzlich ein. In 
zwangloser Atmosphäre besteht die 
Möglichkeit mit Philip und Klaus-Die-
ter sowie weiteren Politikerinnen und 

Politiker von Bündnis 90/DIE GRÜNEN 
beim gemeinsamen Kochen und Essen 
ins Gespräch zu kommen und sich aus-
zutauschen. Eine Anmeldung ist aus 
organisatorischen Gründen erforder-
lich! Teilen Sie bitte Ihre Anmeldung bis 
spätestens 21. August 2018 der Stadt-
teilwerkstatt Eberstadt-Süd, In der 
Kirchtanne 33, 64297 Darmstadt, per Te-
lefon 06151-503776 oder per Email an 
gwa.eberstadt@caritas-darmstadt.de mit.
Sie sind alle herzlich willkommen!

Neue Pfad� ndergruppe für Schulanfänger

Trau‘ Dich, zeig‘ Dich, steh‘ zu Dir! 
Buchpremiere mit Ilona Einwohlt | Gewinnen Sie drei Bücher

ILONA EINWOHLT präsen-
tiert „Wild & wunderbar“ 
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Septemberorgelwochen 2018 in St. Ludwig
Im Rausch der Klänge | Orgelkonzert zum Weinfest | Verlosung

DER GELERNTE SCHUMACHER LARS RÜMMLER in seinem Ladengeschäft in der 
City-Passage Pfungstadts während einer Schuh-Repartur.

PFUNGSTADT-CITYPASSAGE | Der Schuh- 
und Schlüsselservice Rümmler bietet 
seine nunmehr über 20 Jahre um-
fangreichen Dienste in der City-Pas-
sage in Pfungstadt an. Der Inhaber ist 
gelernter Schuhmacher und kompe-
tenter Berater bei der Reparatur oder 
Aufarbeitung von Schuhen. 
      Aber nicht nur Schuhe sind bei Fir-
ma Rümmler in besten Händen, son-
dern ein weiteres Betätigungsfeld 
sind die Schlüsselanfertigung, Erstel-
lung von Stempeln für viele Bereiche 
und das Schleifen von Standard Mes-
sern und Scheren. Da im Rahmen des 
veränderten Kaufverhaltens der meis-
ten Kunden der Schuhreparaturdienst 
zurückgegangen ist, wurde die Palet-
te um weitere Lederartikel erweitert 
und die Artikel werden zum Verkauf 
angeboten.So sind bei Firma Rümm-
ler aus echtem Leder Gürtel, Taschen, 
Geldbörsen und Rucksäcke kosten-
günstig im erweiterten Angebot. Je-
doch betont Lars Rümmler, dass auch 

weiterhin der gewohnte Service ge-
währleistet ist. Neben den erwähnten 
Standard Angeboten bietet die Firma 
Rümmler auch Sonderangebote ver-
schiedenster Art an.

Lars Rümmler bietet ab sofort 
eine Einbruchschutzberatung in Sa-
chen Sicherheitstechnik an – alles 
rund um Ihre Sicherheit! Im Pro-
gramm inbegriffen sind Türen- und 
Schlösseraustausch, Modernisierung, 
Instandsetzung und Reparaturen. 
Eine dementsprechende ausführliche 
Beratung ist kostenlos. Die Ladenöff-
nungszeiten sind besonders kunden-
freundlich, da das Geschäft an den 
Werktagen durchgehend geöffnet ist.
Öffnungszeiten:
Montag-Freitag: 8.15-18.00 Uhr
Samstag: 9.00-12.00 Uhr
Rümmlers Schuh- und 
Schlüsselservice
City Passage 8
64319 Pfungstadt
Telefon 06157-974814
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nommierte Konzertorganist Jürgen 
Sonnentheil, Kirchenmusiker in Cux-
haven, spielt ein virtuoses Programm 
mit Werken deutscher und französi-
scher Komponisten, darunter Sätze 
aus der 6. Symphonie von Charles-
Marie Widor und ein Konzert von Wil-

helm Middelschulte.  Der Eintritt ist 
frei, Spenden erbeten. Der Erlös des 
Konzertes soll in vollem Umfang der 
NCL-Stiftung zugutekommen, die sich 

für eine Zukunft ohne Kinderdemenz 
einsetzt.  Alle Konzerte finden im Rah-
men und mit Förderung des Kultur-
sommers Südhessen statt.    (Frankensteienr)
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Garibaldi-Abend in Stadtteilwerkstatt Eberstadt-Süd
Multikulturelles Kochstudio | Gesprächsaustausch und Kochabend mit Philip und Klaus Dieter

Hochwertige Massivhäuser 
Weton Massivhaus GmbH bietet Komplettleistungen an 

Rümmlers Schuh- und Schlüsseldienst
Im Zentrum Pfungstadts | Fachmännische Sicherheitstechnik 



GRIESHEIM | Gehen Sie raus in die Son-
ne! Der Sommer ruft nach Farbe und 
Spaß! Geben Sie Ihrer handgemachten 
Kleidung oder Accessoires den Wow-
Eff ekt mit Magic Light Jerseys und den 
Glow-in the-dark Stoff en. Die kleinen 
verträumten Motive auf den Stoff en re-
agieren im Sonnenlicht und leuchten in 
allen Farben des Regenbogens. Bei nor-
malen Lichtverhältnissen (in geschlos-
senen Räumen) ist der Stoff  neut-
ral mit schwarzen Motiven - drau-
ßen werden die Motive innerhalb 
von Sekunden bunt! Auch ein 
Hingucker: Glow-in-the-dark Jer-
seys: Ein Sternenhimmel, nur 
eben nicht an der Decke - sondern 
auf der Kleidung! Bei normalen 
Lichtverhältnissen sind die Motive 
weiß. Fluoreszierende Pigmente in der 

Befl ockung führen zu diesem tollen 
leuchtenden wow-Eff ekt. Wendepai-
letten waren gestern - Glow in the dark 
und Magic Light heißt der neue Trend!                           
Das Stofflager 
Schöneweibergasse 98A
64347 Griesheim, Tel. 06155-8317500
facebook.com/Das Stofflager
instagram.com/Stofflager
Mo-Fr 10-18 Uhr, Sa 10-16 Uhr

Zum „Gedenkjahr 
an den Maler Zernin“  
I 150 Jahre
DA-EBERSTADT/Heinrich Zernin (1868-
1951) hatte sich mit seiner Gattin 1913 
in Eberstadt a. d. Bergstraße (damaliger 
Ortsname) niedergelassen. Von seinem 
neuen Wohnsitz aus, in dem er bis kurz 
vor seinem Tod im November 1951 lebte 
und wirkte, konnte er seine Absicht rea-
lisieren, sich intensiv der nahen hügeli-
gen Landschaft sowie der Bergstraße 
und dem Odenwald zu widmen, ohne 
zeitaufwendige große Entfernungen zu-
rücklegen zu brauchen. Diese Wohnlage 
erlaubte ihm, umso mehr Zeit für seine 
Zeichen- und Malarbeiten in freier Natur 
zu verwenden; die Freilandmalerei war 
ihm ein wichtiges Anliegen. Unser Jahr 
2018 gibt Anlass für das „Gedenkjahr 
150 Jahre“, von seinem Geburtsjahr an 
gerechnet. Die Anregung dafür entstand 
aus einer großen Zernin-Ausstellung im 
Herbst 2017, vom Verein „Kunstfreunde 
Bergstraße“ im Fürstenlager bei Auer-
bach. Dazu konnten meine Ehefrau und 
ich einiges beitragen. Die östlich von un-
serem Stadtteil gelegene Landschaft 
wird zu Recht gerne „Eberstädter Toska-
na“ genannt. Dieser kleine geografi sche 
Ausschnitt aus dem viel weiter reichen-
den Zerninschen Werk soll genügen, um 
einen Bezug zur echten, italienischen 
Toskana herzustellen. Dorthin hatte 
Zernin, zusammen mit seinem Vetter 
Leo Kayser, 1895 eine Studienreise un-
ternommen, u.a. mit einem Aufenthalt 

bei Arnold Böcklin, worüber ein Reise-
bericht existiert.  Es liegt auf der Hand, 
dass die Aufenthalte in Florenz und Sta-
tionen in anderen Landesteilen, wobei er 
manche Werke dortiger Meister kennen-
lernen konnte, auch seinen Malstil be-
einfl usst haben. Insbesondere im frühen 
20. Jahrhundert lässt sich das aus seiner 
Art der Darstellungen bestimmter Land-
schaftstypen ableiten. Diese Eindrücke 
aus jungen Jahren dürften auch dazu 
beigetragen haben, dass er seinem rea-
listischen Malstil stets treu blieb. 
      Somit wird Zernin als ein „Maler des 
späten Realismus“ bezeichnet. Rein auf 
die Landschaft bezogen (seine anderen 
Themen zu kommentieren lässt der ver-
fügbare Raum nicht zu) fällt es den Be-
trachtern mit seiner naturgetreuen Wie-
dergabe auch leicht, sich mit der eige-
nen natürlichen Umwelt zu identifi zieren, 
die ja sehr zur Lebensqualität beiträgt.                             
(KL Publizistik)

HAND MADE

ZUWACHS BEIM DRK NIEDER-BEERBACH: Aufgrund eines Materialüberschus-
ses beim Deutschen Roten Kreuz (DRK) Kreisverband Darmstadt Stadt 
e.V., erhielt das DRK Nieder-Beerbach eine Trainingspuppe "Little Anne" 
zur Übung der Notfall Reanimation. Jetzt können die ehrenamtlichen Hel-
fer auch außerhalb der regelmäßigen überörtlichen Fortbildungen die le-
bensrettenden Handgriffe der Herz Lungen Wiederbelebung trainieren. 
Das DRK Nieder-Beerbach sagt den Kollegen aus Darmstadt vielen Dank! 
Rainer Busch, Marcel Tyralla, Anja Sarembe und Thorsten Tyralla (v.l.n.r.).

SPENDE LUT EIM R TEN KREUZ | Sie sehen 
richtig – hier fehlt etwas sehr Wichtiges: 
das A, das B und das O. Genau darum 
dreht sich die weltweite Aufmerksam-
keitskampagne der Rotkreuz-Blutspen-
dedienste 2018: Unter dem Titel „Mis-
sing Type. Erst wenn`s fehlt, fällt`s auf“ 
wollen die Blutspendedienste mittels 
der fehlenden Buchstaben auf die Fol-
gen fehlender Blutgruppen aufmerksam 
machen. Was passiert nun, wenn Blut 
der Blutgruppen A, B, AB und 0 nicht zur 
Verfügung steht? Es entsteht eine fol-
genschwere Situation für die Kliniken, 
denn die Patienten könnten nicht mehr 
versorgt werden. Die kontinuierliche Si-
cherstellung der Versorgung der Kliniken 
mit Blutkonserven für die Patienten wird 
wiederum für die Blutspendedienste des 
Roten Kreuzes zu einer immer größeren 
Herausforderung. Die nächste Möglich-

DA-EBERSTADT | Kräht der Hahn auf dem 
Mist, ändert sich das Wetter oder es bleibt 
wie es ist. Doch wenn der Hahn nicht krä-
hen kann, ja was macht der Bauer dann!? 
Ein Hahn, der nicht krähen kann? Eine ab-

solute Blamage! Im Programm „MUH“ be-
geben sich daher Bauer, Hahn & alle Artis-
ten des Circus Waldoni auf eine spannende, 
abwechslungsreiche und lustige Suche 
nach dem verlorenen Krähen. Begleitet von 

Live-Musik der Waldoni-Band zeigen die 
Kinder des Circus Waldoni ihr Können. Wir 
laden Sie herzlich ein, einen Bauernhof der 
besonderen Art zu besuchen und dem 
bunten Treiben im Circuszelt bei Popcorn u. 
Kuchen zu folgen. Auff ührungen fi nden am 
15.,16.9., sowie am 22. und 23.9.18 jeweils 
um 16 Uhr statt. Erwachsene: 12 €, ermä-
ßigt 7 €. Infos & Tickets: www.waldoni.de

GEWINNEN SIE 2X2 EINTRITTSKARTEN JEWEILS FÜR DEN 16.09., 22.09. UND 23.09.2018! Schicken Sie eine Postkarte an 
die Frankensteiner Rundschau, Bürgermeister-Lang-Straße 9, 64319 Pfungstadt. Stichwort: „Waldoni“. 
Einsendeschluss ist der 10. September 2018. Bitte vermerken Sie Ihren Wunschtermin und Ihre Telefon-
nummer, denn die Gewinner werden angerufen. Die Karten liegen an der Abendkasse bereit. Viel Glück!

EBERSTADT · DARMSTADT-DIEBURG ·  NACHRICHTEN AUS DER FRANKENSTEINER REGION · AUGUST-SEPTEMBERG 20188
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Blutspenden beim Deutschen Roten Kreuz in Nieder-Beerbach
#missingtype | Erst wenn‘ s fehlt, fällt‘ s auf | Spende lut eim Rten Kreuz

Circus Waldoni Herbst programm 2018 
„Muh!“ | Gewinnen Sie ein Dutzend Eintrittskarten

HEINRICH ZERNIN an der Staffelei, 
im Jahr 1915.

keit seinen Lebenssaft zur Versorgung 
von Kranken und Verletzen zu geben bie-
tet der DRK-Blutspendedienst am Don-
nerstag, dem 23. August 2018 von 15:30 
bis 19:30 Uhr in Mühltal Nieder-Beer-
bach, Gemeindezentrum, Untergasse 2 
Der Gedanke an die Blutspende ist per-
manent wichtig – und die gute Tat selbst 
für andere Menschen sogar überlebens-
wichtig. 
     Doch traurig, aber wahr: 94 Prozent 
der Deutschen wissen zwar um die Be-
deutung von Blutspenden, aber nur et-
was mehr als 3 Prozent spenden auch re-
gelmäßig Blut. Die Blutspendedienste 
benötigen bundesweit täglich 15.000 
Spender, die helfen, den Blutbedarf zu 
decken. Allerdings verlieren sie pro Jahr 
deutschlandweit rund 100.000 aktive 
Blutspender. Unter allen Blutspendern 
verlost das DRK Nieder-Beerbach drei 

Einkaufsgutscheine von Getränkemarkt 
Mayer in Nieder-Beerbach. Blut spenden 
kann jeder Gesunde zwischen 18 und 71 
Jahren, Erstspender dürfen jedoch nicht 
älter als 64 Jahre sein. Damit die Blut-
spende gut vertragen wird, erfolgt vor 
der Blutentnahme eine ärztliche Unter-
suchung. Die Blutspende selbst dauert 
nur wenige Minuten, mit der Aufnahme 
der Spenderdaten, Ihrer Registrierung, 
der ärztlichen Untersuchung und der 
Erholungsphase nach der Spende muss 
mit einem gesamten Zeitaufwand von 
etwa einer Stunde gerechnet werden. 
Eine Stunde, die ein ganzes Leben ret-
ten kann.  
     Weitere Informationen zur Blutspen-
de erhalten Sie unter der gebührenfrei-
en DRK-Service-Hotline 0800-1194911 
und im Internet unter 
www.blutspende.de.

Magic Light Jersey | Textilien, die auf UV-Licht reagieren

BEIDE STOFFARTEN ERHALTEN SIE in viel-
fachen Ausführungen & Varianten.

DARMSTADT | Wir Deutschen haben es 
inzwischen alle gespürt! Der Sommer 
2018 hat es in sich! Höchsttemperatu-
ren von bis zu 39 Grad lassen alle Bür-
ger schwitzen. Nicht nur der Nachbar 
im Dachgeschoss ist davon betroffen, 
sondern jeder einzelne. Als die Hitze 
ausbrach, wurden alle Baumärkte 
überrannt. Die Regale der Ventilatoren 
und Klimaanlagen sind leer, die Lie-
ferzeiten unendlich lang. Deswegen 
sichern Sie sich jetzt schon die Som-
merlösung für 2019. Denn die Som-
mer werden nicht kühler, im Gegen-
teil. Durch die globale Erwärmung 
werden die Sommermonate noch 
wärmer. Eine Klimaanlage ändert das 
Umweltproblem zwar nicht, aber 
macht es für Sie erträglicher. Bestellen 
Sie jetzt schon eine Klimaanlage, da-
mit Sie im Herbst dieses Jahres einge-
baut werden kann. Kommt der Som-
mer überrascht, sind Sie vorbereitet! 
Aber was noch für diesen Sommer 
zählt: ein großer, funktionstüchtiger 
Kühlschrank! Um Lebensmittel vor der 
Hitze zu schützen, dienen die energie-
effizienten Kühl- und Gefrierschränke 
von bekannten Marken wie Liebherr. 
Ob freistehend oder eingebaut, sty-
lisch oder klassisch und klein oder 

groß, bei Jentsch werden Sie fündig! 
Um Montage und Service müssen Sie 
sich keine Gedanken machen, denn 
Jentsch Hausgeräteservice montiert 

das Klimagerät und alle weiteren Pro-
dukte direkt bei Ihnen zu Hause. Und 
der große Vorteil: Sie sind nach dem 
Kauf nicht auf sich alleine gestellt. Die 

Worte „Service“ und „Kundenzufrie-
denheit“ stehen bei Jentsch im Vor-
dergrund und spiegeln die Unterneh-
mensphilosophie wieder. Deswegen 
steht Ihnen das gesamte Team bei 
Rückfragen oder Reparaturen gerne 
zur Verfügung. Kommen Sie vorbei 
und suchen Sie sich Ihr neues Lieb-
lingsgerät aus. Frau Jentsch mit Team 
freut sich auf Ihren Besuch!           (Gina Pfau)

Heiko Jentsch Hausgeräteservice
Groß-Gerauer Weg 50
64295 Darmstadt
Tel. 06151-3963906
Fax 06151-3963907
service@jentsch-hausgeraete.de
www.jentsch-hausgeräte.de
Öffnungszeiten:
Montag-Freitag 9.00 bis 18.00 Uhr
Samstags 10.00 bis 14.00 Uhr

DIE KÜHL- GEFRIERKOMBINATION von der Marke Liebherr bietet mit A++ 
nicht nur eine hohe Energieeffi zienz, sondern sieht in den verschiede-
nen Farben richtig stylisch aus! Erhältlich in NeonOrange, KiwiGreen 
und frozenBlue! Frau Jentsch berät Sie freundlich über die Vielfalt. SCHAUEN SIE VORBEI und sichern Sie sich ihr Top Angebot!

DA-EBERSTADT | Das Buch wurde vom 
Geschichtsverein im April vorgestellt. 
Bald 50 Jahre ist es her, dass der ver-
diente Heimatforscher und langjährige 
Pfarrer Wolfgang Weiß-gerber ein Buch 
über die Geschichte von Burg und Fa-
milie Frankenstein geschrieben hat. In-
zwischen ist die wissenschaftliche For-
schung freilich weitergegangen. In 
langjähriger Arbeit konnte der Ge-
schichtsverein Eberstadt/Frankenstein 
viele neue Erkenntnisse zusammentra-
gen. Er legt nun ein „Lesebuch zur 
Frankensteiner Geschichte“ vor, nach-
dem bereits im letzten Jahr das „Lese-
buch zur Eberstädter Geschichte“ auf 
großen Zuspruch stieß. In mehreren 
Aufsätzen stellen hier die vier Autoren 
Prof. Dr. Friedrich Battenberg, Dr. Erich 
Kraft, Elke Riemann und Michael Mül-
ler einzelne, in sich abgeschlossene, 
Themen dar.  Es geht um die Burg und 
ihre Bewohner, um die Baugeschichte 
und den Verfall der Burg, und wie die 
Frankenstei-ner ihre weitverstreute 
Herrschaft ausübten. Dabei geht der 
Blick weit über die hiesige Burg und 
deren Umgebung hinaus, denn die 

Frankensteiner herrschten auch in der 
Wetterau und hatten Besitz-tümer im 
gesamten Rhein-Main-Neckar-Raum 
bis nach Baden und Mittelfranken. Ein-
zelne Mitglieder des bald 800jährigen 
Adelsgeschlechts werden ausführlich 
behandelt. So wurde im Frankensteini-
schen Familienarchiv das bislang noch 
nie ausgewertete Tagebuch eines Jo-
hann Carl von Frankenstein entdeckt, 
der während des 30jährigen Krieges 
die Begebenheiten auf der Burg, den 
frankensteinischen Dörfern Eberstadt, 
Nieder-Beerbach und anderen ein-
drucksvoll schil¬dert. Dieser Johann 
Carl stieg als Bischof gar in den Reichs-
fürstenstand auf und ist im Frankfurter 
Kaiserdom begraben. Eine Neuerung 
des Buches ist eine ausführliche Ge-
nealogie der 
Familie vom 
U r s p r u n g 
im 13. Jahr-
hundert bis 
zur Gegen-
wart. Alles 
ist reichhal-
tig mit far-

Frühzeitige Vorbereitung für die globale Erwärmung 
Jentsch Hausgeräteservice | Jetzt Klimaanlage bestellen, damit sie im Herbst dieses Jahres 
eingebaut werden kann | Montage und Service direkt beim Kunden
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bigen Abbildungen unterlegt, darunter 
viele erstmals veröffentlichte Bilder aus 
dem Freiherrrlich Frankensteinischen 
Familienarchiv. 
www.eberstadt-frankenstein.de

Lesebuch zur Frankensteiner Geschichte
Geschichtsverein Eberstadt/Frankenstein | Neue Erkenntnisse
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BENSHEIM-AUERBACH | Um was es 
geht: In Karikaturen und Sketchen 
oder auf der Humorseite der Illust-
rierten wird eine langjährige Ehe oft 
verglichen mit einem immer währen-
den Kampf zweier Menschen, die mit 
dem gewählten Partner nicht zufrie-
den sind. Wir wollen uns nicht damit 
zufrieden geben. Langjährige Bezie-
hungen sind so viel mehr als Stoff  für 
gute und schlechte Witze. Eine gute 
Ehe gibt Halt und wirkt lebensverlän-
gernd, sie bietet Raum für unvorein-
genommene Annahme und Wert-
schätzung und Liebe. An 7 Abenden 
bieten wir die Möglichkeit in ent-
spannter und gemütlicher Atmo-
sphäre dieses Gefühl wieder neu zu 
entdecken. Wir möchten interessante 
Impulse anbieten, um unsere Ehe auf 
einen neuen Level zu bringen. Jeder 
Abend beginnt mit einem candle-
light-dinner am Tisch zu Zweit. Ein Vi-
deovortrag mit persönlichen Berich-
ten bietet den Einstieg in eine per-
sönliche Gesprächszeit. Wir bieten 
eine private Atmosphäre, viel Zeit für 
ehrliche Gespräche und ein gemütli-
ches Ambiente. Der nächste Ehekurs 
startet am Freitag den 17.08.2018 
um 19:00 Uhr. Nähere Informationen 
erhalten Sie unter www.christuskir-

che.net oder unter der Rufnummer: 
06251/948465. Der Veranstaltungs-
ort ist die Christuskirche in Bens-
heim-Auerbach. (Angelika Fetzer-Arnold)

SO GEWINNEN SIE SIEBEN EHE-
KURSABENDE!* Schicken Sie eine 
Postkarte an Frankensteiner Rund-
schau, Bgm.-Lang-Str. 9, 64319 

Pfungstadt. Stichwort: „Ehekurs“. Sie 

können auch anrufen unter 06157-
989699 und Ihren Namen und Telefon-
nummer mitteilen oder aufs Band spre-
chen. Einsendeschluss ist der 21.8.18, 
da die Zeitung vom 15.-25.8.18 verteilt 
wird. Sie können trotzdem noch am 
Kurs teilnehmen. Bitte vermerken Sie 
Ihre Telefonnummer. * Das Candle-
Light-Dinner gegen Spende/Richtwert 

20 Euro je Paar. 

SEEHEIM-JUGENHEIM | Das Schul-
museum Seeheim-Jugenheim in 
der Kirchstraße 1 präsentiert in sei-

nen Ausstellungen besonders das 
Schulleben der letzten 100 Jahre 
in den Ortsteilen Seeheim, Jugen-

heim, Malchen, Ober-Beerbach, 
Stettbach, Steigerts und Balkhau-
sen. Der Museumsverein Seeheim-
Jugenheim e.V. möchte die Aus-
stellungen weiter entwickeln und 
bittet die Bürgerinnen und Bürger 
der gesamten Gemeinde Seeheim-

Jugenheim um Mithilfe. 
Wer das Museum schon 
mal betreten und viel-
leicht dort neugierig he-
rumgestöbert hat, kann 
feststellen, dass nur we-
nige Bilder vorhanden 
sind z. B. zu Schulgebäu-
den, Einschulung, Schul-
jahrsbeginn, Abschluss-
feier, Unterrichtsszenen 
im Klassenzimmer, Klas-
senausflug, Schulfest und 
vom Lehrerkollegium. 
Ebenso fehlen z. B. Zeug-
nisse, sog. Blaue Briefe 

und in den schwierigen Nachkriegs-
jahren selbst gefertigte Schulhef-
te, Fibeln und sonstige Schulbü-
cher. Kurzum alles, was einen Bezug 
zu Seeheim-Jugenheimer Schulen 
hat. Wie kann diese Mithilfe ausse-
hen? In Fotoalben, Schachteln und 
Schubladen finden sich sicher Fotos 
und Zeitdokumente, die das Schul-
museum wertvoller machen und für 
die Geschichte von Seeheim-Jugen-
heim von großem Wert sind. Möch-
ten Sie mithelfen? 
Bringen Sie Ihre Schätze sonntags 
von 15 bis 17 Uhr ins Museum oder 
vereinbaren Sie einen Termin per 
Mail unter
info@museum-bergstrasse.de! Sie 
möchten Fotos usw. gern vorläufig 
nur kurzzeitig zur Verfügung stel-
len? Der Museumsverein scannt Fo-
tos und Dokumente, und danach er-
halten Sie alles unverändert zurück! 

SEEHEIM | Mehr als 100 Flohmarkt-
stände säumen am Samstag, dem 
18. August, die kleinen Straßen im 
historischen Ortskern von Seeheim. 
     Von 9 bis 14.30 Uhr kann – or-
ganisiert von der KulturMetzgerei in 
Kooperation mit der Gemeinde See-
heim-Jugenheim – rund um den Se-
bastiansmarkt wieder ausgiebig ge-
stöbert und gefeilscht werden. 
      Vor zwei Jahren hatte das bunte 
Flohmarkttreiben seine Premiere in 
Seeheim und erfreut sich seitdem bei 
Verkäufern wie Besuchern großer Be-
liebtheit. Innerhalb von zwei Wochen 
waren in diesem Jahr fast alle Stand-
plätze vergeben. 
     Die Besucher schwärmen vom 
schönen Ambiente des Flohmarkts 
– mit dem Sebastiansmarkt in der 
Mitte und den sternförmig abzwei-
genden Altstadtstraßen, die durch 
die vielen Stände und Flaneure ein 
völlig neues Gesicht bekommen. Für 
die musikalische Untermalung sorgt 
erneut das Duo Kocurek aus Wies-
baden, das mit Akkordeon und Cel-
lo durch die kleinen Gassen wandert 
und mal hier, mal dort Chansons und 
mehr zum Besten gibt. Wer eine Pau-
se beim Flanieren einlegen möchte, 

kann sich im Eiscafé Natale, in den 
Gasthäusern Zum Löwen und Darm-
städter Hof sowie bei den Landfrau-
en im Historischen Rathaus mit aller-
lei Erfrischungen und Leckereien ver-
sorgen. 
      Von 10 bis 14 Uhr hat außerdem 
die Gemeindebibliothek im Histori-
schen Rathaus geöffnet und veran-
staltet einen Flohmarkt mit Büchern, 
CDs und DVDs. Den 3. Seeheimer 
Flohmarkt erreicht man am besten 
mit öffentlichen Verkehrsmitteln: Die 
Anfahrt erfolgt entweder mit der 
Straßenbahnlinie 8 und 6 oder dem 

Bus K50, Haltestelle „Seeheim, Neues 
Rathaus.“ Von dort sind es nur wenige 
Gehminuten bis zum Flohmarktge-
lände am Sebastiansmarkt. Wer mit 
dem Auto kommen will, hat unter an-
derem folgende Parkmöglichkeiten: 
hinter der Sport- und Kulturhalle, am 
Ende der Villastraße (Parkplatz un-
terhalb Goldschmidt’s Park) oder am 
Haus Hufnagel. 
    Es wird darum gebeten, nicht in der 
Ober-Beerbacher-Straße zu parken, 
weil es bei den letzten beiden Floh-
märkten zu Behinderungen im Lini-
enbusverkehr gekommen ist.

SEEHEIM | Blitzblank und neu ge-
strichen präsentiert sich die Shell-
Tankstelle in Seeheim. Es gibt nicht 
nur eine Preisanzeige mit großen, 
übersichtlichen Zahlen, es gibt auch 
eine ganz neue Auto-Waschstation, 
bei der Fahrspur und Maschine mit 
LSD-Leuchten ausgestattet sind. Zur 
Einführung bekommt man im Au-
gust die teuerste Autowäsche für 

10,00 Euro. Möglich ist das Waschen 
des Fahrzeugs auch mit dem Spezi-
alwachs Raintic. Nach mehreren 
Wäschen sind kleine Kratzer ver-
schlossen und wie ein Wunder ver-
schwunden. Beim Warten auf das 
saubere Auto gibt es ab September 
die Möglichkeit, seinen Durst mit 6 
x 0,5 l Wasser kostenlos zu löschen 
(Im Wert von 5,99 Euro)!

Damit der Service an der 
Tankstelle reibungslos funk-
tioniert, sucht der Gehrling 
– Betreiber der Tankstelle – 
noch Mitarbeiter zur Aushil-
fe bzw. in Teilzeit (Infotele-
fon unter 06157-81364).

Die drei Shell-Tankstel-
len finden Sie in Pfungstadt, 
Eberstädter Straße, in Darm-
stadt im Groß-Gerauer Weg 
und in Seeheim in der Hei-
delberger Straße.
Shell Station Seeheim
Inhaber Peter Gehrling
Heidelberger Straße 41
64342 Seeheim-Jugenheim
Telefon 06257-8124

LESBAR: Neu ist auch die digitale 
Preisanzeige mit großen Zahlen.

Neue Waschanlage p� egt Ihr Auto bei 
Shell in Seeheim
Angebot | Im August die teuerste Autowäsche für nur 10 Euro

DEUTLICHE ANSAGE!

DIE BETREUER: Sebastian 
Gehrling (links) und Jan 
Hegewald, betreuen die 
Tankstelle, sie besichtigen 
die neue Waschanlage.FO
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ANNO DAZUMAL: Schlulklassenszene aus Seeheim-Jugenheim.

Schulmuseum Seeheim-Jugenheim | 
Schul- und Klassenbilder gesucht!

Ehe I Ein immerwährender Kampf oder 
Himmel auf Erden?
Gute Ehe bietet Raum für Wertschätzung und Liebe | Candle-
Light-Dinner und Videovortrag | Gewinnen Sie 7 Ehekursabende

Stöbern und 
feilschen
3. Seeheimer Flohmarkt rund 
um den Sebastiansmarkt

BICKENBACH | Im Rahmen des Kultur-
sommers lädt Ernst Spangenberg am 
Sonntag, den 23.09.2018 zu einem 
Kunst- und Musikevent im Bickenba-
cher Garten ein. Veranstaltungsort ist 
auch bei Regen von 11 bis 18 Uhr die 
Karl-Marx-Straße in 64404 Bicken-
bach. Es singen und Spielen: „De Roode 
Pelikan“. Sie bringen Klemzer, Tango 

und Chansons, siehe auch unter www.
roodepelikan.de. Außerdem unterhält 
der Sänger Uwe Cepillo Sator und die 
Band „La Pauquera der Frankfurt“ die 
Gäste mit Flamenco. Tel.  06257-3549.

KUNST UND MUSIK mit Flamenco.

Bilder im Garten 6
Einladung an Freunde und 
Kunstfreunde | Flamenco

OBER-BEERACH | Pünktlich zu den 
hochsommerlichen Temperaturen hat 
das Wassertretbecken im Ober-Beer-
bacher Tal einen neuen Anstrich be-
kommen und lädt zu einer erfrischen-
den Abkühlung ein. Das 5 x 3 Meter 
große Becken befi ndet sich östlich 
des Seeheimer Wasserspeichers un-
weit der Auff ahrt zum Tagungshotel 

Lufthansa Seeheim und hat nur wäh-
rend der Sommermonate geöff net. 

PFUNGSTADT | Zum achten Mal öffne-
ten sich die Tore der Staudengärtnerei 
am Samstag, den 23. und Sonntag, 
den 24. Juni 2018 jeweils von 10 bis 
18 Uhr. Bei Temperaturen zwischen 20 

und 25 Grad hatte die Gärtnerei eine 
unglaubliche Besucherzahl. Ganz 
herzlich möchten sich das Team der 
Gärtnerei und alle Aussteller bei den 
Besuchern bedanken für die friedliche 

IMPRESSIONEN: Die Gärnterei verzeichnete eine unglaubliche Besucherzahl bei friedlicher und entspannter Atmosphäre. Vieler Aussteller boten Kunstobjekte sowie Kulinaritäten an.

Sommerfest in der Staudengärtnerei 
Voller Erfolg | Rekord-Besucherzahl „Auf des Pabstes Weinberg“

und entspannte Atmosphäre. Folgen-
de Aussteller waren dieses Jahr dabei: 
Herr Bernd Köhler mit seinen filigra-
nen Windobjekte aus Metall, handge-
fertigte Taschen und Täschchen aus 
Wachstuch und Kunstleder von `Kol-
bi´, Schmuckdesign in Gold und Silber 
von Angelika Müller, wunderbare 
selbst gemachte Handpeelings, Bade-
peelings, Seifen und Badesalze aus na-
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Erfrischendes Nass I Wassertretbecken 
mit neuem Anstrich

türlichen Materialien präsentierte Frau 
Beate Hild und die selbstkreierten 
Kräutermischungen von ihrem Mann, 
Garten- und Gebrauchs-Keramiken 
von Frau Beate Rehberg.`Made not 
perfect´-Unikate aus recycelten Stof-
fen wurden von Frau Elke Colôn prä-
sentiert, `Eiszeit modern´, Mammu-
telfenbein Schmuck in moderner Fas-
sung von Frau Elisabeth Wegner, 

´Scheuerknäcke`- verschiedene Knä-
ckebrot- Sorten und Marmeladen von 
Frau Schega- Gillert, ´Apifactum` mit 
Honig aus der Gärtnerei und Region 
von Imkerin Christiane Buta, Schmuck-
design von Frau Petra Leskow-Stein, 
Fotografin und Künstlerin Rosel Grass-
mann und die Einachser und Traktoren 
des Traktorveteranenclub Griesheim 
88 waren auch wieder zu bestaunen.
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die bei fachmännischer Verarbeitung 
den Schimmelbefall verhindert, eine 
herausragende Dämmeigenschaft 
hat, die Wohnklimaplatte reguliert 
gleichzeitig die Feuchtigkeit und die 
Oberfl äche der Platte bleibt trocken, 
dadurch entsteht keinSchimmel und 
Sie sparen Heizkosten. Die von der 
Firma BOA Bautenschutz eingesetzte 
Wohnklimaplatte ist frei von Schad-
stoff en und krebserregenden Quarz-
sanden. Was macht die Firma BOA 
Bautenschutz anders? „Wir setzen da 
an, wo der Fehler entsteht“, erzählt 
Klaus Dittmar. Der Fachbetrieb BOA 
Bautenschutz hat sich seit Jahren 
spezialisiert auf Mauerwerkstrocken-
legung und Abdichtungssysteme mit 
Spezialbaustoff en der BKM. Mannes-
mann AG und Köster Bauchemie AG. 
„Das wichtigste ist, die Ursachen und 
Probleme durch einen Fachbetrieb so 
schnell wie möglich zu beseitigen.“ 
Rufen Sie an und vereinbaren einen 
Termin für eine kostenlose Beratung 
und Schadenanalyse vor Ort.
BOA Bautenschutz und 
Baustoffe GmbH
Lilienthalstraße 47-49,64625 Bensheim
Telefon 06251-9449544 oder 
Mobil 0179-5334256 
www.boa-bautenschutz.de

www.kuehnen-fenster-und-haustueren.de

Wärme & Sicherheit
NOVO ECOTHERM
• 6-Kammer-System 
 - inkl. 3. Dichtung
• 85 mm Bautiefe
• FeBa-Kralle
• Mitteldichtung 
 SAFETEC INSIDE
• Scheibenverklebung 
 BONDING INSIDE
 für erhöhte Stabilität und 
 Einbruchschutz
 (optional ohne Aufpreis wählbar)

Nahezu jeder Hausbesitzer wird ir-
gendwann mit nassen Wänden im 
Keller oder Wohnbereich konfron-
tiert. Durch Feuchtigkeit in Wänden 
entsteht Schimmel, Ausblühungen, 
Salpeter und Abplatzungen, die Bau-
substanz wird angegriff en. Besteht 
das Problem schon länger und bleibt 

unbehandelt, wird die Wohnqualität 
eingeschränkt. Gesundheitliche Fol-
gen sind nicht auszuschließen. Der 
Wert der Immobilie wird dadurch 
nachhaltig gemindert. Der Fachbe-
trieb BOA Bautenschutz löst Proble-
me mit feuchten Wänden zuverlässig. 
Von innen, ohne auszuschachten. Das 

System und die Produkte der BKM.
Mannesmann AG die wir einsetzen 
für (Horizontal- und Flächensperren) 
sind technologisch revolutioniert. Die 
Wände werden trocken, bleiben ga-
rantiert atmungsaktiv und das Mau-
erwerk erhält seine natürliche Fähig-
keit zur Wärmedämmung zurück. Die 

Feuchte Wände im Keller oder Wohnbereich?
Schimmel oder Ausblühungen? Sanieren mit 25 Jahren BKM.Mannesmann-Garantie

Wirksamkeit der in Deutschland her-
gestellten Produkte wurde von der 
staatlichen Materialprüfungsanstalt 
Nordrhein Westfalen bestätigt. Der 
Hersteller BKM.Mannesmann AG gibt 
25 Jahre Hersteller Garantie auf diese 
Wirksamkeit. Anschließend können 
die Wände mit einem Sanierputzsys-
tem von Köster Bauchemie weiter-
behandelt werden. Ein Schimmelbe-
fall in Wohnräumen, gewerblichen 
oder öff entlichen Gebäuden muss 
schnellstmöglich und langfristig be-
seitigt werden z.B. durch professio-
nelle Schimmelbeseitigung und an-
schließender Beschichtung mit Anti-
kondensationsfarbe gegen Schimmel, 
Bakterien und Kondenswasser. Die-
se entzieht dem Schimmel dieNah-
rungsquelle Wasser. Oder die System-
lösung Calciumsilikat-Platte. Das ist 
eine mineralische Wohnklimaplatte 

FLÄCHENSPERRE: Die Wände werden trocken, bleiben garantiert atmungsaktiv und das Mauerwerk erhält seine 
natürliche Fähigkeit zur Wärmedämmung zurück. Kostenlose Beratung und Schadenanalyse vor Ort.

Ob Haus, Eigentumswohnung oder 
Baugrundstück, seit über 15 Jahren 
betreuen wir kompetent und zuver-
lässig Eigentümer bei der Suche nach 
den geeigneten Käufern und der Er-
zielung eines marktgerechten Ver-
kaufserlöses. Nach einem ausführli-
chen Erstgespräch legen wir gemein-
sam die Vermarktungsstrategie fest 
und ergreifen in der Folgezeit alle er-
forderlichen Maßnahmen, um Ihre 
Immobilie bestmöglich auf dem 

Markt zu präsentieren und zeitnah an 
„den Mann“ zubringen: 
    Neben der vollständigen Aufberei-
tung der Objektunterlagen und einem 
professionellen Exposé mit adäqua-
ten Bildern sorgen wir für die optima-
le Bewerbung in den Print- und Inter-
netmedien, die Vorauswahl und Vor-
prüfung von geeigneten Käufern, die 
Durchführung eff ektiver Objektbe-
sichtigungen, die zügige Umsetzung 
rechtssicherer Verträge, begleitende 

Maßnahmen bis zur Kaufpreiszah-
lung sowie die abschließende  Durch-
führung der Objektübergabe an den 
neuen Eigentümer mittels Übergabe-
protokoll. Bei uns stehen Sie als 
Mensch im Mittelpunkt – nicht von 
ungefähr wurden wir in 2018 wieder-
holt vom führenden deutschen Im-
mobilienportal, dem Immobiliens-
cout24.de als Premium-Partner aus-
gezeichnet. Wir freuen uns, auch von 
Ihnen zu hören – Ihr Bernd Eppert/
Inhaber.
IF-Consult Immobilien
Telefon: 0 61 55 – 877 626
mail@if-consult.de
www.if-consult.de

Premium-Partner
von ImmobilienScout24.de

Schnelle & diskrete Abwicklung aus einer 

Hand – Verkauf nur an ausgewählte und 

solvente Kunden zu TOP-Konditionen

für Ihre Immobilie!

Schnelle & diskrete Abwicklung aus einer 

Hand – Verkauf nur an ausgewählte und 

solvente Kunden zu TOP-Konditionen

für Ihre Immobilie!
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Jeder Autofahrer kann von einem Mo-
ment auf den anderen in einen Unfall 
verwickelt werden. Wer dann richtig 
reagiert, vermeidet Rechtsstreitigkei-
ten und rettet vielleicht sogar Leben. 
Am wichtigsten ist, die Unfallstelle 
abzusichern. Das heißt: Warnblinker 
einschalten, Warnweste anlegen und 
das Warndreieck aufstellen. Mitfahrer 
sollten das Fahrzeug verlassen und 
sich in einem sicheren Bereich neben 
der Straße aufhalten. Wann muss die 
Polizei gerufen werden? Thiess Jo-
hannssen von den Itzehoer Versiche-
rungen empfiehlt, nicht zu zögern, 
falls Unklarheiten bestehen. Vor allem 
wenn jemand verletzt wurde, ist be-
sonnenes Verhalten wichtig.             (txn)

NACH DER BEWERTUNG wird Ihre Immobilie bestmöglichst auf dem Markt prä-
sentiert mit Aufbereitung der Objektunterlagen und professionellem Exposé.

DIE MONTAGE VOR ORT: Innerhalb eines Tages ohne Baustelle installiert.

bärenstark   sparsam

sauber    preiswert

ELEKTRO HEIZUNG-SPAR-

Jetzt umrüsten! ohne Baustelle! moderne auf eine 

Nachtspeicherheizung 
   - das war gestern!

Sparen 
Sie bis zu 20 - 40%

Die einzige echte Alternative zur Nachtspeicherheizung!

sparsame und komfortable 
Dynamische Elektroheizung 

Kein Vorheizen über Nacht mehr notwendig
Angenehme Strahlungswärme (ohne Gebläse)

lektrowärmetechnikPlanungsbüro für

25 JAHRE GARANTIE auf Heiz+Speicherelemente
99,9% Wirkungsgrad mit dynamischer Teilspeicherkeramik

Telefon 06071-951226          E. Metzger   Groß-Zimmern 
         Beratung   Planung   Montage   Service Mobil  0172-6908028Wartungsfrei

            Wärme

            zum

Wohlfühlen

DIE OPTISCH MODERNE, sparsame und hocheffi ziente Elektroheizung.

HESSEN | Gestiegene Energiekosten 
und schlechte Steuerungsmöglichkei-
ten veranlassen Haus- und Woh-
nungsbesitzer, sich immer wieder Ge-
danken darüber zu machen, mit wel-
chem Heizsystem man die bestehende 
„alte Elektroheizung“ (alte Nachtspei-
chertechnik - Energievergeudung 
durch schlechte Steuerung, insbeson-

dere in der Übergangszeit) so unkom-
pliziert und preiswert wie möglich er-
setzen kann. Vor der Umstellung auf 
eine Zentralheizung schrecken viele 
zurück – zu viel Aufwand, hohe Kos-
ten, Baustelle im Haus, usw…  Man 
sucht nach der optimalen Lösung und 
möglichst „ohne Baustelle im Haus“. 
Es existieren zwar verschiedene Elekt-

roheizungen (Infrarot, Naturstein, 
Flachheizung, etc.), doch welche ist 
die Richtige und ist der Wirkungsgrad 
(abhängig vom Aufbau des Gerätes) 
hoch genug, um damit auch sparsa-
mer und effektiver zu heizen? Der Laie 
kann dies nicht beurteilen und die fal-
sche Entscheidung kann im Nachhin-
ein teuer werden. Deshalb sollte man 

sich immer an einen erfahrenen Spe-
zialisten wenden. Dieser plant die be-
darfsgerechte Umlegung der geeigne-
ten Gerätetypen über den jeweiligen 
Wärmebedarf. Denn es gibt moderne, 
qualitativ und voll optimierte dynami-
sche Teilspeicherelektroheizungen, 
mit denen man nicht nur sparsamer 
heizen kann, sondern auch ein we-
sentlich angenehmeres Raumklima 
(Strahlungswärme mit Konvektions-
unterstützung, auch sog. „Infrarot-

strahlung“) erhält, als es mit alten 
Nachtspeichern möglich war. Sofort 

INNENANSICHT: 
25 Jahre Hersteller- 

garantie auf Heiz- und 
Speicherelemente.

Die einzige echte Alternative zu Nachtspeicherheizungen
Die Elektro-Sparheizung! Jetzt umrüsten | Sparsamer, besser und angenehmer heizen! 

DA FÜHLT SICH auch der Jack-Rus-
sel einfach pudelwohl!
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einsatzbereit ohne lange vorzuheizen 
durch dynamische Speicherkeramik. 
Damit kann man ohne Baustelle in nur 
einem Tag die alten Nachtspeicher er-
setzen. Optik und Wandmontage wie 
bei normalen Heizkörpern, unter Ver-
wendung der bestehenden (Elektro-
heizungs-) Anschlüsse. Aus Differen-
zen von Anschlusslast, Laufzeiten und 
Heiztarif sind Einsparungen von bis zu 
20-40 % möglich. Die Geräte sind 
wartungsfrei und auch ideal für alte 

Gebäude mit z.B. Ölöfen oder als Zu-
satz/Übergangsheizung. Der Herstel-
ler einer so optimierten Gerätebause-
rie gibt eine Werksgarantie auf die 
Heiz/Speicherelemente über 25 Jahre. 
Ihren Fachmann für Beratung, Pla-
nung und Ausführung finden Sie in 
Gross-Zimmern: Planungsbüro für 
Elek trowärmetechnik, Ernst Metz-
ger, Tel. 06071-951226, Mobil 
0172-690 80 28. Vereinbaren Sie 
sofort Ihren Beratungstermin!

Immobilienboom und kein Ende 
Nutzen auch Sie jetzt unseren „sehr gut“ bewerteten
Rundum-Service für den Verkauf Ihrer Immobilie

Nach einem Unfall 
richtig reagieren

Wellness ist keine Frage der Größe, 
sondern der Planung. Denn schon 
wenige Quadratmeter reichen aus, 
damit professionelle Badgestalter 
auf winzigen Flächen echte Wellnes-
soasen realisieren können. Denn die 

speziell ausgebildeten Fachhand-
werker wissen, wie sich praktische 
Lösungen mit größtmöglichem 
Komfort verbinden lassen. „Ein gutes 
Beispiel für optimale Raumnutzung 
ist eine Dampfdusche“, weiß Harald 

Belzer, Vorstand der SHK AG, einem 
bundesweiten Zusammenschluss 
von mehr als 900 SHK-Fachbetrie-
ben. Und tatsächlich beansprucht sie 
keinen zusätzlichen 
Platz. Im täglichen Ge-
brauch als normale Du-
sche genutzt, füllt sie 
sich auf Wunsch mit 
warmem Dampf. Ge-
steuert wird meist per 
Touchscreen, je nach 
Modell sind Massage-
funktion sowie diverse 
Programme für Licht- 
und Aromatherapie 
oder sogar ein Infrarot-
strahler enthalten. Die 
detaillierte Planung und 
den Einbau überneh-
men die Experten aus 
dem SHK-Fachbetrieb.

Qualifizierte Fachbetriebe finden 
Interessierte über die Postleitzah-
lensuche unter
 www.die-badgestalter.de.              (txn)

EINE DAMPFKABINE MIT INFRAROTSTRAHLER - es 
gibt heute viele Möglichkeiten, kleine Badezim-
mer in einen Spa-Bereich zu verwandeln.    (txn) 

Wellness-Idee fürs kleine Bad
Ein bisschen Spa muss sein
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Die Zahl der Menschen, die sich Gedan-
ken darüber machen, was über unseren 
Köpfen am Himmel passiert, wächst ste-
tig. Millionen von Klicks im Internet be-
stätigten, dass Informationen zum The-
ma Geo-Engineering (Wettermanipula-
tion), Chemtrails und H.A.A.R.P. einen 
immens großen Zuspruch haben. Die 
Fragen wachsen, auch und gerade, weil 
tabuisiert wird. Am 11. August referierte 
Eurosolar-Preisträger und vielfach aus-
gezeichneter Umweltaktivist und ehe-
mals Mitbegründer von Greenpeace 
Deutschland um 19 Uhr im Bürgerzent-
rum Groß-Bieberau zu diesen Themen. 
Veranstalter war Frank Klemt, er über-
nahm die Moderation, in dem er das Pu-
blikum als naturverbundener Gartenge-
stalter über seine Beobachtungen be-
richtete. In seinem vielfältigen Bild- und 
Filmmaterial zeigte er eigene Erfahrun-

gen sowie Informelles von Experten. Mit 
dem Solarpreisträger Werner Altnickel 
konnte er einen Experten für die Veran-
staltung gewinnen. Altnickel kommt 
selbst berufl ich aus der Solartechnik, seit 
gut 15 Jahren recher-
chiert er intensiv zum 
Thema. Zahlreiche Ver-
öff entlichungen tragen 
inzwischen seinen Na-
men, auch im berühm-
ten Buch der Umweltak-
tivistin und Trägerin des 
alternativen Nobelprei-
ses Dr. Rosalie Bertell 
„Kriegswaff e Planet 
Erde“ gibt er das Nach-
wort. Ebenso hat Altni-
ckel zahlreiche Inter-

views in verschiedenen Medien gege-
ben. In Deutschland gilt er als der 
Fachmann im Bereich der künstlichen 
Wettermanipulation. In seinem Fachvor-
trag zeichnete er u.a. die rund 60 Jahre 
zählende Geschichte der Wettermanipu-
lation auf bis hin zu den katastrophalen, 
globalen Ausmaßen heute. Erklärt wur-
den beispielsweise die UN-ENMOD-
Konvention gegen die künstliche Erzeu-
gung von Erdbeben, Tsunamis, Ozonlö-
chern und dem Steuern von Stürmen 
von 1977. Ebenso berichtet er von der 
EU-Tagung zur Ächtung des „Ionsphä-
renheizers“ H.A.A.R.P. im Jahr 1998 und 
dem Einbringen des Gesetzentwurfs ge-
gen „Chemtrails und H.A.A.R.P.“ des US-
Präsidentschaftsanwärters Dennis John 
Kucinich von 2001. Zudem informierte er 
über den ehemaligen FBI-Chef Ted Gun-
derson, der eine Ende des Ausbringen 

von Aerosolen am Himmel fordert. Da-
neben über Grundsätzliches, wie funkti-
oniert Geo-Engineering und was wird 
am Himmel ausgebracht. Frank Klemt ist 
es gelungen, Werner Altnickel für diesen 

Fachvortrag aus dem 
hohen Norden 
Deutschlands nach 
Südhessen zu holen. 
Raum für Austausch 
und Diskussion ist nach 
den Vorträgen gege-
ben. Wahrheit ist ein 
teures Wort, will man 
es fangen, ist es schnell 
hinfort. Man muss es 
lieben, so kann es wei-
len,  aber bleiben tut es 
nicht lange.    (Frank Klemt) 

Seit 1996

www.pflegedienst-hessen-sued.de

Zuhause 
ist es doch am Schönsten!

Hauswirtschaft
Hausnotruf
Demenzbetreuung 
Kranken- und Altenpflege
Beratung
Pflegedienst  Eschollbrücker Str. 26 Hauptstraße 10
Hessen-Süd  64295 Darmstadt 64331 Weiterstadt
Janssen GmbH Tel. 06151 501 400 Tel. 06150 52 9 52In diesem Jahrhundertsommer wer-

den auch an den kommenden Ta-
gen wieder Spitzentemperaturen 
von über 30° Celsius erwartet. Gera-
de ältere und chronisch kranke Men-
schen sind jetzt besonders gefährdet. 
Wer sich trotz Hitze im Freien aufhal-
ten möchte oder muss, sollte ein paar 
wichtige Dinge beachten. Die Johan-
niter raten: halten sie sich möglichst 
im Schatten auf und vermeiden sie 
längere Aufenthalte in der direkten 
Sonne.Trinken sie 
ausreichend, vor 
allem nicht-alko-
holische Geträn-
ke. Tragen sie eine 
Kopfbedeckung, 
da der Kopf be-
sonders viel Son-
ne abbekommt 
und tragen sie luftige Kleidung. Ein 
ganz wichtiger Hinweis lautet: ver-
meiden sie körperliche Anstrengun-
gen. Eine Möglichkeit, den Gang 
durch die Hitze zu vermeiden, bie-

ten die Johanniter mit dem Menü-
service. Das Essen wird hierbei nach 
Hause geliefert. Ortschaften, die 
weiter vom Sitz Dieburg entfernt lie-
gen, steht der Service von tiefgefro-
ren Menüs zur Verfügung. Über 200 
qualitativ hochwertige Gerichte inkl. 
jeglicher Sonderkostformen stehen 
per Katalog zur Auswahl. Die Mahl-
zeiten werden in Eigenregie per Mi-
krowelle, Wasserbad oder Backofen 
erwärmt werden. Bei der täglichen 

Anlieferung war-
mer Mittagsme-
nüs (gebietsab-
hängig), liefert 
das freundliche 
Personal der Jo-
hanniter 365 Tage 
direkt bis auf den 
Tisch, also auch 

am Wochenende und an Feierta-
gen. „Die Johanniter Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter haben täglich, 
natürlich auch an Wochenenden und 
Feiertagen Kontakt zu unseren Kun-

dinnen und Kunden, sind behilfl ich 
beim Öff nen der Abdeckungen auf 
dem Porzellangeschirr, reichen bei 
Bedarf gerne das Essen an und helfen 
bei der Rücknahme des gebrauchten 
Geschirrs. Wenn es unseren Kunden 
nicht gut geht oder niemand öff net 
benachrichtigen wir in Absprache, 
natürlich auch Angehörige oder Be-
zugspersonen“ sagt Andreas Werner, 
Menü-Service/ Hausnotruf Verant-
wortlicher beim Johanniter Regio-
nalverband Darmstadt-Dieburg. Der 
Ablauf ist einfach: bestellt wird per 
Telefon, Fax oder E-Mail. Oder die Be-
stellung kann dem Fahrer mitgegeben 
werden. Von Vorteil ist, dass der Lie-
ferservice auf eine Vertragsbindung 
verzichtet. Weitere Infos zum Menü-
service oder Hausnotruf gibt Andre-
as Werner unter der Tel. (06071) 20 
96 18 oder persönlich in der Johan-
niter-Dienststelle, August-Horch-Str. 
6, 64807 Dieburg, www.juh-da-di.
de. Ein Beratungstermin vor Ort kann 
ebenfalls vereinbart werden.

ZARTE SCHWEINELENDCHEN

Mit Liebe gekocht. Mit Herz geliefert.
Der Johanniter-Menüservice.

Zuhause Essen ohne Einkaufen und Zubereiten: Wir liefern 
Menüs ins Haus. Auch tiefgekühlt gesund und lecker. In 
nahezu alle Ortschaften. Melden Sie sich. Wir beraten Sie 
gerne.

Tel. 06071 209618
www.juh-da-di.de
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DARMSTADT | Das Institut Jäger hat 
auch im August und September 2018 
wieder interessante Kennenlernbe-
handlungen für Stammkunden/innen 
oder für Neukunden/innen, welche 
einfach mal was Neues ausprobieren 
möchten. In der Naturheilkundepra-
xis werden Hautprobleme, Anit-Aging 
oder andere allg. Beschwerden von in-
nen unterstützt & therapiert. Gesund-
heitsprohylaxe, Energiemangelaus-
gleich und innere Entgiftungsbehand-
lungen für längeres Leben liegen hier 
ebenfalls im Fokus. Eine kurze Kennen-
lernberatung dient den Kunden/Patien-
ten dazu, erst mal unverbindlich ihr An-

liegen zu erläutern und die empfohle-
nen Behandlungsvorgehensweisen zu 
besprechen.

Haben Sie 
z.B. ein Haut-
problem was 
sich mit rei-
ner Pfl ege 
nicht bessert, 
wird ein klei-
ner oder großer Organcheck vorge-
nommen um innere Organbelastun-
gen aufzufi nden und zu therapieren. 
Lokale Faltenbildung kann mit einer 
natürlichen hautidentischen Hyalu-
ronsäure, welche viel Wasser bindet 

und somit die Falten wieder anhebt 
bzw. auff üllt, behoben werden. In der 
Medical Kosmetikabteilung können 
Sie eine Power-Detox oder Aknebe-
handlung kennenlernen. Hier kommen 
Wirkstoff e aus dem Tropischen Regen-
wald, eine Spezialmaske aus grünem 
Tee und Kamille in Kombination mit 
zwei Geräten zum Einsatz. Die appera-
tive Lymphdrainage zur Gewebsentgif-
tung in Kombination mit einer anschl. 
20-min. Ultraschallbehandlung zur 
Zellaktivierung u. Wirkstoff einschleu-
sung für einen Soforteff ekt. In der Kos-
metikabteilung können Sie bei einer 
Shorty-Sommerbehandlung von 30 

Langstreckenflüge oder lange Auto- 
und Bahnfahrten können zur echten 
Belastung für die Beine werden. 
Stundenlanges Sitzen und zu wenig 
Bewegung erschweren die Durch-

blutung und können sogar das 
Thromboserisiko erhöhen. Im Flug-
zeug kommen mit niedrigem Luft-
druck und geringer Luftfeuchtigkeit 
weitere Risikofaktoren hinzu. Die 
anatomische Kompression von „Gi-
lofa 2000“ nimmt vom Knöchel 
nach oben ab, beschleunigt so den 
Rückfluss des Blutes und hilft gegen 
Anschwellen der Beine und zur Vor-
beugung gegen Reisethrombose.
Erhältlich als Kniestrumpf in 3 ge-
sunden Varianten:
•  Atmungsaktive Mikrofaser für den 

Sommer 
•  Natürliche Baumwolle mit 50% 

Baumwolle
•  Hautpflegender Aloe Vera, in vie-

len Farben erhältlich !
Für alle, die frisch und fit ankommen 

wollen.  Beim Kauf von 1 Paar Gilofa 
2000-Strümpfen bekom-
men Sie eine 
Gratis-Probe-
Kompressions-

waschmittel für die Reise dazu.
Ausbildung 2017 zur Kauffrau 
im Einzelhandel, Firma Achim 
Kunze. Bewerbungen richten Sie 
bitte an Ursula Heist zur unten 
aufgeführten Adresse:

Sanitätshaus 
Achim Kunze GmbH
Luisenstraße 10
64383 Darmstadt
Telefon 06151-1017474
Fax 06151-1017475
E-Mail darmstadt@s-ak.de
Internet www.s-ak.de
Öffnungszeiten Mo-Fr 8:30 -18:00 
Uhr durchgehend.

DAS THROMBOSE-RISIKO erhöht sich im Flugzeug durch niedrigen Luft-
druck und geringere Luftfeuchtigkeit. 

men Sie eine 
Gratis-Probe-
Kompressions-

Fernreisen mit „Leichten Beinen“
Eine optimale Reise beginnt mit der Wahl 
der richtigen Strümpfe

FRANK KLEMT, naturlieben-
der Gartengestalter, setzt 
sich seit 2005 intensiv mit 
dem Thema auseinander. 

KONDENSSTREIFEN?
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Was passiert über unseren Köpfen?
Wettermanipulation, Chemtrails und Wetterwa� en
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Institut für Ästhetische und Medical Kosmetik und Naturheilkunde

Min. der Sommerhitze entfl iehen. Wäh-
len Sie zwischen einer Wirkstoff behand-
lung mit Hyaluron-Feuchtigkeitsampul-
le und kühler Icewellenmassage oder 
einer Ausreinigungs-Kurzbehandlung. 

Alle Behandlungen können auch ger-
ne als vergünstigte Kurpakete zur regel-
mäßigen Anwendung gebucht werden. 
Machen Sie einen unverbindlichen Be-
ratungstermin. www. institutjaeger.de

Unterstützung an Tagen mit Spitzentemperaturen

Nach Rückkehr aus dem Urlaub stellen 
viele Menschen überrascht fest: Wir 
haben ein Wespennest im oder am 
Haus. „Da gilt es Ruhe zu bewahren“, 
betont Jörg Hoffmann, Umweltbeauf-
tragter der Gemeinde Seeheim-Jugen-
heim. „Meistens ist das gar nicht so 
schlimm, wenn man etwas über das 
Leben der Tiere weiß.“ 
    Die ungebetenen Gäste sind nur für 
kurze Zeit zu Besuch, denn der Wes-
penstaat lebt lediglich einen Sommer 
lang. Die Arbeiterinnen sterben im 
Herbst. Nur die Königinnen überwin-
tern, nicht aber im alten Nest: Sie bau-
en im nächsten Jahr an einer anderen 
Stelle eine neue Behausung. Alte Nes-
ter werden also nicht wieder besiedelt 
und können bei Bedarf im Winter völlig 
gefahrlos entfernt werden. Es gibt bei 
uns verschiedene Wespenarten, von 
denen einige unter besonderem 
Schutz stehen, darunter auch eine der 
größten Wespenarten, die Hornissen. 
Beratung zu den Wespen erhält man 

Viele Menschen leben ihr Leben 
mit viel Energie und Engagement. 
Im zunehmenden Alter stellen sich 
jedoch oft Erschöpfung, Unruhe, 
Schlafstörungen oder Schmerzen 
ein. Wie gut, wenn es dann Hilfe 
durch Akupunktur, Heilkräuter und 
gesunde Ernährung gibt. Bei An-
spannung und Schmerzen wird z.B. 
entspannt, bei Hitze gekühlt, bei 
Schwäche das Lebensfeuer gepflegt. 
Die Pfungstädter Heilpraktikerin Vi-

ola Bugg-
le berichtet: 
„Gerade bei 
Symptomen, 
für die sich 
keine eindeu-
tigen Ursa-
chen finden 
lassen, sehe 

ich nach den Behandlungen oft gro-
ße Verbesserungen. Zur Gesundheit 
gehört aber auch Bewegung sowie 

Innehalten. In meiner Praxis biete 
ich daher neben den Behandlungen 
mehrmals in der Woche Sport- und 
Meditationskurse an. Ich freue mich 
auf Sie.“
Praxis für Naturheilkunde und Tra-
ditionelle Chinesische Medizin
Dipl.-Biologin Viola Buggle, Heil-
praktikerin, Rügnerstr. 69, 64319 
Pfungstadt, 01590-1036 569
www.viola-buggle.agtcm-therapeut.de

VIOLA BUGGLE

Naturheilkunde I Akupunktur hilft bei Beschwerden im mittleren Lebensalter

Die Ferien sind vorbei
Gesundheits- und Fortbildungsangebot startet wieder durch

INFOS UND TIPPS zum Thema Gesund werden / Gesund bleiben zeigt kleine 
Übungen für zu Hause. Kurse ab September für einen gesunden Rücken.
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PFUNGSTADT | Gut erholt in den Spät-
sommer und den Herbst starten, wer 
wünscht sich das nicht. Um sich für 
sich selbst etwas zu gönnen und sich 
etwas Gutes zu tun, bietet sich ein klei-

nes Gesundheitsprogramm doch gera-
de an. Die Kursangebote im Bereich 
Rückengesundheit und Autogenes Trai-
ning sind wieder geplant. Es gibt ne-
ben den einfachen und effektiven 

Übungssets noch viele interessante 
und wichtige Infos und Tipps zum The-
ma Gesund werden / Gesund bleiben. 
Der Kurs für die Rückengesundheit 
startet am 31.08.18 um 18:15 Uhr. Es 
sind noch 3 Plätze frei und nähere In-
formationen können Sie telefonisch er-
fragen unter Telefon 06157 / 801 9886. 
Das Angebot findet nun ganzjährig in 
den Räumlichkeiten stattfinden, so 
dass eine Kontinuität entstehen kann. 
Weitere Angebote werden weiterge-
führt oder entstehen neu für das Jahr 
2018/2019. Auch die Fortbildungsmög-
lichkeiten im systemischen Bereich ha-
ben sich bereits in der Vergangenheit 
etabliert und Fortbildungstage im Er-
nährungs- und Gesundheitsbereich fol-
gen. Silvia Drescher, Heilpraktikerin 
und Heilpraktikerin Psychotherapie, 
Rügnerstraße 69 in 64319 Pfungstadt.

Ungebetene Gäste
Was tun, wenn Wespen sich 
im Zuhause einnisten?

bei staatlich geprüften und zugelasse-
nen Schädlingsbekämpfern sowie den 
kommunalen Wespenberatern des 
Landkreises Darmstadt-Dieburg. Für 
Seeheim-Jugenheim ist das der Um-
weltbeauftragte Jörg Hoffmann, Tele-
fon 06257/990-206. 
     Weitere nützliche Tipps und alles 
Wissenswerte über Wespen sowie die 
Kontaktdaten der Wespenberater gibt 
es unter https://www.ladadi.de/bau-
en-umwelt/naturschutz-und-land-
schaftspflege/natur-und-artenschutz/
artenschutz/wespen.html
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plettrenovierungen Ihrer Wohnräu-
me an, alle Arten von Bodenbelä-
gen, Tapezier-, Malerarbeiten und 
moderne Wandgestaltung.“ 

Bad- und Raumgestaltung 
Werner Schweitzer
Max-Planck-Str. 1, 
64560 Riedstadt
Mobil 0178-3390285 
E-Mail: info@werner-schweitzer.de

RIEDSTADT | Schöne Bäder und Räu-
me sind gelungene individuelle Ge-
staltungen von Boden, Wand und 
Decke mit der richtigen Beleuch-
tung und das alles auf Ihre Wünsche 
und Bedürfnisse zugeschnitten. „Bei 
uns bekommen Sie Beratung, Pla-

nung und Ausführung alles aus ei-
ner Hand. Wir führen außer Kom-
plett- auch Teilsanierungen durch. 
Zum Beispiel barrierefreie Duschen. 
Wanne raus und Dusche rein zum 
Festpreis“, so der Inhaber Werner 
Schweitzer. „Wir bieten auch Kom-

Gebäude p� egen | Werte erhalten
Ein schönes Bad besteht aus mehr als nur einer Waschgelegenheit | 
Teilsanierungen vom Fachmann
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Wenn die Temperaturen steigen, wird 
es vielen Hunden schnell zu warm. 
Denn mit ihrem teils dichten Fell ha-
ben sie weniger Möglichkeiten als der 
Mensch, um sich Abkühlung zu ver-
schaffen. Sie können nicht richtig 
schwitzen und somit nicht von der 
Verdunstungskälte profitieren. Die Re-
gulation der Körpertemperatur beim 
Hund erfolgt eigentlich nur auf zwei 
Arten: das Hecheln und die Wärmeab-
gabe über die Haut. Die Haustierex-
pertin Christina Nielsen von Mein-
Haustier.de rät dazu, besonders bei 
langhaarigen Hunden das Fell regel-

mäßig zu bürsten. Rassen mit beson-
ders dichtem und langem Fell kann 
mit einem kurzen Sommerhaarschnitt 
geholfen werden. Hundebesitzer soll-
ten besonders auf ausreichende Was-
serzufuhr achten. Eine Trinkschüssel 
mit stets frischem Wasser ist unver-
zichtbar. Das kühle Nass tut auch dem 
Fell gut: Viele Hunderassen lieben es 
deshalb, zu schwimmen. Vor einem 
Badeausflug sollte jedoch recherchiert 
werden, an welchen öffentlichen Ba-
deplätzen Hunde erlaubt sind. Wer 
keinen entsprechenden Badeplatz in 
der Nähe findet, kann seinen Vierbei-

ner auch spielerisch mit dem Wasser-
schlauch abspritzen - das sorgt für 
Abkühlung und bringt viel Spaß. Hun-
de sollten sich nicht zu lange in der 
prallen Sonne aufhalten. Im Garten 
kann sich der Vierbeiner am besten auf 
einem Hundeplatz im Schatten ausru-
hen. Ausgiebigere Spaziergänge soll-
ten im Sommer lieber im Wald statt-
finden, weil hier die Bäume viel 
Schatten spenden. Besonders wichtig: 
Hunde niemals bei hohen Temperatu-
ren und geschlossenen Fenstern im 
Auto zurücklassen. Das Innere heizt 
sich sehr schnell auf und kann für das 
Tier zur tödlichen Sauna werden. Wei-
tere Infos und viele Tipps für Tierfreun-
de gibt es online unter 
www.mein-haustier.de (txn)

• ROHR- UND KANALREINIGUNG 
• KANALUNTERSUCHUNG  NACH ATV 
• DICHTIGKEITSPRÜFUNG GEM. EKVO 
• ROHR-U.-KANALRENOVATION - OHNE TIEFBAU
• KANALROBOTIK 

www.Rohrreinigung24.de

24Std. Notdienst
06151 -57343
06157 -2578
06257 -4964

Freecall: 0800-1884010
Telefonische Auftragsannahme zum Ortstarif. Es erfolgt 
die kostenlose Weiterschaltung zu unserem Firmensitz in 
64665 Alsbach-Hähnlein – Sandwiesenstr. 37

VORFREUDE AUF DIE KERB: Die Kerwered von Kerwevadder Ralf Sturm und Glöckner Sascha Mroczek bildet mit dem Bieranstich durch den Bürgermeister das Ende der Eröffnung und 
gleichzeitig den Beginn des 4-tägigen Festes. Das Foto zeigt den „harten Kern“ der fast kompletten Dorfgemeinschaft im Jahr 2017. 

DA-EBERSTADT | Am 13. Mai 2018 fei-
erte der Schäferhundeverein Darm-
stadt-Eberstadt den 45. Internationa-

RASSEHUNDERENNEN:Mitwirkende aus Deutschland 
und Niederlande nahmen teil.

MALCHEN | Dieses Jahr wird zum 8. in 
Folge die Malcher Kerb von der Dorf-
gemeinschaft Malchen und den vielen 
Freiwilligen aus Malchen und Umge-
bung ausgerichtet. Die vergangenen 
Veranstaltungen wurde so gut be-
sucht, dass zahlreiche Spenden, so wie 
Investitionen von der Dorfgemein-
schaft an die Gemeinde und an die 
Malcher selbst wieder zurück fließen 
konnten. Da wären z.B. die Spiegel am 
Fahrradweg Richtung Seeheim, eine 
Spende an das Kinder-Hospiz in Darm-
stadt, welche unserem Pfarrer Ullrich 
übergeben wurde, eine Spende für die 
Restaurierung der Orgel in der Malcher 
Kirche, sowie die Slackline auf dem 

Spielplatz neben der Feuerwehr. Die 
Kerb wird dieses Jahr am 31.08.-
03.09.2017 rund um die Bürgerhalle in 
Malchen stattfinden. Mit dem Eröff-
nungs-Gottesdienst um 17:30 Uhr in 
Mundart durch Pfarrer Ullrich in der 
Malcher-Kirche beginnt unser Kerwe-
programm. Während dem „kleinen 
Umzug“, welcher dieses Jahr fast aus-
schließlich zu Fuß stattfindet, wird 
durch unser Cocktailbarteam Eis ver-
teilt. Das Aufstellen des Kerwebaums 
übernehmen anschließend unsere 9 
Kewermädsche und Kerweborsch. Die 
Kerwered von Kerwevadder Ralf Sturm 
und Glöckner Sascha Mroczek bildet 
mit dem Bieranstich durch unseren 
Bürgermeister das Ende der Eröffnung 
und gleichzeitig den Beginn des 4-tä-

EIN SENIORENGERECHTER UMBAU: Auch Teilsanierungen sind möglich.

Tipps für Hunde im Sommer
So bewältigen Vierbeiner die Hitze | pralle Sonne meiden
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8. Malcher Kerb 

gigen Festes. Olli Färbert sorgt im An-
schluss für die Musik. Die Cocktail-
Lounge wird es wieder am Freitag und 
Samstag geben, dieses Jahr neu, am 
Samstag gibt es eine „Happy Hour“ bei 
der man sich den Preis des Cocktails 
erdrehen kann. Für die kleinen Gäste 
wird an den ersten 3 Tagen eine Hüpf-
burg und ein kleines Karussell aufge-
stellt. Zusätzlich ist „Zauberer Kurt“ am 
Samstag ab 16:30 Uhr für die Kleinen 
da. Am Samstag um 14:00 Uhr gibt es 
neben Kaffee und Kuchen auch einen 
Flohmarkt sowie eine Kinderrallye bei 

der sich die Kids zwischendrin auch 
mal schminken lassen können. Ab 18 
Uhr kann man die Kalorien wieder ab-
tanzen wenn „The Passengers“ und ab 
21 Uhr DJ Yannik für sie spielt. Sonn-
tags gibt es ab 10:00 Uhr Frühschop-
pen mit Eintopf. Über das ganze Wo-
chenende sorgt der Röderhof für das 

leibliche wohl auf unserem Platz. Wer 
am Montag noch nicht genug von der 
Kerb hat kann von 11-14 Uhr zur Gast-
stätte Mykonos in Malchen kommen. 
Das Restaurant öffnet trotz Ruhetag 
extra zum gemütlichen Kerweaus-
klang seine Pforten und gegen 14 Uhr 
wird die Kerb vergraben.           (Marcel Hild)
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Schäferhundeverein Darmstadt-Eberstadt 
feierte 45. Internationalen Pokalwettkampf 
Rassehunderennen | Teilnehmer aus Deutschland und Niederlande

len Pokalwettkampf und bot an die-
sem Tag außerdem ein Hunderennen 
für alle Rassen an. Von 09:00-16:00 

Uhr öffnete der Schäferhundeverein 
Eberstadt sein Gelände in der Gerns-
heimer Str. 50 (an der B426). Die Be-
sucher erwartete ein abwechslungs-
reiches Programm: Der Tag startete 
mit einem Pokalwettkampf der 
Schutzhunde in den Abteilungen Un-
terordnung und Schutzdienst mit Teil-
nehmern aus Deutschland und den 

Niederlanden. Im Anschluss gibt es ab 
ca. 14:30 Uhr wieder ein Hunderennen 
für alle Rassen, an dem alle Besucher 
mit ihren Hunden an den Start gehen 
können. Mit einem Kuchenbuffet, 
Pommes sowie Bratwürsten und 

Steaks vom Grill war für das leibliche 
Wohl bestens gesorgt, auch Zuschauer 
ohne Hund waren herzlich willkom-
men. Weitere Informationen finden 
Sie unter: 
www.schaeferhunde-da-eberstadt.de 

DARMSTADT | Das Klinikum Darm-
stadt als größte Darmstädter Ge-
burtsklinik mit mehr als 1700 Ge-
burten jährlich bietet ab 1. Juni al-
len Müttern, die in der Klinik 
entbinden, in Kooperation mit dem 
Berliner Start-up-Unternehmen 
Kinderheldin GmbH die Möglich-
keit, zur Nachsorge Online-Bera-
tungsangebote von Hebammen 
kostenlos zu nutzen. 

„Wir wollen Müttern, die bei 
uns entbinden, eine niedrigschwel-
lige Hilfe in Momenten der Unsi-
cherheit bieten. Viele Eltern kennen 
das von der Geburt ihrer Kinder und 
erinnern sich: Freitagabend, Apo-
theke und Hausarzt sind geschlos-
sen, die Hebamme auch nicht er-
reichbar und das Baby hat einen of-
fenen, roten Windelpo und schreit. 
In solchen Fällen ist mit unserer Ko-
operation mit der Kinderheldin 
GmbH künftig schnelle, erste Ab-
hilfe geschaffen”, 
sagt Geschäftsführer 
Clemens Maurer. 
„Dieses digitale On-
line-Beratungsange-
bot passt für uns per-
fekt zu unserer Digi-
talstrategie, für die 
wir von Focus zum 
Digital Champion al-
ler deutschen Kran-
kenhäuser gekürt 
wurden und sie passt 
bestens in die Aus-
zeichnung der Stadt 
als Digitalstadt im 
Rahmen des bundes-
weiten Bitkom-Wett-
bewerbs. Als größter 
medizinischer Player 
und als kommunales 
Haus sind wir Betei-
ligte und Treiber der 
Digitalisierung im 
Gesundheitsbereich“, 
begründet Maurer 
das Engagement.

„Dieser Service kann und soll 
unsere oder freiberufliche Hebam-
men nicht ersetzen; aber einen Zu-
satzservice und zusätzliche Sicher-
heit bieten“, sagt Klinikdirektor PD 
Dr. Sven Ackermann. „Auch in unse-
rer Region haben es Schwangere 
und Eltern von Babys schwer, eine 
Hebamme zu finden. Und das Prob-
lem nimmt zu. In diese Lücke will 
das Angebot hinein, damit keine 
Mütter und Väter in eine Versor-
gungslücke fallen, sondern damit 
sie auch nach der Geburt ein Stück 
Sicherheit mit nach Hause nehmen 
können.“„Wir haben einen Online-

Service entwickelt, bei dem Eltern 
die Möglichkeit haben, zu aufkom-
menden Unsicherheiten, Alltags-
problemen und Gesundheitsfragen 
auf kürzestem Wege eine verlässli-
che Expertenmeinung zu erhalten. 
So wie es in der heutigen Zeit ei-
gentlich selbstverständlich sein 
sollte“, erklärt Dr. Paul Hadrossek, 
Gründer und Geschäftsführer von 
Kinderheldin, der digitalen Hebam-
menberatung für Familien rund um 
die Geburt.

Kinderheldin berät zurzeit viele 
Frauen und Familien, die keine Heb-
amme fi nden konnten.  Aber auch die-
jenigen, die ihre “feste” Hebamme 
nicht rund um die Uhr fragen können, 
z.B. weil ihr Beratungskontingent auf-
gebraucht ist, wenden sich an Kinder-
heldin, erzählt Mitgründer Fabian 
Müller. Dabei beraten die Hebammen 
zu Themen, wie Ernährung und Ver-
halten in der Schwangerschaft, Still-

fragen oder Umgang mit dem Kind in 
den ersten Lebenswochen und darü-
ber hinaus. Neben klassischen 
Schwangerschaftsbeschwerden, wer-
den beispielsweise oft folgende Fra-
gen gestellt: “Ist es normal, wenn das 
Kind häufi g schreit und nicht durch-
schläft? Wie kann ich meine Milch-
menge steigern oder verringern? Ich 
glaube, mein Kind hat Bauchschmer-
zen, was kann ich tun?”. 

Das Projekt wird mit einer An-
schubfi nanzierung in Höhe von bis zu 
12.000 Euro von der Digitalstadt 
Darmstadt GmbH gefördert (www.di-
gitalstadt-darmstadt.de)

HEBAMMENBERATUNG

GUTSCHEINE

Mütter fragen...Hebammen antworten
Klinikum Darmstadt kooperiert mit Kinderheldin, einem 
digitalen Start-up-Unternehmen aus Berlin

ABKÜHLUNG IM KÜHLEN NASS: Das und ausgiebige Spaziergänge helfen.
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KOMMENTAR

Der Vintage-Stil ist ein besonderer 
Einrichtungsstil, der an vergangene 
Zeiten erinnert und somit das Gefühl 
von Beständigkeit und Tradition wi-
derspiegelt. Er ist im wahrsten Sinne 
des Wortes zeitlos und versprüht ei-
nen gewissen Wohlfühlcharme.

Wer „Shabby Chic“ liebt, muss 
nicht zwangsläufig alte Beläge und 
Verkleidungen in Kauf nehmen, 
denn auch bei den 
Fliesen gibt es tolle 
Designs im „Used 
Look“.

Vintage -Fl ie -
sen gibt es in un-
zähligen Varianten: 
Ob ausgewaschene 
Holz-Optik, blass 
gemusterte Dekor-
fliesen, kleinfor-
matige Metroflie-
sen oder rustikale 
Verblender. Einen 
ganz besonderen 
Look kann man 
mit der Kombina-
tion von modernen 
Elementen und Be-
lägen schaffen. Der 
Vielfältigkeit sind keine Grenzen ge-
setzt.
Vintage > Jetzt wird´s gemütlich!
Kontakt:
Platten-Noll GmbH
Industriestr. 20
68642 Bürstadt
Tel.: 0 62 06/ 63 08
info@platten-noll.de
www.platten-noll.de

VINTAGE: Jetzt wird´s gemütlich!

Ihr Altgold ist Geld wert!
Barankauf bei Ihrem Fachmann

. . .Eberstädter Str. 31  Pfungstadt  Tel. 06157/3615  www.welz.info

.U h r m a c h e r  & J u w e l i e r  G o l d s c h m i e d e a r b e i t e n

Guten Tag Herr Mitschler! 

anbei erhalten Sie  den Korrekturabzug der Anzeige für die Ausgabe Mai 2010.
Wenn Sie so veröffentlicht werden kann, faxen Sie bitte einfach Ihr OK zurück
an: 06157/987699. Oder rufen Sie mich an.
(Bitte nicht die obere Faxkennung benutzen!) 

Mit freundlichen Grüßen

 
Karin Weber 

Verlag Frankensteiner Rundschau 
Inhaberin Karin M. Weber 
Diplom-Grafik-Designerin 
Bürgermeister-Lang-Straße 9
64319 Pfungstadt
Fon 0 61 57 - 98 96 99
Fax 0 61 57 - 98 76 99 
Mobil 01 76 - 410 85 389 
www.design-professional.de 

OBER-BEERBACH | So lautet der Slogan für 
die 26. Owern-Beerwischer Straßenkerb 
vom 17.8.-20.8.18. Traditionell beginnt die 
Kerb, am Freitag um 19 Uhr, mit dem Auf-
stellen des Kerwebaums. Im Anschluss dar-
an erfolgen die Begrüßung und der obliga-

torische Bieranstich durch Bürgermeister 
Herrn Alexander Kreissl, dem Ortsvorsteher 
Herr Christoph Massoth sowie natürlich 
Pfarrerin Frau Angelika Giesecke. Ab 21 Uhr 
verwandelt sich der Kerweplatz in eine riesi-
ge Partyzone! DJ 4 Finger Joe heizt die Men-

ge mit großer Lichtshow und viel guter Mu-
sik bis in die Nacht ein. Der Samstagmorgen 
beginnt bereits um 6 Uhr in der Früh. Die 
Kerweborsch machen sich auf in den Wald, 
um Birken zu schlagen und damit anschlie-
ßend die Straßen zu schmücken. Ab 21 Uhr 

stehen dann die „SchlagerQueens“ auf der 
Bühne. Mit einer Mischung aus Schlager 
und Rock werden sie die Menge einheizen 
und für beste Stimmung sorgen. Am Sonn-
tagmorgen um 10 Uhr wird unsere Pfarrerin 
den 20. Open-Air-Festgottesdienst direkt 
auf dem Kerweplatz halten. Musikalisch 
wird dieser von dem Posaunenchor Ober-
Beerbach umrahmt. Um 13.30 Uhr startet 
der Kerweumzug und bahnt sich seinen 
Weg durch ganz Ober-Beerbach. An der 
Kreuzgasse angekommen, wird die Kerb 
ausgegraben. Im Anschluss daran zieht die 
Kerwegemeinde wieder zurück auf den Ker-
weplatz. Dort wird vom Kerweparre Tobias 
Seitz, unterstützt von seinem Glöckner(rin) 
Selim Burmähl, die Kerweredd verlesen und 
somit einige amüsante Geschichten des Vor-
jahres in Erinnerung gerufen. Ab 16 Uhr 
sorgt der überall bekannte singende Land-
wirt für Entertainment und eine großartige 
Stimmung. Um 20.30 Uhr dann ein weiteres 
Highlight der Kerb. Die Kerweborsch- und 
Damen präsentieren den Gästen ein Pro-
gramm, welches keine Wünsche off en lässt. 
Gespickt mit Wortwitz, Tanz und Männer-
ballett wird jeder seine Lachmuskeln an-
strengen müssen. Gegen 22.30 Uhr schließt 

ein großes Höhenfeuerwerk das Showpro-
gramm ab.Der Kerwemontag ist traditionell 
dem Früh- und Dämmerschoppen vorbe-
halten. Dieser beginnt um 13 Uhr. Für die 
kleinen Kerwegäste stehen verschieden „Bu-
den“ bereit. Darunter u.a. eine Hüpfburg, 
Schieß-bude und Süßigkeiten. Über das 
ganze Wochenende sorgen die SKG und die 
Feuerwehr für das leibliche Wohl. Neben 
den obligatorischen Steaks & Bratwürsten 
bietet die Feuerwehr als kulinarisches High-
light den Feuerwehr-Föner (Gyros-Döner) 
an. Am Montag gibt es, wie es schon Traditi-
on ist, natürlich wieder leckere Grill-Haxen. 
Als wäre das nicht genug, gibt es bei der SKG 
Leckereien. Es wird unter anderem frischer 
Flammkuchen aus dem Ofen angeboten. 
Am Sonntagmittag verwöhnt der Kirchen-
vorstand die Gäste wieder mit selbstge-
machten Kaff ee & Kuchen. Ein Weinstand ist 
auch zugegen. Für den „Absacker“ steht na-
türlich wieder die Bar zur Verfügung. Die IG 
Ober-Beerbacher Vereine, bestehend aus 
Feuerwehr und SKG Ober-Beerbach sowie 
die Kerweborsch und der Verschönerungs-
verein freuen sich auf Ihr Kommen und la-
den ganz herzlich ein. Zu allen Veranstaltun-
gen ist, wie immer, der Eintritt frei. (Tobias Seitz)

SEEHEIM | Für Kleinkinder ist es eine 
der tollsten Erfahrungen in ihrer 
Kindheit – das Fahrradfahren lernen 
und dadurch die eigene Welt noch ein 
Stückchen größer machen. Der Rad- 
und Rollsportverein Seeheim möchte 
Eltern und Kinder hierbei unterstüt-
zen. Ab dem 16. August von 17-18 
Uhr bieten wir in der Bürgerhalle Ju-
genheim unter Aufsicht unserer Rad-
sporterfahrenen Trainer für die Kleins-
ten Fahrrad- und Laufradfahren an. In 
sicherer Umgebung können Kinder ab 
dem Laufradalter die ersten Erfahrun-
gen auf dem Zweirad machen, bereits 
vorhandenen Fertigkeiten festigen, 
neues auf dem Fahrrad lernen oder 
auch mal in andere Radsportarten 
reinschnuppern. Bei den RSV Mini Bi-
kern steht der Spaß an Bewegung 
und die spielerische Förderung von 
Koordination, Gleichgewicht und 
Teamfähigkeit im Vordergrund. Idea-
lerweise sind die Kinder bereits in Be-
sitz eines Laufrades bzw. Fahrrads 
und Helm – ob noch Anfänger oder 
bereits Profi  auf dem Zweirad spielt 
hier keine Rolle.                         (Michelle Lang)

DIE KERWEBORSCH UND -DAMEN präsentieren ein Programm mit Wortwitz, Tanz und Männerballett 

DARMSTADT | BENSHEIM | Im Famili-
enzentrum Darmstadt hat Bürgermeis-
ter Reißer kürzich den Startschuss für 
die neue Internetplattform „Papapool“ 
gegeben, die Angebote für Väter & ihre 
Kinder nutzerfreundlich bündelt. Die 
hessenstiftung – familie hat zukunft 
ist regional für die hess.Väterangebote 
zuständig. Offi  ziell gestartet wurde 
„Papapool“ am Sonntag, 17.06. im 
Rahmen des von der hessenstiftung – 
familie hat zukunft initiierten Hessi-
schen Vätertags. Dazu hatte das Famili-
encafé im Familienzentrum Darmstadt, 
Stadthaus III, für interessierte Familien 
geöff net. Neben Kaff ee & Kuchen gab 
es eine Spieleecke für die Kinder. 
Yvonne Gaye vom städtischen Jugend-

amt stellte das neue Programm des Fa-
milienzentrums vor, in dem auch wie-
der einige Veranstaltungen für Väter 
enthalten sind. Damit zählt das Famili-
enzentrum Darmstadt zu den wegwei-
senden Einrichtungen, die die Ziel-
gruppe der Väter neu in den Blick neh-
men. Frau Gaye sagte: „Wir wissen, 
welche tiefgreifende Bedeutung ein 
Vater für die emotionale und soziale 
Entwicklung des Kindes hat. Deswe-
gen versuchen wir immer wieder, nicht 
nur Eltern, sondern auch Väter als eige-
ne Zielgruppe anzusprechen, um sie 
besser zu erreichen.“ Der Geschäfts-
führer der Hessenstiftung, Ulrich 
Kuther, erläuterte, dass gerade Väter in 

der Regel internetaffi  n seien und An-
gebote und Veranstaltungen eher im 
World Wide Web suchten. Nun kann ih-
nen die neue Website „Papapool.de“ 
helfen, die passenden Angebote zu fi n-
den. Die WebApp bündelt hessenweit 
Angebote der Väterbildung, wie Vater-
Kind-Aktivitäten und Infoveranstaltung 
zu den untersch. Kindesaltern und bietet 
zu den Themen von Vaterschaft & Fami-
lienleben nützliche Tipps und Hinter-
grundinformationen. Im Blick auf die 
Veranstalter und Anbieter sagte Kuther: 
„Familienzentren und andere Einrich-
tung der Familienbildung können ‚Papa-
pool.de‘ kostenfrei nutzen, um ihre Ver-
anstaltungen zielgruppenspezifi scher 
zu bewerben.“ Für die Wissenschafts-

stadt Darmstadt begrüßte es Bürger-
meister Rafael Reißer, dass mit dem 
Start der Plattform „Papapool.de“ die 
Chancen der Digitalisierung für Famili-
en erkennbarer werden. Dazu sagte er: 
„Darmstadt als digitale Stadt setzt auf 
Zukunftstechnologien auch dort, wo es 
um Familie geht. Längst wandert der 
Familienkalender von der Wand auf die 
vernetzten Smartphones und die Ein-
kaufsliste wird von mehreren Familien-
mitgliedern abgehakt. Diese neuen, 
digitalen Wege muss auch die Famili-
enbildung gehen, um bei ihren Adres-
saten anzukommen. Ich freue mich, 
wenn wir mit ‚Papapool.de‘ mehr Väter 
als bisher für die guten Angebote z.B. 
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„PAPAPOOL“: Yvonne Gaye, Familienzentrum Darmstadt und Bürger-
meister Rafael Reißer beim Startschuss (v.l.n.r.)

Familienbildung auf digitalen Wegen
Neue WebApp poolt Angebote für Väter und ihre Kinder

des Familienzentrums begeistern kön-
nen.“ Bürgermeister Reißer wurde per 
Skype-Konferenz nach Dresden geschal-
tet, um gemeinsam mit seinem dortigen 
Kollegen Bürgermeister Raoul Schmidt-
Lamontain im Deutschen Hygiene Muse-
um den offi  ziellen Startschuss für „Papa-
pool“ Sachsen zu geben.             (Frankensteiner)

RSV Mini Biker
Sicher im Sattel | Beim RSV 
Seeheim sind die Mini Biker los!

Vintage und 
Shabby Chic
(DS) Vintage ist heutzutage 
überall zu � nden, bei Mode, 
Schmuck und Möbeln. 
Natürlich gibt es auch im 
Fliesen-Bereich schöne 
Möglichkeiten.

26. Owern-Beerwischer Straßenkerb
„Vier Doach long iss wirrer de Bär los! Am 3. Sundoag im August werd net verlobt unn nett 
geheiert, do werd in Owern-Beerwisch Kerb gefeiert“

Die meisten Menschen schwitzen unter der heißen 
Sonne in ganz Europa und die Natur leidet durch Was-
sermangel. Flächenbrände verursachen großen 
Schaden und die Landwirtschaft beklagt Ernteausfäl-
le in großem Ausmaß. Ist dieses nun die Folge des oft 
vorausgesagten Klimawandels oder nur eine Laune 
der Natur? Wissenschaftler vieler Länder weisen auf 
die Folgen einer Veränderung des Klimas bereits 
seit Jahren hin und auf den „Klimakonferenzen“ 
werden großartige Ankündigungen zur Verbesse-
rungen des gefährlichen Zustandes in der Welt gemacht. Leider sind dieses 
nur Ankündigungen und leere Worthülsen, denn in Wirklichkeit geschieht 
nichts. Das Gegenteil ist sogar der Fall und ein führendes Mitglied der 
westlichen Welt bestreite nicht nur die Existenz des Klimawandels, sondern 
kündigte bereits getroffene Vereinbarung zum Schutz des Weltklimas. Aber 
wenn wundert eine solche Einstellung von einem Menschen der als „Mister 
Supermann“ in den USA nur seine eigenen Interessen vertritt. Die große 
Hitzewelle, die uns seit Wochen in Europa sowohl Freude aber auch Sorgen 
bereitet, kann jedoch nicht für die turbulenten Ereignisse der letzten Monate 
herhalten. Die geradezu dramenreifen Auftritte des Bundesinnenministers 
Seehofer zu Fragen der Flüchtlingsströme waren nur der Anfang. Das „Vor-
rundenaus“ der deutschen Nationalmannschaft in Russlands ein weiterer 
Vorfall, der aber sicher nicht auf die ungewöhnliche Wetterlage zurück zu 
führen ist. Eine noch größere Verwunderung bescheren uns aber die plötzli-
chen Entscheidungen in der Weltpolitik, welche maßgebend vom US-ameri-
kanischen Präsidenten ausgehen.  Nach vorherigen Drohungen und Beleidi-
gungen ein plötzliches Treffen der beiden Kontrahenten Trump und Putin 
mit anschließenden Schulterklopfen. Wochenlange Drohungen den Anderen 
mit Raketen anzugreifen, werden durch ein Treffen von Trump mit Kim Jong-
un in aller Welt mit Verwunderung aufgenommen.Jahrzehntelange Handels-
abkommen werden mit einem Mal aufgekündigt und Strafzölle erhoben, Ab-
kommen mit dem Iran über atomare Abrüstung werden verworfen und statt 
ein friedliches Miteinander, um Probleme zu lösen, durch Sanktionen das 
Land in die Knie zu zwingen. Es währen sicherlich noch viele Dinge aufzu-
zeigen. Dazu gehören die Kriege in vielen Ländern, die keine Aussicht aus 
Beendigung haben, die allgegenwärtige Armut in der dritten Welt und der 
Terror, der die Menschen bedroht.Was aber geschieht in der politischen 
Landschaft in der Bundesrepublik Deutschland? Die Bundesregierung ist 
nun seit dem 14. März 2018 im Amt. Bisher kann ich jedoch keine besonde-
ren Aktivitäten, außer Streitereien in der Koalition, erkennen.Einige Minis-
ter bzw. Ministerinnen oder auch einzelne Abgeordnete versuchen, wie im 
„Sommerloch“ üblich, ihr Profi l durch teils eigenwillige Vorschläge aufzu-
werten, jedoch schon nach kurzer Zeit verschwinden diese in der Versen-
kung. Jede Partei ist scheinbar nur mit sich selbst beschäftigt oder sucht 
sein Heil darin, sich von den anderen Parteien abzugrenzen. Die CSU ver-
sucht im bayrischen Wahlkampf eine Niederlage zu verhindern, die SPD ist 
auf der Suche nach dem eigenen Profi l und bei der CDU bekämpften sich die 
Rechten und die Linken Lager, um die Vormacht in der Partei selbst auf Kos-
ten der Kanzlerin. Doch sollten wir uns nicht entmutigen lassen, denn das 
Leben geht sicherlich weiter und jeder einzelne hat seine persönlichen Pro-
bleme aber auch seine eigenen Wünsche. Genießen wir den Sommer 2018 
trotz großer Hitze, treffen uns mit der Familie und Freunden zum Grillen, 
Baden oder am kühleren Abend und vergessen den Zustand unserer Welt für 
Stunden. Allen Lesen wünsche ich von ganzem Herzen noch schöne Som-
mertage und verbleibe mit guter Hoffnung für unsere Zukunft. 

Die Telekom AG hat es sich zum Ziel 
gesetzt, bis Ende 2018 alle „alten“ 
Telefonanschlüsse auf IP-Telefonie 
umzustellen. Wer sich dem verwei-
gert, wird früher oder später einfach 
gekündigt bekommen. Es führt also 
kein Weg daran vorbei. Wenn Sie 
Fragen zu diesem Thema haben 
oder einen geeigneten Partner zur 
Einrichtung suchen, können Sie sich 
gerne an uns wenden. Auch bei Pro-
blemen mit einem schon bestehen-

den IP-Telefonie Anschluss sind wir 
der richtige Ansprechpartner. Zur 
Zeit haben wir auch ein sehr schö-
nes Notebook im Angebot, was kei-
ne Wünsche offen lässt. Das Note-
book ist mit einem i3 Prozessor der 
7. Generation ausgestattet, einer 
schnellen Solid State Disk und hat 
ein Multibrenner DVD-Laufwerk. 
Außerdem besitzt es neben den USB 
3.0 Anschlüssen noch einen USB Typ 
C Anschluss, VGA und HDMI Aus-
gang, Bluetooth, WLAN und vieles 
mehr.  Ein ganz besonderer Vorteil DIE SPEZIALISTEN Daniel Rapp und Bodo Schäfer.

 

IP-Telefonie

bei diesem Gerät ist es, dass trotz 
der geringen Bauhöhe von nur 2,4 
cm die Möglichkeit besteht, eine 
zweite Festplatte oder SSD einzu-
bauen, falls der Speicherplatz ein-
mal knapp werden sollte. Außer-
dem kann zusätzlich noch ein LTE-
Modul nachgerüstet werden. Das 
ermöglicht es, über eine Sim-Karte 
eine Internetverbindung aufzubau-
en, ohne dass Sie auf ein WLAN an-
gewiesen sind. Besonders im Urlaub 
oder wenn Sie einmal unterwegs 
auf Daten zugreifen möchten, ist das 
eine sehr schöne Sache.  Das Note-
book liegt innerhalb der Angebots-
dauer bei unschlagbaren 499 Euro 
inkl. MwSt.  Wenn Sie Fragen haben, 
Hilfe bei Ihrer Telefonanlage benöti-

gen oder wir eins der Notebooks für 
Sie bestellen sollen, kommen Sie 
uns doch gerade einmal in unserem 
Ladengeschäft besuchen. 
Ihr Computer 73 Team

Computer 73 GmbH
Philipp-Reis-Str.3
64404 Bickenbach
www.computer73.de
info@computer73.de
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ALSBACH-HÄHNLEIN | ,,Wow, das 
sieht ja cool aus hier!’’ ist die erste 
Sache, die in den Sinn kommt, 
wenn man die Fooderia in Alsbach 
betritt. Schickes, modernes Design 
trifft gute, vielseitige Küche.

Es gibt eine große Auswahl an 
verschiedenen Gerichten und Drinks 
und einen Lieferservice, welcher fri-
sches, delikates und außergewöhn-
liches Essen verspricht.  Es gibt so-
gar eine Fooderia App zum Bestel-
len - einfacher kann man sich das 
Abendessen an die Haustür nicht 
liefern lassen.  Man muss also nicht 
extra in die Stadt fahren, um abends 
ein paar Drinks mit den Freunden zu 
trinken oder mal schick essen zu 
gehen, wenn man sich das alles 
auch in der Fooderia gönnen kann!  
Fooderia
Alte Bergstraße 1 
64665 Alsbach-Hähnlein
Telefon 06257 / 936977
www.fooderia.co
NEU! BESTELLSERVICE 
durch Fooderia APP.

STOCKSTADT/RHEIN | Das Restau-
rant Mythos begrüßt Sie herzlich 
in Stockstadt am schönen Rhein. 
Genießen Sie unsere feine griechi-
sche Küche und den zuvorkom-
menden Service im angenehmen 
Ambiente fürs Auge und den Gau-
men.  Die Mission von Mythos: 
„Wir bringen die vielfältige, süd-
ländische Kultur auf Ihren Teller. 
Erleben Sie ein Stück griechischen 

ABENDS ODER TAGSÜBER: Man kann sich immer die wohlverdiente Auszeit gön-
nen, beim Burger essen auf der Terrasse oder Cocktail schlürfen an der Bar.
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Willkommen im Restaurant Mythos
Feine Griechische Küche im Ambiente für Auge und Gaumen
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Sommer,  genussvolle Speisen, erle-
sene Weine und eine freundliche 
Mentalität machen Ihren Besuch zu 
einem Erlebnis“, so Inhaber Vasileios 
Bouloumpasis.

Restaurant Mythos, Inhaber Va-
sileios Bouloumpasis, Insel-Kühkopf-
Straße 1, 64589 Stockstadt/Rhein, Te-
lefon 06158-1879281, info@mythos-
stockstadt.de, Öffnungszeiten: Täglich 
11:30-14:30 und 17:30-23:00 Uhr. 

„Die coolste Ecke 
Alsbachs“ I Fooderia 
in Alsbach-Hähnlein

PFUNGSTADT-ESCHOLLBRÜCKEN | 
Der Sommer läuft auf Hochtour, uns 
läuft bereits um 10 Uhr morgens im 
Büro der Schweiß! Kennen Sie das 
Gefühl, wenn Sie bei der Hitze gar 
keine Lust haben, etwas zu essen? 
Es ist einfach viel zu an-
strengend! Und vor al-
lem viel zu tropisch für 
ein warmes Gericht. Ris-
torante Positano lädt aus 
diesem Grund dazu ein, 
vor allem leichte Mahl-
zeiten auszuprobieren. 
Die kalten Vorspeisen aus 
Sandras (Inhaberin) Kü-
che sind hierbei nur zu 
empfehlen. Hierzu ge-
hört zum Beispiel der 
frische 250gramm Büf-
felmozarella, angerich-
tet mit Parmaschinken, 
Cocktailtomaten, Rucola 
und Parmesan. Nicht nur 
geschmacklich ein abso-
luter Gaumenschmaus, 
sondern auch optisch 
erste Klasse! Möchten 
Sie sich nicht festlegen, 

sondern lieber die italienische Viel-
falt erleben, ist die gemischte Vor-
speisenplatte genau das richtige für 
Sie. Dazu ein fruchtiger Wein mit 
ausgeprägtem Aroma an frischem 
Obst. Hier genießen Sie die italie-

nische Essenskultur auf höchstem 
Niveau! Der große Vorteil: Bei Ris-
torante Positano gibt es einen Au-
ßenbereich. Abends, wenn es ab-
gekühlt hat, werden Sie in gemüt-
licher Atmosphäre empfangen und 

von dem zuvorkom-
menden Team bedient.
Lassen Sie sich für ei-
nen Abend nach Süd-
italien entführen und 
erleben Sie Köstlich-
keiten in herzlich itali-
enischer Umgebung. 
Sandra und Ihr Team 
freuen Sich auf Ihren 
Besuch!                (Gina Pfau)

Ristorante Positano
Freitagsgasse 7
64319 Pfungstadt 
(Eschollbrücken)
Tel.: 06157-9899269
Öffnungszeiten:
Montag geschlossen
Di-Sa: 
17.30-23.00 Uhr
Sonn- und Feiertags: 
11.30-14.30 Uhr 

und 17.30-23.00 Uhr

RIEDSTADT-ERFELDEN | Seit dem 
1. Mai 2018 eröffnete, nach langer 
Zeit, das Traditions-Lokal „Zur Kro-
ne“ in Riedstadt-Erfelden wieder sei-
ne Pforten.

Unter Leitung des gelernten 
Kochs Ben Ettaleb und seiner Ehefrau 
Zaiou Farida werden  deutsche- und 
italienische Speisen angeboten. Der 
Koch mit marokkanischen Wurzeln 
ist gerne bereit, auf Wunsch auch 

marokkanische Spezialitäten seinen 
Gästen zu servieren. Diese Gerich-
te müssen einen Tag vorher bestellt 
werden, denn alle Zutaten werden 
frisch eingekauft, um den vollen Ge-
nuss zu ermöglichen. Auf einer um-
fangreichen Speisekarte kann der 
Gast unter deutschen Gerichten wie 
Schnitzel, Rumpsteak und Fisch auch 
Pizza und Nudelgerichte bestellen. 
Zur Abrundung der angebotenen 
Speisen werden verschiedene Vor-
speisen und Nachtisch-Variationen 
angeboten. 

Ein täglich wechselndes, frisch 
zubereitetes Mittagessen, in der Zeit 
von 11.30-14.30Uhr sind ebenso im 
Angebot, welche je nach Wetterla-
ge, in der Gaststätte oder im großen 

Biergarten der Gast zu sich nehmen 
kann.Für den „kleinen Hunger“ ste-
hen Flammkuchen, Kochkäse oder 
auch Handkäse mit Musik zur Aus-
wahl.Für einen gemütlichen Nach-
mittag mit Freunden können diverse 
Kaffee- und Teespezialitäten sowie 
selbstgebackenen Kuchen den Tag 
versüßen. Das Gasthaus bietet auch 
für Geburtstagsfeiern, Partys, Fir-
menfeiern oder Vereinstreffen sowie 

weitere Anlässe genügend Freiraum.
Der Gastwirt und seine weiteren 

Angehörigen, welche ihn tatkräftig 
zum reibungslosen Ablauf unterstüt-
zen, freuen sich auf einen Besuch, 
um sie von der Qualität und Leistung 
der angebotenen Speisen und Ge-
tränke zu überzeugen.
Gasthaus „Zur Krone“, Wilhelm-
Leuschner-Straße 2, 64560 Ried-
stadt-Erfelden, Telefon 06158-
9188022, E-Mail: farida15@live.fr
Die Öffnungszeiten: Montag ist Ru-
hetag. Mittagstisch: Dienstags-Frei-
tags: 11.30-14:30Uhr, Sonstige Öff-
nungszeiten: Dienstags bis Freitags: 
17.30-22.00 Uhr, Samstags: 11.30-
14.30 Uhr, 17.30-22.00 Uhr, Sonn-
tags: 11.30-22.00 Uhr.

ZUBEREITUNGSZEIT CA. 20 MINUTEN
FÜR 4 PERSEONEN

ZUBEREITUNG

REZEPT

GEFRO Honig Wald & Blüte • 500 g griechischer Joghurt • 
2 Bio-Limetten (Saft & Schale) • 150 g Himbeeren • 30 g Zucker   

4 Nektarinen • 4 Zweige Zitronenmelisse

ZUTATEN

500 g griechischen Joghurt, 60 g GEFRO Honig Wald und Blüte 
sowie Limettensaft und -schale in eine Schüssel geben und kräftig 
miteinander verrühren. Diese Masse in eine Eiswürfelform füllen 
und im Tiefkühler gefrieren. • 150 g Himbeeren mit 30 g Zucker in 

einen Topf geben und unter gelegentlichem Rühren aufkochen. Etwa 
5 Minuten bei milder Hitze püreeartig einkochen lassen. • Das 

Himbeerpüree durch ein Sieb streichen und auskühlen lassen. • 4 
Nektarinen halbieren und den Kern entfernen. Die Nektarinenhälf-
ten in kleine Würfel schneiden. Die gefrorenen Joghurtwürfel aus 
der Form lösen und mit den Nektarinenwürfeln im Mixer oder mit 
dem Küchenstab fein pürieren. •  Das Himbeerpüree auf Gläser 

verteilen und den Nektarinen-Smoothie darübergießen. Mit einem 
Melissezweig garnieren und sofort genießen. 

Weitere leckere Rezepte unter www.gefro.de

Eier Lisbeth

Hoiner: „Also isch brauch jez en Schnabs!“
Lisbeth: „Wås brauchsdu, en Schnabs? Warim dånn däs?“
Hoiner: „Ai mea schbånnd jå so de Rånse, isch glaab isch häbb sovehl 
gefrässe...“
Lisbeth: „Du fi nnsd jå aa kå Enn. Do wäadd als nochemool un als 
nochemool heegånge un als nochemool de Dälla voll gemååchd. Bis de 
geblazd bisd.“
Hoiner: „No ja, blaze deen isch eenda nedd, awwa de Rånse schbånnd 
doch oig, un do deed e Schnäbbseje schunn gåns guud...“
Lisbeth: „Kånnsd du ma emool sååoue, wås de doo alles in de Schnawwal 
enoi geschdobbd host? „
Hoiner: „ A nojaa, isch wåa doch ’s äaschde mool bei so’eme Scchinees. 
Isch häbb jå imma gemåånd, die deen nua so Haahibba un Schlånge un 
Radde un Hunde frässe. Däs henn isch nedd gässe. Do henn isch ma e 
Schniddsel b’schdelld. Awwa die hann jåå rischdisch guure Sache. Sälle 
Wäammscha aus’m Meea, mirreme Schwenzje droo...“
Lisbeth: „Schrimbs soin däs...“
Hoiner: „...genaa, un so schwazze Muschle –obwohl die jåå e wing 
komisch aussääje – awwa schmägge dunnse. Un dånn honnse Endebrisd-
ja, gåns foi geschnerre un gåns zåad. Isch sååg das, die wåan v’laischd 
zåad, die Brisdja....“
Lisbeth: „...z-å-a-d-e  Brisdja. Eah Laid, wånn ma disch so head, måånd 
ma gråd, du weasd so’n Guamee, dea wo soi Gäld 
mirrem Ässe vadiend....“
Hoiner: „ååch Lis- bedsche, du hosd jåå soo 
rääschd: Ma misd soi Gäld mirrem Ässe vadie-
ne...!!!“

PFUNGSTADT | Wirt Gerardo Tene-
bruso und seine Frau Maria ver-
wöhnen überzeugend seit Februar 
2017 die Gäste mit ihrer italieni-
schen Küche. Gerardo besitzt ein 
Kochdiplom der berühmten italie-
nischen Kochschule „IPSIA Rocca-
raso“. Er beherrscht die Kochkunst 
auf hohem Niveau. Seine Fähigkei-
ten als Koch hat er in führenden 
Hotels und Restaurants bis zur 
Perfektion bewiesen. Mitglieder 
des Tennisclubs Grün-Gold schät-
zen das Restaurant. Auch Nicht-
mitglieder des Tennisclubs sind 

EIN GENUSS BEI SCHÖNEM WETTER auf der überdachten Terrasse.

FO
TO

:  P
AU

DIE GEMISCHTE VORSPEISENPLATTE bietet vielfältig-italieni-
schen Genuss für jeden Geschmack in Gemütlichkeit!
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BIEBESHEIM | Seit Anfang 2018 ist die 
„Genießerei“ am Seniorenhaus Rhein-
blick in Biebesheim, Heidelberger Stra-
ße 26, geöff net. Das Restaurant ist mo-
dern und funktional ausgestattet und 
erfreut sich durch die helle freundliche 
Ausstattung auch bei Senioren großer 
Beliebtheit. Angeboten wird eine gut-
bürgerliche Küche mit kulinarischen 
Ausfl ügen in den mediterranen Raum. 
Sowohl kleine Snacks als auch Menüs 
fi nden großen Anklang bei den Genie-
ßern. Unser Restaurant öff net für den 
Mittagstisch bereits ab 11:00 Uhr und 
versorgt Ihr leibliches Wohl bis 14:00 
Uhr. Jeden Mittwoch und zum Spa-

Modern im Seniorenhaus | Gutbürgerliche Küche und Aus� üge in die mediterrane Küche
ziergang am Sonntag bieten wir un-
sere hausgemachten Kuchen und 
Torten zusätzlich zum Schlemmen in 
der Genießerei aber auch für zu Hau-
se zum Mitnehmen an. Das Restau-
rant steht Liebhabern guter Speisen 
auch für Familienfeiern, Veranstaltun-
gen und Festen nach Absprache zur 

Verfügung. Wir stehen Ihnen unter 
06258/9999501 oder unter kueche@
pfl ege-im-ried.de  für Reservierun-
gen bereit. Ihr Team der Genießerei. 
Genießerei Biebesheim, Heidel-
berger Straße 36, Telefon 06258 - 
9 99 95 01, Öffnungszeiten: Mo, Di, 
Do, Fr. 11-14 Uhr, Mi und So 11-17 
Uhr, Samstag Ruhetag.

SOWOHL KLEINE SNACKS als auch Menüs fi nden immer wieder sehr großen 
Anklang bei den Genießern. Probieren sollten Sie unbedingt!
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Highlight im Tennisclub Grün-Gold 
Ristorante-Pizzeria „Giada“ in Pfungstadt | Mit Kochdiplom

hier herzlich willkommen. Bei schö-
nem Wetter können die Besucher die 
Speisen nach neapolitanischer Art 
auch auf der Terrasse genießen. Ge-
öffnet ist das Restaurant täglich ab 
18.00 Uhr außer Montag – da ist Ru-
hetag. „Wir freuen uns auf Ihren Be-
such“ sagt Herr Gerardo.
Ristorante-Pizzeria „Giada“
Maria und Gerardo Tenebruso 
Zu den Sportplätzen 50 
64319 Pfungstadt
Telefon: 06157-2164
E-Mail: ristorante@tennis-pfungstadt.de
Speisekarte: www.tennis-pfungstadt.de

Gasthaus „Zur Krone“ in Riedstadt-Erfelden
Deutsche und internationale Küche vom Feinsten

GASTWIRT BEN ETTALEB (li. Mitte) und seine Ehefrau Zaiou Farida (Inhabe-
rin) mit Gästen beim marokkanischen Tajine essen im großen Biergarten.
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Erfrischende Vorspeisen in tropischer Hitze | Ristorante Positano
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DIE MISSION:  „Wir möchten hier die südländische Kultur rüberbringen.“

Bestellen mit Fooderia-App



SEEHEIM-JUGENHEIM | Man tritt in 
das Restaurant und fühlt sich sofort 
so, als ob man in Italien wäre. In Da 
Mario’s in Seeheim möchte man Ih-
nen nicht nur italienische Koch-
kunst, sondern auch die italienische 
Lebensweise ,,Dolce Vita - das süsse 
Leben’’ ein Stückchen näher bringen.
Nicht nur die Gerichte sind zu genie-
ßen, denn auch die Inneneinrich-
tung des Restaurants ist ein wahrer 
Augenschmaus. 

Für Weinliebhaber ist die la can-
tina (Da Mario’s hauseigener Wein-
handel) die perfekte Anlaufstelle, 
um Weine zu probieren und zu er-
werben. Man kann sich ein bisschen 
Italien auch nachhause liefern las-
sen, und zwar durch den Lieferser-
vice oder auch bei festlichen Anläs-
sen durch das Catering Angebot.
Da Mario‘s Restaurant
Heidelberger Str. 45
64342 Seeheim-Jugenheim
Telefon: 06257-5051700
Fax: 06257-5051702
E-Mail: info@damarios-restaurant.de
Web: www.damarios-restaurant.de

JUGENHEIM | Die neuen Weine 2017 
sind da und warten darauf, von Weinge-
nießern in der gemütlichen kleinen Pro-
bierstube in Jugenheim, Hauptstraße 6 
(ehemalige Bäckerei), probiert zu wer-
den. Die off ene Weinprobe mit Verkauf 
lädt an jedem 1. Samstag im Monat 
zwischen 13.00 und 17.00 Uhr ein, um 
Weine, die nicht typisch für die Berg-

straße sind, jedoch hier ihren neuen Ur-
sprung gefunden haben, zu kosten. Die 
WeinGenussschaft Mundklingen hat die 
Leidenschaft für den Weinbau zum Hob-
by gemacht und sind somit als Querein-
steiger, die eine Nische für besondere 
Qualitätsweine entwickelt haben, ganz 
in Ihrer Nähe zu fi nden. Ihr Weinanbau-
gebiet ist knapp 1,5 Hektar groß und 

befi ndet sich unter der offi  ziellen Lage-
bezeichnung „Seeheim Mundklingen“ 

in Seeheim. Ein Teil des Der Weinberg 
wird mit alten und inzwischen auch 
neuen Reben in überwiegender Hand-
arbeit gepfl egt und verarbeitet. Weine 
wie der Weißwein Rosa Chardonnay aus 
violetten Beeren oder der trocken-ge-

schmeidig-runde Acolon 2017 für jeden 
Anlass sowie der würzige Primitivo 
2017, der an einen Korb voller roter 
Früchte mit leichter Schärfe erinnert, 
befi nden sich unter der Auswahl ver-
schiedenster Qualitätsweine.  Sie alle 
stammen ausschließlich aus eigener 
Herstellung und haben den Weg von der 
Rebe über die Lese bis zur Verarbeitung 
und Abfüllung hinter sich. Die Verarbei-
tung und Abfüllung erfolgt in der um-
gewandelten Backstube, dem jetzigen 
Weinkeller, in Stahltanks und zu einem 
kleinen Teil in Barriquefässern. Der be-
triebene Aufwand mit den eigenen Ide-
en lohnt, da faszinierende Weine entste-
hen. Jedoch werden nur zwischen 400 
und 1000 Flaschen pro Sorte abgefüllt, 
denn es wird auf Qualität und nicht auf 
Quantität geachtet, zumal ja auch nur 
eigene Beeren zu Wein verarbeitet wer-
den.  Zusätzlich können Edelbrände mit 
viel Aromafülle und natürlicher Milde - 
ausschließlich von den Obstbäumen der 
Streuobstwiesen des Seeheimer Wein-
berges - verkostet und gekauft werden. 
Der Verkauf ist jederzeit möglich, ein 
Anruf genügt. Wer sich ausführlicher in-
formieren möchte, kann dies im Internet 
unter: www.weingenussschaft.de
WeinGenussschaft Mundklingen
Volker Gradwohl 
Hauptstraße 6
64342 Seeheim-Jugenheim
Telefon 06257-9995969
info@weingenussschaft.de
www.weingenussschaft.de

DIE GEMÜTLICHEN KLEINE PROBIERSTUBE in Jugenheim, in der Hauptstraße 
6, verköstigt die Weinfans mit edlen Weinen.

VOLLER GENUSS: Blick vom Seeheimer Winberg ins Tal. die Weingenuss-
schaft lädt Sie herzlichst ein, hier Natur & Kulinarik zu erfahren!

MÜHLTAL | NIEDER-BEERBACH | Die 
Burg Frankenstein – nah und fern be-
kannt. Wer aber weiß, dass die Burg 
ein gut geführtes Restaurant hat mit 
einer innovativen und deutschen Kü-
che? Wenn Sie zu Fuß oder mit dem 
Fahrrad durch den Odenwald pilgern, 
hier finden Sie eine tolle Gelegenheit 
für ein Labsal. Auch mit dem Auto 
kommt man hier gut an, es gibt nahe 
bei der Burg einen großen Parkplatz. 

Wenn Sie dann auf der großen Terrasse 
sitzen, genießen Sie eine wunder-
schöne Aussicht auf die Ebene. 
Schließlich sind Sie hier fast 400 m 
hoch! Bei schlechtem Wetter können 
Sie das atemberaubende Panorama 
über das gesamte Rhein-Main-Gebiet 
aus allen Räumen des Restaurants 
ebenso erleben. Der Küchenchef mit 
internationaler Erfahrung zaubert im-
mer wieder neue Inspirationen auf 
den Teller, hausgemacht und lecker. 
Hier wird Ihnen ein schmackhaftes 
wie raffiniertes Angebot an Speisen 
geboten. Seit 1970 besteht das Res-
taurant mit einem geschulten 12-köp-

SCHON SEIT 2008 verwöhnt das Team von Da Mario’s die Umgebung mit 
einzigartiger italienischer Kochkunst!
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WeinGenussschaft Mundklingen I Weinanbau aus Leidenschaft
Gemütliche Probierstube in Seeheim-Jugenheim | Weinprobe jeden 1. Samstag im Monat

Burg-Frankenstein-Restaurant
Wunderschöne Aussicht auf fast 400 Meter hoher Ebene

figen Stammpersonal unter der 
fachgerechten Leitung von Herrn 
Eberhardt. Und hier lassen sich 
prächtige Burg-Events feiern an 
diesem ganz besonderen Ort! Ob 
Taufe, Konfirmation oder Geburts-
tag sowie Hochzeit – hier wird das 
Fest zu einem unvergesslichen Er-
lebnis. Nicht zuletzt bietet sich das 
Restaurant, in dem rund 100 Gäste 
Platz finden, für Firmen Events an. 

Ob Brunch, Sun Downer, After-
Work-Party oder Whiskey Tasting, 
alle sind Highlights, die man sich 
nicht entgehen lassen sollte. 
Schauergeschichten um die Burg – 
unter anderem Halloween – run-
den den Mythos ab, hier eingekehrt 
zu sein.
Burg Frankenstein Restaurant 
und Event GmbH
64367 Mühltal
Telefon 06151-501501
mail@burg-frankenstein.de
www.frankenstein-restaurant.de
Öffnungszeiten:Mittwoch bis 
Sonntag 11.00 bis 23.00 Uhr.

DER ATEMBERAUBENDE BLICK über das gesamte Rhein-Main-Gebiet. 

DER ATTRAKTIVE EINGANGSBEREICH des Restaurants. 
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HEPPENHEIM | Wir kennen es nicht an-
ders. In Italien ist es immer ein geselli-
ges Miteinander. Vor allem beim Es-
sen. Hier essen sie nicht nur weil sie 
Hunger haben, sondern weil die kuli-
narischen Hochgenüsse weich auf der 
Zunge zergehen. Restaurant Bel Gusto 
in Heppenheim verbreitet bereits seit 5 
Jahren genau dieses Feeling. Und das 
nicht nur am Abend, sondern auch am 
wöchentlich wechselnden 3-Gänge-
Mittagstisch. Sie wählen zwischen 
Pasta, Pizza, ausgewählten Fleisch Ge-

richten und von der Sonne verwöhn-
ten Wein. Abschließend dürfen Sie 
sich von den hausgemachten Eis-Des-
sert-Variationen verwöhnen lassen. 
Herr Picciocchi mit Team freut sich auf 
Ihren Besuch an der Bergstraße!  (Gina Pfau)

Restaurant Bel Gusto
Inhaber Mario Picciocchi
Am Erbachwiesenweg 2
64646 Heppenheim
Telefon: 06252 9669601
E-Mail: info@belgusto-heppenheim.de
Web: www.belgusto-heppenheim.de

Buon Appetito an der Bergstraße 
Seit 5 Jahren in Heppenheim | Restaurant Bel Gusto
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FÜR GAUMENFREUNDE: Wöchentlich wechselnder 3-Gänge-Mittagstisch.

Ein Café für alle Anlässe | Kmeier‘s Ka� eehaus in Bensheim

STILVOLLES AMBIENTE: Vom deftigen Mittagstisch bis hin zur Abendgastronomie.
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BENSHEIM | Seit nun 13 Jahren ist das etwas 
andere Café in der wunderschönen Altstadt 
Bensheims zuhause. Anders deshalb, da man 
neben hochwertigen Kaffeesorten aus Ettlin-
gen, von einem reichhaltigem Frühstück, über 
einen deftigen Mittagstisch, bis hin zur Abend-
gastronomie alles geboten bekommt. Auch ex-
travagante Cocktails werden kann man hier 
genießen - alles auf einer beachtlich große Ter-
rasse und dem stilvoll eingerichteten Innen-
raum für bis zu 230 Gäste. Aufgrund jener ein-
drucksvollen Größe können Sie das Café auch 

Italien an der Bergstraße I Da Mario’s 
Dolce Vita | Das süße Leben in Seeheim-Jugenheim
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gerne als Location für Ihre nächsten 
Großveranstaltungen wie etwa Ge-
burtstage, Hochzeiten und Betriebs-
feiern buchen. Das Café sorgt rund 
um die Uhr für Ihr Wohlergehen. Es 
ist in jederlei Hinsicht einen Besuch 
wert.
Kmeier‘s Kaffeehaus GmbH
Geschäftsführung Ulli Kagermeier
64625 Bensheim, Hauptstraße 84
Telefon 06251-987439
Internet www.kmeiers.de
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AM  FEUERSCHUTZ 
VERKAUF   PRÜFUNG   FÜLLDIENST

35 Jahre Erfahrung im Feuerschutz machen die Firma Manfred 

ein fachmännischer Prüf- und Fülldienst für  gehö-   alle Fabrikate

dranten, Rauchmeldern und Rauchwärmeabzugsanlagen.

Unseren Kundendienst für Industrie- 
und Privatkunden erreichen Sie unter:

Kattreinstraße 1a, 64295 Darmstadt
Telefon 06151-31 72 18, Fax 06151-30 72 007
Mobil 0177- 65 33 289

AM  FEUERSCHUTZ ASTER

Donnersbergring 22 · 64295 Darmstadt · Tel. (0 61 51) 3 08 25-0

w w w. k l e i n s t e u b e r- i m m o b i l i e n . d e

Immobilien-Bewertung 
von unserer zertifizierten 
Sachverständigen
nach DIN EN ISO17024

SEEHEIM-JUGENHEIM | Mein Lieb-
lingsort in Seeheim-Jugenheim: Un-
ter diesem Motto veranstaltet der 
Seniorenbeirat der Gemeinde See-
heim-Jugenheim einen Fotowettbe-
werb, der passionierte Fotografen ab 
18 Jahren dazu einlädt, ihre schönsten 
Motive von der Bergstraßengemeinde 
einzureichen. Dies können Bilder von 
Lieblingsplätzen, Landschaften oder 
Ausflugszielen sein; Personen sollten 
auf den Fotos jedoch keine Rolle spie-
len. Pro Teilnehmer können höchstens 

drei Fotos bis zum 9. September beim 
Seniorenbüro der Gemeinde am Ge-
org-Kaiser-Platz 3 abgegeben wer-
den. Die Bilder sollten eine Größe von 
20 x 30 cm oder DIN A 4-Format ha-
ben. Auf der Rückseite des Fotos müs-
sen der Name und die Adresse des Fo-
tografen sowie der Ort der Aufnahme 
und eventuell ein Bildtitel angegeben 
werden. Weitere Informationen sowie 
die detaillierten Teilnahmebedingun-
gen finden sich unter www.sozialnetz.
de/ s-seeheim-jugenheim

BERGSTRASSE | Das ehrenamtliche 
Bürgerradio Antenne Bergstraße geht 
auch im Jahr 2018 wieder auf Sen-
dung. Das medienpädagogische Pro-
jekt sendet bereits seit 2001 einmal 
jährlich als Veranstaltungsradio an 
der Bergstraße. In diesem Jahr sendet 
Antenne Bergstraße von Sonntag, 23. 
September bis Mittwoch, 03. Oktober 
zur Interkulturellen Woche in Hep-
penheim. Empfangbar ist Antenne 
Bergstraße während der Sendewoche 
auf der UKW-Frequenz 91,7 MHz. Das 
Webradio-Angebot aus den vergan-
genen Jahren bleibt natürlich weiter-
hin bestehen, so dass die Hörer das 
Programm auch an ihrem Computer 
oder auf ihren Smartphones empfan-
gen können. Besonderes Augenmerk 

liegt in diesem Jahr auf der Interkul-
turellen Woche 2018 in Heppenheim, 
die parallel zur Sendewoche stattfin-
det. Antenne Bergstraße wird tages-
aktuell von der Interkulturellen Wo-
che berichten. Darüber hinaus stehen 
Veranstaltungen, Personen und Ver-
eine aus unserer Region im Mittel-
punkt der Sendewoche. Mitmachen 
kann jeder, der Interesse am Medium 
Radio hat. Egal, ob Medienprofi oder 
kompletter Radio-Neuling, jeder ist 
herzlich willkommen. Weitere Infos 
und die Termine der offenen Radio-
macher-Treffen gibt es auf der Web-
seite www.antennebergstrasse.de 
und auf den Antenne-Social-Media-
Auftritten auf Facebook, Twitter und 
Instagram.                          (Antenne Bergstraße)

GRIESHEIM | Seit 2008 treten deutsch-
landweit Kommunalpolitikerinnen 
und Kommunalpolitiker sowie  Bür-
gerinnen und Bürger für mehr Klima-
schutz und Radverkehr in die Pedale. 
Griesheim ist vom 18.08.-07.09.2018 
wieder mit von der Partie. In diesem 
Zeitraum können Mitglieder des Ma-
gistrats und der Stadtverordneten-
versammlung sowie alle Bürgerinnen 
und Bürger und alle Personen, die in 
Griesheim arbeiten, einem Verein an-
gehören oder eine Schule besuchen, 
bei der Kampagne STADTRADELN des 
Klima-Bündnis mitmachen und mög-
lichst viele Radkilometer sammeln. 
Anmelden können sich Interessier-
te schon jetzt unter stadtradeln.de/

griesheim. „Als selbst Radfahrbegeis-
terter würde ich mich freuen, wenn so 
viele Griesheimer wie möglich beim 
Stadtradeln teilnehmen und meinen 
Mitstreitern aus Magistrats und Stadt-
verordnetenversammlung und mir 
zeigen, wie viel tatsächlich in Gries-
heim Rad gefahren wird und es sich 
lohnt politisch noch stärker für dieses 
Verkehrsmittel einzusetzen. Bei mei-
ner täglichen Fahrt mit dem Rad zur 
Arbeit und den vielen Terminen au-
ßerhalb des Rathauses stelle ich jedes 
Mal fest, dass man im Vergleich zum 
Auto so viele Vorteile hat: es hält kör-
perlich fit, spart Geld und Zeit, man 
hat keine Parkplatzprobleme und man 
produziert keinen Lärm. Probieren Sie 

es selbst mal drei Wochen aus, wann 
immer es geht, aufs Auto zu verzich-
ten“, so Bürgermeister Geza Krebs-
Wetzl. Beim Wettbewerb STADTRA-
DELN geht es um Spaß am und beim 
Fahrradfahren sowie tolle Preise. 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte 

an Andreas Spickermann, Tel. 06155 / 
701-241 oder E-Mail 
andreas_spickermann@griesheim.de.
STADTRADELN ist eine internationale 
Kampagne des Klima-Bündnis und 
wird von den Partnern Ortlieb, ABUS, 
BOSCH, Stevens Bikes, Protective, 

Busch + Müller, Paul Lange & Co., My 
Bike, WSM, sowie Schwalbe deutsch-
landweit unterstützt.
Mehr Informationen unter 
stadtradeln.de
facebook.com/stadtradeln
twitter.com/stadtradeln

SEEHEIM-JUGENHEIM | Die Gemein-
debücherei Seeheim veranstaltet am 
Samstag, dem 18. August, von 10 
bis 14 Uhr einen Bücherflohmarkt in 
ihren Räumlichkeiten im Oberge-
schoss des Historischen Rathauses in 

der Ober-Beerbacher-Str. 1. Ange-
boten werden Romane und Sachbü-
cher für Erwachsene, Kinderbücher 
sowie CDs und DVDs zu Schnäpp-
chenpreisen. Der Erlös ist für die An-
schaffung neuer Bücher bestimmt.

SEEHEIM-JUGENHEIM |Wenn die 
Dachwohnung im Winter unbehag-
lich kalt ist, im Sommer dagegen eine 
große Überhitzung herrscht, sind dies 
Auswirkungen einer unzureichenden 
Wärmedämmung im Dach. Worauf 
man bei einer nachträglichen Dach-
dämmung achten sollte und wie man 
sonst noch Energie und Geld einspa-
ren kann, erläutert der Architekt Die-
ter Schneider, Energieberater der Ver-
braucherzentrale Hessen. Er bietet eine 

30-minütige produktneutrale Energie-
beratung in Seeheim-Jugenheim an. 
Die Kosten dafür trägt die Gemeinde, 
sodass für den Ratsuchenden die Be-
ratung kostenlos ist. Die nächste Mög-
lichkeit zur Beratung besteht am Do., 
16. August, von 14-18 Uhr im Rathaus, 
Georg-Kaiser-Platz 3. Terminanmel-
dung im Bürgerbüro unter Tel. 06257 
990380 ist erforderlich. Haben Sie den 
Termin verpasst, können Sie weitere 
Termine erfragen.                     (Frankensteiner)

MALCHEN | In den letzten beiden 
Wochen der Sommerferien unter-

nahmen die Wühlmäuse zwei ein-
wöchige Paddeltouren. In der ers-
ten Woche waren 15 Wühler, El-
tern und andere Erwachsene auf 
der Elbe. Das Wasser war badewan-
nenwarm und wegen des niedrigen 
Wasserstandes fuhr kein Fracht-
schiff. So konnten sich die Wühl-
mäuse immer erfrischen oder we-

nigstens nass machen. Geschlafen 
wurde in den Bootshäusern von 
Kanuclubs oder in Zelten. Gekocht 
wurde auf einem Gaskocher, denn 
für Lagerfeuer war die Waldbrand-
gefahr zu groß.

In der zweiten Woche waren 
die „Krassen Krähen“, so nennt sich 
die Wühlmausgruppe, der 9 bis 

14-jährigen, mit einigen Erwachse-
nen auf der Fränkischen Saale. Als 
nächstes sind eine Überlebens- und 
eine Radtour geplant. Für Schulan-
fänger gibt es eine Extragruppe, die 
sich freitags trifft. Weitere Informa-
tionen im Internet unter „Die Wühl-
mäuse Malchen“, „NABU Seeheim“ 
oder Telefon 06151-595251.      (Nabu)

Gekocht wurde auf einem Gaskocher.

Die 23 PaDDler erlebten einen frischeren Fluss, denn die Saale ist sch-
maler als die Elbe und am Ufer stehen viele Bäume.

White Nights rockt im Yoga-Saal
Darmstädter Gitarrenpop-Duo spielt am 1. September  
Yogazentrum Satya-Yoga

antenne Bergstraße sendet 2018 auf UKW

Mein lieblingsort in Seeheim-Jugenheim
Fotowettbewerb des Seniorenbeirats

Bücher, Bücher, Bücher
Flohmarkt der Gemeindebücherei Seeheim

im Sommer kühl, im Winter warm
Kostenlose Beratung zur Dachdämmung

Wühlmäuse auf Elbe und Saale
Naturgruppe unternahm 2 Paddeltouren

Griesheim radelt erneut für ein gutes Klima!
Klima-Bündnis-Kampagne Stadtradeln geht in die nächste Runde

DARMSTADT | Bereits zum 3. Mal gibt 
White Nights am 1.9.2018 ein musika-
lisches Stelldichein im großen Saal des 
Yogazentrums Satya-Yoga in der Eli-
sabethenstr. 5 in der City von Darm-
stadt. Damit bleibt das Rockpop-Duo 
seiner Linie treu, für seine Konzerte 
möglichst ausgefallene Orte auszu-
wählen. Präsentiert werden größten-
teils Eigenkompositionen sowie eini-
ge Cover-Songs aus den 1980er und 
90er-Jahren. Unter dem Namen White 
Nights tingelt das Rockpop-Duo von 
Micha Stöcker für ausgefalleneund Mi-

chael Novalis Lang seit nunmehr bald 
drei Jahren durch die Clublandschaft 
des Rhein-Main-Gebiets. Darüber hi-
naus haben die beiden Michas einen 
Fevel für ausgefallene Auftrittsorte 
entwickelt; sie spielen nicht nur häu-
fig in privaten Wohnzimmern, sondern 
beispielsweise auch auf Hochhausdä-
chern, in Parkhäusern, Weinkellern so-
wie Buchläden und Krankenhäusern. 
Los geht es pünktlich um 20 Uhr (Ein-
lass 19:30 Uhr) und der Eintritt an der 
Abendkasse kostet 10.- Euro. Kein Vvk. 
Der Konzertsaal ist teilweise bestuhlt.  
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White NiGhtS haBeN eiNeN FaiBle Für auSGeFalleNe auFtrittSorte: Sie spielen 
nicht nur in privaten Wohnzimmern, sondern in Parkhäusern, Weinkel-
lern, Buchläden ,Krankenhäusern und sogar auf Hochhausdächern.

DAS TEAM 
VOM FACH

 
64289 Darmstadt
Tel. 0 6151 / 71 45 75

Magdalenenstraße 19  

Sanitärinstallation
Gasheizung
Spenglerei . Solar
Kundendienst

HEINZ DIETER 
GMBH 

.info@gas-wasser-dieter.de   www.gas-wasser-dieter.de
Persönliche Fachinfo schnell, direkt, kostenlosRufen Sie einfach an!

Meisterbetrieb
seit 1878

IN SACHEN
SICHERGAS?

gas
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Wer einen Experten für die Trockenle-
gung einer Mauer sucht: die Firma 
Abdichtungs-Systeme ist darin erwie-
sener Spezialist.  Seit 20 Jahren b i n 
i c h  m i t  m e i n e r  F i r m a  a u s 
Pfungstadt bundesweit aktiv und 
habe mir durch die Sanierung feuchter 
Mauern und Wände, durch gute 
Kenntnisse und Besuche etlicher Se-
minare einen hervorragenden Ruf er-
worben. Gerne besuche ich Sie auch 

unverbindlich, sowie kostenfrei zu 
Hause und besichtige das sanierungs-
bedürftige Objekt. Weitere Infos: 
Abdichtungs-Systeme
Felice Dolcimascolo
Bahnhofstr. 59, 64319 Pfungstadt
Telefon: (06157) 9810582
Fax: (06157) 9810588
Mobil: (0160)8037533
Email: Felice-dolcimascolo@web.de
Web: www.abdichtungs-systeme.de

EINE GESUNDE FAMILIE im einem gesunden Haus.

Feuchte Wände, nasse Keller?
Firma Abdichtungs-Systeme Felice Dolcimascolo 
saniert und dichtet ab

GRIESHEIM | Der „Blue Box-Treff“ 
öffnet am Mittwoch, dem 15.08.18, 
eine Woche nach Ende der Sommer-
ferien wieder seine Türen. Alle Kin-
der aus den 4. Klassen sind herzlich 
eingeladen, erstmals "Blue Box-Treff 
Luft" zu schnuppern und an einer 
"Kennenlern-Haustour" teilzuneh-
men: Los geht´s im Eingangsbereich 
mit dem Tischfußball, im Café wer-
den beliebte Gesellschaftsspiele wie 
„Looping Louie“ und „Vier Gewinnt“ 
angeboten, in der großen Halle wer-
den Basketball, Fußball und Tisch-
tennis gespielt. Für alle die lieber 
kreativ arbeiten, stehen im Kreativ-
raum allerlei Bastelutensilien zur 
Verfügung. Für den kleinen Hunger 
gibt’s leckere Obstspieße mit Scho-
koguss in der Küche, den Durst kann 
man mit verschiedenen Fruchtschor-
len löschen und diese beim Plan-
schen im kühlen Nass auf dem Grill-
platz genießen. Der „Blue Box -Treff“ 
des Jugendzentrums der Stadt 
Griesheim in der Dieselstraße 10 ist 
ein „Offener Treff“ und bietet allen 
Griesheimer Kindern ab der 4. Klas-
se bis zum Alter von 14 Jahren mitt-
wochs und freitags in der Zeit von 15 
bis 18 Uhr ein vielseitiges und anre-
gendes Freizeit-, Spiel- und Grup-
penangebot.

Die Angebote sind u.a., Gesell-
schaftsspiele, Billard, Tischfußball, 
Darts, Air-Hockey, der selbst ver-
waltete Kiosk, der PC- und Interne-
traum, eine gemütliche Leseecke, 
Spiel-Konsolen und nicht zuletzt 
die Nutzung des zum Jugendzent-
rum gehörigen Hallenbereichs für 
allerlei Sportaktivitäten sowie eine 

Werkstatt und Kreativraum. Am Frei-
tag, dem 17.08.18, ist die Fortfüh-
rung des „Schnuppertages“ für die 
neuen Besucherinnen und Besucher 
aus den 4. Klassen. Am Mittwoch, 
dem 22.08.18, steht das Backen ei-
ner Pfannkuchentorte aus Marme-
lade und Sahne auf dem Programm. 
Der Mitmach-Beitrag kostet 0,50 
€.   Am Freitag, dem 24.08.18, fin-
det der „Offene Treff“ mit Sport, In-
ternet und selbstverwalteten Kiosk 
statt.  Mittwoch, der 29.08.18 wird 
eigene Kreidefarbe hergestellt und 
der graue Asphalt vor der „Blue Box“ 
bunt bemalt. Der letzte Treff des Mo-
nats, am Freitag, dem 31.08.18 ist 
wieder ein „Offener Treff“ mit aller-
lei Sport, Spiel und Spaß.  Zu allen 
Programmpunkten im Jugendzen-
trum, u.a. dem Angebot der Nut-
zung des Internet- und PC-Raumes, 
erfolgt eine direkte Anmeldung vor 
Ort in der Gruppenbesprechung ab 
15:45 Uhr. Alle Angebote des „Offe-
nen Treffs“, z.B. Ausleihen von Spiel-
konsolen, Tischtennisschlägern, Bil-
lard u.a. Spielmaterial, werden mit 
der beim Erstbesuch kostenlos aus-
gestellten „Blue Box Karte“ von den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
zur Verfügung gestellt. Um den PC- 
und Internetraum nutzen zu dür-
fen, bedarf es einer von den Eltern 
gesondert unterschriebenen Einver-
ständniserklärung. Weitere Informa-
tionen zum „Blue Box Treff“ und al-
len weiteren Angeboten der Jugend-
förderung und des Jugendzentrums 
der Stadt Griesheim: 06155-868480, 
info@bluebox-griesheim oder 
www.bluebox-griesheim.de             (sg)

TUS SCHWIMMABTEILUNG – SIEGEREHRUNG DER VEREINSMEISTER 2018: Während einige TuS-Schwimmer noch bei den Hessischen Jahrgangsmeisterschaften (16.6./17.6.2018) in Neu-Isenburg 
ihr Können unter Beweis stellten, fand für den Rest am 17.6.2018 auf dem TuS Gelände in Griesheim die Ehrung der Vereinsmeister statt. Da am Nachmittag das Fußballspiel Deutschland 
gegen Mexiko stattfi nden sollte, verzichtete man auf die in den Vorjahren traditionelle Fahrradtour. Rund 100 Mitglieder der TuS Schwimmabteilung, Vorstand, Trainer, Schwimmer, Eltern 
und Geschwister, brachten ihr eigenes Grillgut mit und jeder steuerte etwas zum gemeinsamen Buffet bei. Die Getränke spendierte der Verein. Es gab eine Flohmarktecke, wo man die 
Möglichkeit hatte, nicht mehr benötigte Schwimmartikel zu veräußern. Nach dem Essen ging der Dank an die Trainer, die mit großem Eifer die Kinder, Jugendlichen und Erwachsen am 
Beckenrand trainieren. Danach wurden die Jahrgangs- und Vereinsmeister mit Urkunden und Medaillen geehrt, die Masters erhielten außerdem Duschgel & Shampoo. Die ganz Kleinen 
hatten bei den Vereinsmeisterschaften eine Strecke von 25 m, die Größeren 50 m in mehreren Lagen zurückgelegt. Jahrgangsmeister 2018 weiblich wurden Liara Schmidt (2012), Lina Ma-
rit Krause (2011), Julia Freihöfer (2010), Enya Behr (2009), Antonia Kirchner (2008), Arabella Caspari-Nossa (2007), Ariella Caspari-Nossa (2006), Lisa Koopmann (2005), Liara Här-
tel (2004) und Romy Günter (2001), bei den Masters Iris Günther und Sabine Heeg. Bei den männlichen Schwimmern waren es Tom Opp (2011), Joris Weijtmans (2009), Parker Alexander 
Waite (2008), Maxim Oprea (2007), Emilius Kirchner (2006), Linus Janning (2005), Ben Blatterspiel (2004), Mika Jonas Walter (2003) und Luca Günther (2002), bei den Masters Sam 
Ahier, Jonas Zahlauer, Thomas Kindl, Stefan Walter, Ion Oprea und Marcus Fuchs. Gesamtvereinsmeister wurden Liara Härtel und Luca Günther. Bei den Familienstaffeln holte sich Familie 
„Günther/Härtel“ den 1. Platz. Der Verein gratulierte zu den tollen Leistungen und freut sich auf die nächste Schwimmsaison, in der Andreas & Mareike Behr, Annika Sixt, Daniela Zachertz 
& Hülya Ciftci als neue Kampfrichter am Becken stehen und die Abteilung unterstützen werden, da sie bei den Bezirksmeisterschaften im Nordbad kürzlich die Prüfung bestanden hatten. 
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Fast grenzenlose Transparenz und 
trotzdem ein deutliches Mehr an 
Wetterschutz – so kann man in we-
nigen Worten die Faszination be-
schreiben, die viele mit einem Glas-
haus verbinden. Ohne Zweifel liegen 
Glashäuser im Trend. Und das hat sei-
nen guten Grund.

Terrassendächer (auch bereits 
bestehende) können leicht mit Ganz-
glas-Schiebetüren ausgestattet wer-
den. Die leichtgängigen Elemente 
können mit wenigen Handgriffen ge-
schlossen oder geöffnet werden. Im 
geschlossenen Zustand beeinträchti-
gen die rahmenlosen Glaselemente 
den Blick in den Garten in keinster 
Weise. Auch wenn das Glashaus da-
durch kein Wohnraum wird, werden 
hochwertige Gartenmöbel und der 
Belag wirkungsvoll geschützt.

Die Ausstellungsräume sind kom-
plett renoviert worden und der neue 
flexible Outdoor Pavillon „BAVONA 
TP6500“ verbindet mediterranen 
Charme mit variabel neigbaren Alu-
minium-Lamellen für perfekten 
Schutz gegen Sonne und Regen. Die 
natürliche Luftzirkulation durch die 
Lamellen wirkt wie eine umwelt-
freundliche Klimaanlage. Und am 
Abend zaubert eine stromsparende 
LED-Beleuchtung auf Wunsch ein 
stimmungsvolles Ambiente.

Seit 1987 existiert das Familien-
unternehmen Karl Arlt e.K. in der 
2.Generation in 68623 Lampert-
heim (Industriegebiet), und bringt 
daher langjährige Erfahrung und 
Kompetenz mit. Als aktuelles Mit-
glied des „Bundesverband für Win-
tergärten E.V.“, werden Sie von 

freundlichem Personal fachmän-
nisch beraten und von der Planung 
bis zur Durchführung betreut. Ein 
Mitglied des Verbandes steht für 
fundierte Kenntnisse und qualitäts-
bewusste Realisierung Ihrer Wün-
sche im heutigen Stand der Technik. 
Die fest angestellten Mitarbeiter aus 
der Region sind ständig am Puls der 
Zeit, durch Fortbildungen und Semi-
nare gibt es für jede Bausituation 
eine Lösung. 

Herzlichst sind Sie unverbindlich 
in die Ausstellungsräume nach 
68623 Lampertheim eingeladen und 
sie erhalten viel Wissenswertes und 
Hintergrundinformationen in einer 
angenehmen Atmosphäre zu Ihrem 
Vorhaben. Selbstverständlich berät 
Sie unser Außendienst Herr Traut-
mann auch unverbindlich vor Ort. 

Blue Box-Tre�  Ausgustprogramm
Schnuppertage für neue 4. Klassen mit  „Kennenlern Haustour“

DA-EBERSTADT | Nach der Sommer-
pause können wir Ihnen diesmal 
wieder über 8.500 meist neue Lose 
in unserem Jubiläumsjahr (20 Jahre 
Auktionen!) anbieten. Schwerpunkte 
der 58. Auktion, die am Samstag, den 
25. August 2018 stattfindet, sind tra-
ditionell die große Zahl an komplett 
belassenen Einlieferungen und Nach-
lässen. Meist sind die Startpreise sehr 
moderat gewählt! Die Verkaufsquote 
liegt hier immer bei fast 95%!! Dies-
mal warten wieder fast 200!!! kom-
plett belassene Münz- u. Briefmar-
ken-Nachlässe auf Sie! Auch diesmal 
wieder großartige Gold- und Silber-
bestände, zahlreiche voluminöse 
Großeinlieferungen bis zu 400 Alben 
und viele weitere günstige Samm-
lungen von Gebot bis 50.000€ Ausruf.
Aus der Auflösung einer riesigen 

D eutschland-Generalsammlung 
können wir zahlreiche Top-Raritä-
ten mit zahlreichen Fotoattesten von 
Alt-Deutschland, Dt. Reich, Dt. Kolo-
nien, SBZ, Bizone und Nachkriegsdtl. 
anbieten.

Aufmerksamkeit verdienen wie-
derum die Rubriken Münzen, Schmuck, 
Kunst u. Krempel, diesmal mit über 
1100 Positionen (abermals das größte 
Angebot der Firmengeschichte).

Wir freuen uns, Sie zu unserer 
58. Auktion, am 25. August 2018, 
in unseren Räumlichkeiten in der 
Pfungstädter Str. 35 begrüßen zu 
können.

Die Auktion findet wieder, wie 
gewohnt, in der TANZSCHULE STROH, 
Pfungstädter Str. 32, direkt gegen-
über, statt. Beginn der Versteigerung 
ist am Samstag um 09.00 Uhr.

Natürlich wird auch dieses mal wie-
der für Ihr leibliches Wohl in ge-
wohnter Menge und Qualität ge-
sorgt sein.

Wir hoffen, Ihnen mit unserem 
neuen Angebot wieder viel Freude 
und Spaß am Sammeln von Briefmar-
ken oder Münzen bereiten zu können 
und wünschen Ihnen viel Spaß bei der 
Durchsicht unseres neuen Kataloges 
mit einer großen Menge an Fotota-
feln und viel Erfolg bei Ihren Geboten.

Gebote per Mail (info@kiel-
briefmarken.de) oder Fax (06151-
55049) nehmen wir noch bis zum 
24.08.2018 um 24.00 Uhr an. Auf 
unserer Homepage 
(http://www.kiel-briefmarken.de/) se-
hen Sie wie gewohnt alle Lose. Eben-
so können Sie auf unserer Homepage 
Gebote abgeben. Wir freuen uns, Ih-
nen abermals ein reichhaltiges An-
gebot präsentieren zu können. Wenn 
Sie direkt zu den jeweiligen Katalog-
teilen wollen, klicken Sie einfach auf 
die blauen Buttons. (Frankensteiner)

Vereinbaren Sie jetzt einen Termin 
unter 06206-4978 (Handy 0163-
1787602 Whats App) von Montag bis 
Freitag von 8-12 Uhr und von 14 – 
17 Uhr. Nach Terminvereinbarung 
gerne auch außerhalb dieser Zeiten. 

Informieren Sie auf unserer neu-
en Internetseite unter 
www.arlt-ueberdachungen.de 

Bei uns erhalten Sie: Festpreis-
garantie für jedes Bedürfnis und 
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58. Auktion jetzt online!
Komplett belassene Einlieferungen und Nachlässe | 25. August 
bei AAK Phila in der Pfungstädter Straße 35 in Eberstadt

Mit einem Glashaus bleibt die Terrasse � exibel
Das Prinzip: Soviel Schutz, wie nötig, soviel Freiraum wie möglich

Budget, Unverbindliche und  kosten-
lose Beratung und 3D Computerpla-
nung Inkl. Einholung von Baugeneh-
migungen. 
www.arlt-ueberdachungen.de 
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Das Lösungswort:

UNSERE GLÜCKLICHE GEWINNE-
RIN ist Ursula Rothenburger aus 
Griesheim, sie hat das Kreuzwort-
rätsel der letzten Ausgabe gewon-
nen. Viel Spaß weiterhin beim Le-
sen wünscht Ihre Frankensteiner 
Rundschau!
Und so können Sie vielleicht 
das nächste Mal gewinnen: 
Schicken Sie eine Postkarte mit 
dem  Lösungswort an die Franken-
steiner Rundschau, Bürgermeister-

Lang-Straße 9, 64319 Pfungstadt. 
Einsendeschluss ist der 5. September 
2018. Geben Sie Ihre Telefonnummer 

an, damit wir Sie über Ihren Gewinn 
benachrichtigen können. Von Inen 
wird ein Foto geschossen, welches 

dann in der nächsten Ausgabe ver-
öffentlicht wird. Wir drücken Ihnen 
fleißig die Daumen! 
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20 Euro gewinnen mit richtigem Lösungswort
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Sie werden schon erwartet!

Sie möchten Gutes tun und 
etwas dazuverdienen?

Betreuungskräfte (m/w) 
in Teilzeit / Minijob

Home Instead Darmstadt sucht

Unterstützen Sie uns dabei,  
Senioren und pflegebedürftigen 
Menschen ein selbstbestimmtes 
Leben in ihrem vertrauten  
Zuhause zu ermöglichen. 

Wir bieten Ihnen
• eine gute Entlohnung
• sinnvolle Aufgaben
• flexible Arbeitszeiten
•  einen direkten Einstieg  

ohne Vorkenntnisse
• qualifizierte Schulungen

Jeder Home Instead Betrieb ist unabhängig und  
selbstständig. © 2018 Home Instead GmbH & Co. KG

Jetzt bewerben!
AIJuva Seniorenbetreuung 
Markus Brück 
Tel.: 06151 95006 -54
www.homeinstead.de/jobs

DARMSTADT | Seit Juli 
2016 gibt es den Be-
treuungsdienst Home 
Instead auch in Darm-
stadt, Marion und Mar-
kus Brück sind die bei-
den Geschäftsführer. 
Wir haben bei Markus 
Brück nachgefragt, was 
genau ein Betreuungs-
dienst anbietet. Home 
Instead bedeutet so viel 
wie: Daheim statt Heim. 
Was genau verbirgt 
sich dahinter? 
Brück: Unsere Betreu-
ungskräfte unterstützen 
Senioren zu Hause, da-
mit diese länger in der 
gewohnten Umgebung 
wohnen können. Damit 
entlasten wir auch pfle-
gende Angehörige. 

Wie genau sieht diese 
Unterstützung aus? 

Brück: Wir „betreuen“ stundenweise. 
Im Gegensatz zu einem ambulanten 
Pflegedienst bucht der Kunde bei uns 
Zeit. In dieser Zeit gehen wir mit pfle-
ge- und hilfsbedürftigen Senioren 
einkaufen, begleiten zum Arzt, aber 
wir kochen auch, unterstützen im 
Haushalt oder unterhalten uns auch 
einfach nur. Bei der körperlichen 
Grundpflege können wir auch unter-
stützen, sowie bei der Betreuung von 
demenziell erkrankten Menschen. 
Wir arbeiten oft mit ambulanten 
Pflegediensten zusammen. Gemein-
sam können wir pflegebedürftige 
Menschen optimal betreuen. Wir be-
raten auch pflegende Angehörige. 
Dazu bieten wir Broschüren an zum 
Beispiel zum Thema Ernährung. Diese 
kann man bei uns im Büro abholen.

Betreuen Sie nur Senioren?
Brück: Die Grundidee von Home 
Instead war 1994, dass Senioren so 
lange als möglich daheim bleiben 
können, wenn sie von geschulten Be-
treuungskräften unterstützt werden. 

BOLDERBRIGHTERBETTER

WIR LADEN SIE EIN!

Wir freuen uns auf Sie! TimePartner Personalmanagement GmbH 
Rheinstr. 19-21, 64283 Darmstadt, T +49 6151 667060, darmstadt@timepartner.com

KOMMEN SIE zu EINEM uNSERER  

VORSTELLuNGSTERMINE:  
Mo, Mi oder Fr um 7:50 Uhr – auch ohne Voranmeldung
Wir suchen für die Bereiche Logistik, Industrie und Produktion
mit und ohne Schichtbereitschaft in Darmstadt und Umgebung.

www.timepartner.com

DARMSTADT | Die Eberstädter Nach-
barschaftshilfe „Eber-schafts-Hilfe 
e.V.“ bietet unter dem Namen „Eber-
schafts-Hilfe on Tour“ einen weite-
ren interessanten kulturellen Ausflug 
an: Samstag, den 01. September 
2018 um 19.00 Uhr - „Im Rausch der 
Klänge“, ein Orgelkonzert zum Wein-
fest in St. Ludwig. Mit Werken von 
Bach, Händel, Froberger u.a., Mit Jo-
rin Sandau an der Orgel. Der Eintritt 

Auch heute sind der größte Teil unse-
rer Kunden Senioren. Aber wir unter-
stützen auch Familien, wenn zum 
Beispiel die Mutter erkrankt ist. Oder 
auch Menschen mit einer Behinde-
rung. Wir können immer unterstüt-
zen, wenn Menschen zu Hause Hilfe 
brauchen. Vielen Dank. 
Home Instead, 
AlJuva Seniorenbetreuung 
Marion und Markus Brück
Pallaswiesenstr.172, 64293 Darmstadt
Telefon 06151-95 00 654
Darmstadt@homeinstead.de
www.homeinstead.de

HOME INSTEAD AUCH IN DARMSTADT, unter der 
Leitung von Marion und Markus Brück. 

Interview I Was machen eigentlich die Betreuungsdienste? 

Eber-schafts- Hilfe on Tour 
Orgelkonzert zum Weinfest in St. Ludwig am 01.September 2018 

ist frei, Spenden erbeten. Im An-
schluss an das Konzert gibt es in St. 
Ludwig die Möglichkeit der Begeg-
nung bei einem Glas Wein. Mit ei-
nem Hol- und Bringservice möchte 
die Eber-schafts-Hilfe insbesondere 
Menschen mit gesundheitlichen Ein-
schränkungen  einladen, an kulturel-

len Veranstaltungen in Darmstadt 
teilzunehmen. Interessierte können 
sich für diese Veranstaltung bis zum 
24. August 2018 anmelden unter 
folgender Telefon-Nummer: 06151-
50160923 (AB). Bürozeiten: Mitt-
woch 10.00 bis 12.00 Uhr, Freitag 
16.00 bis 18.00 Uhr. 
Kosten: 9 € für den Transport, Spen-
den in St. Ludwig sind willkommen. 
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DARMSTADT | Die Griesheim Rock-
band TUSH-ROCK-HITS rockte am 12. 
August 2018 im Rahmen des „46. 
AvD-Oldtimer-Grand-Prix“ den Nür-
burgring. TUSH-ROCK-HITS wurde 
2005 von Roland Busch, Bernd Ritter 
(beide ehemals Mitglieder der Band 
„RUHMSERVICE“) und Burkhard Het-
zer, gegründet. Durch zahlreiche öf-
fentliche und private Auftritte hat sich 
die Band weit über die Grenzen Gries-
heims hinaus einen Namen gemacht. 
Der Bandname TUSH geht auf einen 
Song von ZZ TOP zurück. Das Reper-
toire von TUSH-ROCK-HITS umfasst 
Songs von Spooky Tooth, Bob Dylan, 
Eagles, Jethro Tull, Fleetwood Mac, 
Status Quo, Beatles, Free, 10cc, Eric 
Clapton, Kid Rock, ZZ TOP, Jimi Hen-
drix, David Bowie, Hawkwind, Deep 
Purple, Peter Green, T.Rex, Ace, ELO 
und viele mehr. Der Brite Nickolas Coy-
ne (Gitarre & Gesang) verleiht seit 
2013 mit seiner markanten Stimme 
allen Songs seine eigene Note. Seine 
Art die Rhythmusgitarre zu spielen 
zeigt seine große musikalische Band-
breite. Roland Busch (Lead-Gitarre & 
Gesang) ist der Rocker in der Band und 
drückt dies durch sein Gitarrenspiel, 

und dem Sound der Les Paul in Kom-
bination mit einem Mesa Boogie 
MARK I, gekonnt aus. Thilo Klipstein 
spielt nicht nur Keyboards und E-Pia-
no, auch durch die Blues-Harp verleiht 
er manchem Cover-Song eine ganz 
besondere Note. 2015 löste Uwe 
Gossner Hermann Woller an der Bass-
Gitarre ab und sorgt für das nötige 
Fundament zusammen mit Reiner Ge-
org Leidel am Schlagzeug. Reiner Lei-
del und Roland Busch spielen schon 
seit 1977 in verschiedenen Bands zu-
sammen unter anderem auch bei der 
Kultband „SPECTRUM“. Zahlreiche 
Auftritte u.a. beim Griesheimer Fir-
menlauf, im Museum, im KuBa Wei-
terstadt oder im Herrngarten aber 
auch bei privaten Feiern oder dem le-
gendären Hofmanns Gartenfest form-
ten den Groove und die Performance 
der Band und macht jeden Auftritt für 
das Publikum unvergesslich. Am 
19.08.18 haben die Fans die die Mög-
lichkeit, die TUSH-ROCK-HITS live im 
Herrngarten von 11-12 Uhr zu hören. 
       Weitere öff entliche Auftritte und 
Infos über die Band sowie Demo-
Songs auf der Homepage www.tush-
rock-hits.de.                            (Frankensteiner) 

TUSH-ROCK-HITS LIVE: Am 19.08.2018 haben die Fans die Möglichkeit, 
die Band live im Herrngarten von 11.00 bis 12.00 Uhr zu hören. 

GRIESHEIM | Griesheim ist unter den ers-
ten Kommunen in Südhessen, die in das 
Programm KOMPASS aufgenommen 
wurden. Bürgermeister Krebs-Wetzl hatte 
die Sicherheitsinitiative der Hessischen 
Landesregierung begrüßt und persönlich 

die Griesheimer Bewerbung vorangetrie-
ben. Neben Griesheim sind Bensheim, 
Rüsselsheim, Michelstadt und Viernheim 
mit dabei. Zuvor war gab es Pilotprojekte 
in vier hessischen Modellkommunen.
KOMPASS steht für KOMunalProgrAmm-

SicherheitsSiegel, wo passgenaue Si-
cherheitskonzepte, vor allen im Bereich 
der Prävention, durch die beteiligten Si-
cherheitspartner Polizei, Kommune und 
Bürger gemeinsam erarbeitet und umge-
setzt werden. Ein Baustein dieser Initiati-

AUF DEM FOTO (von links) Karl Jungmann, (Leiter Stabsbereich Prävention), Heidrun Wileschek, (Kompass-Be-
raterin), Kathrin Rahn, (Leiterin Abteilungsstab), Andreas Lanzrath (Bereichsleiter Sicherheit und Stadtpoli-
zei Rüsselsheim),  Adil Oyan (Stadtrat Bensheim),  Geza Krebs-Wetzl (Bürgermeister Griesheim),  Stephan 
Kelbert (Bürgermeister Michelstadt),  Jens Bolze (1. Stadtrat Viernheim), Jochen Schmitt-Laux (Magistrats-
rat Rüsselsheim), Andrea Löb (Leiterin Pressestelle PP Südhessen), Bernhard Lammel (Polizeipräsident).

GRIESHEIM | Am 16. Juli, einen Tag nach 
dem WM-Finale brach die Griesheimer 
Jugendgruppe vom Darmstädter Haupt-
bahnhof in das Land der Weltmeister auf, 
nicht nur um zu gratulieren, sondern 
auch um sich in der gastgebenden Part-
nerstadt Bar-le-Duc zur Internationalen 
Jugendbegegnung einzufi nden. An der 
Jugendbegegnung nahmen bis zum 25. 
Juli insgesamt 40 Jugendliche aus den 
Griesheimer Partnerstädten Bar-le-Duc, 
Pontassieve und Gyönk teil. Es werden 
vielseitige Unternehmungen und Ausfl ü-
ge geboten, wie zum größten künstli-
chen See Frankreichs, dem Lac Du Der 
oder in die Stadt Metz. Aber auch ge-
schichtsträchtige Mahnmale, wie der 

Soldatenfriedhof von Verdun stehen auf 
dem Programm, dessen Besuch den 
jungen Menschen eindrucksvoll erklärt, 
warum die Völkerverständigung in Eu-
ropa so wichtig ist. 
    Das Programm der Gastgeber mit 
dem Motto „Vom Gestern zum Heute“ 
ist eine bunte Mischung aus Kultur- 
und Freizeitaktivitäten, die Land, Leute 
und Geschichte näher bringt und viele 
persönliche Begegnungsmöglichkeiten 
zwischen den Jugendlichen der Part-
nerstädte ermöglicht. Das Foto zeigt ein 
von den Jugendlichen entworfenes 
und selber gemaltes Graffi  ti zum The-
ma „Völkerverständigung“, das auf 
Freundschaften und dem wechselseiti-

DIE INTERNATIONALE JUGENDBEGEGNUNG ist ein Projekt der Städtepartnerschaft und wird jährlich als ist Teil des Sommerferienprogramms der Stadt Griesheim in einer der Partnerstädte 
veranstaltet. Die europäische Union fördert die Jugendbegegnungen. Das Gastgeberprogramm mir dem Motto „Vom Gestern zum Heute“ ist eine Mischung aus Kultur und Freizeit.
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GRIESHEIM | am Samstag, den 8. Sep-
tember 2018 von 14:00 bis 16:00 Uhr 
findet unser Herbst-Kindersachen-
flohmarkt "Rund ums Kind" in der 
Hegelsberghalle Griesheim, Sterngas-
se 75, statt. Schwangereneinlass mit 
Mutterpass ist schon ab 13:30 Uhr. 
Natürlich wieder mit unseren leckeren 
Waffeln, Kaffee und Kuchenauswahl 
sowie Getränke und Würstchen.

GRIESHEIM | Die Senioren im Kursa-
na Domizil in der Schöneweibergasse 
und Gäste sind für Samstag, 18. Au-
gust, zu einem Sommerfest mit einem 

abwechslungsreichen Unterhaltungs-
programm eingeladen. Um 14 Uhr 
begrüßen der neue Direktor der Pfle-
geeinrichtung, Christian Seifert und 
Pflegedienstleitung Tina Berker die 
Besucher, bevor der Gottesdienst mit 
Pfarrer Thomas Waldeck von der Lu-
thergemeinde Griesheim beginnt.

Das Motto des Sommerfestes 
dreht sich um Vielfalt, Internationa-
lität und Multi-Kulti. Nach dem Mit-
tagessen mit Leckereien vom Grill 
und einem bunten Salatbuffet steht 

eine kroatische Folkloretanzgruppe 
im Garten auf der Open-Air-Bühne. 
Das Ensemble gehört zur katholischen 
Pfarrei St. Fidelis in Darmstadt.

Bei einer Bal-
lonflugaktion geht 
es am Nachmittag 
um die Frage, wel-
cher Ballon die wei-
teste Strecke zu-
rücklegen wird. In 
den nächsten Wo-
chen warten alle ge-
spannt darauf, von 
wo eine Adresskarte 
nach Griesheim zu-
rückkommt. Abends 
serviert das Kursa-
na Domizil den Be-
suchern gemäß dem 
Motto des Festes ku-
linarische Köstlich-
keiten aus allen Her-
ren Ländern.

Mit dem Som-
merfest-Motto soll 
auf die multikultu-
relle Vielfalt im ei-

genen Haus, im Kreis der Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter der Pflege, der 
Betreuung, des Restaurants und des 
Sozialen Dienstes hinweisen. Sie kom-
men aus vielen Teilen Europas oder 
auch aus afrikanischen Ländern.

Trotz der Vielfalt der Kulturen 
und Religionen eint die Mitarbeiter 
im Kursana Domizil, dass sie sich mit 
Herz und Verstand für Senioren enga-
gieren. „Da kommt so viel Dankbarkeit 
zurück“, sagt eine Pflegefachkraft aus 
Griesheim. (Kursana)
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GRIESHEIM | Die Veranstaltungen fin-
den in Griesheim, im Georg-August-
Zinn-Haus von 15.00-17.00 Uhr im 
Versammlungsraum statt. Nächste 
Termine jeweils dientags: 21. August, 
04. September, 02., 16. und 30. Okto-
ber. Infos im Seniorenbüro der Stadt 
Griesheim, Wilhelm-Leuschner-Str. 
75, Zimmer 201, 1. Stock, Tel. 06155-
701177, Mobiltel.: 0151-12618797, 
E-mail: ute_rappold@griesheim.de

Senioren-Plauder-
stündchen

GROSSE VORFREUDE: Günter Podlech (77) und Olga 
Weigand (84) aus dem Kursana Domizil Gries-
heim freuen sich auf ganz sicher aufs Sommerfest.
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Buntes Sommerfest im Kursana Domizil
P� egeeinrichtung in der Griesheimer Schöneweibergasse feiert 
unter dem Motto Multi-Kulti

Flohmarkt „Rund 
ums Kind“ 

Tush-Rock-Hits live im Herrngarten
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Griesheim in Präventions-Programm „Kompass“ aufgenommen ve, um die Sicherheit vor Ort zu verbes-
sern und das Sicherheitsgefühl der Bür-
gerinnen und Bürger zu stärken, ist u.a. 
die aktive Einbringung der Einwohner der 
Kommune zu Fragen der Sicherheit, was 
durch Angebote, wie z.B. Bürgerver-
sammlungen, Ortsbegehungen oder fes-
te Ansprechpartner, erreicht werden soll. 
Am 15. Juni fand hierzu die Auftakt-In-
formationsveranstaltung im Polizeipräsi-
diums Südhessen statt. „Ich freue mich 
sehr, dass Griesheim den Zuschlag erhal-
ten hat. Die Polizei wird im nächsten 
Schritt Termine mit den einzelnen Kom-

munen vereinbaren, um vor Ort in das 
Präventions-Thema einzusteigen. Das 
Programm sieht eine generelle Verzah-
nung u. enge Kooperation zwischen der 
Stadt und der Polizei vor, in die auch die 
Bürgerinnen und Bürger mit einbezogen 
werden“, so Bürgermeister Krebs-Wetzl. 
Es sei wichtig, auf kommunaler Ebene an 
der Lösung lokaler Heraus-forderungen 
zu arbeiten, vor allem präventiv. Die Teil-
nahme an diesem Präventionsprogramm, 
so Bürgermeister Krebs-Wetzl weiter, rüh-
re nicht daher, dass es in Griesheim be-
sonders unsicher sei, sondern weil die Ko-

operation zwischen Polizei, Gremien und 
Verwaltung bereits sehr gut funktioniere 
und nun durch den weiteren Baustein 
„Bürgerinnen und Bürger“ noch intensiver 
wie bisher sinnvoll ergänzt wird.                 (sg)
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Jugendbegegnung in der französischen Partnerstadt Bar-le-Duc
gen Respekt zwischen den Menschen 
der europäischen Nationen fußt.  

Beton begegnet uns tagtäglich. Solide 
Häuser, Brücken und auch Fußballsta-
dien wären ohne den weltweit meist-
verwendeten Baustoff undenkbar. Da-
mit Beton auf Baustellen überhaupt 
verarbeitet werden kann, werden Ver-
fahrensmechaniker für Transportbeton 
benötigt. Die Spezialisten sorgen da-
für, dass die verschiedenen Betonmi-
schungen richtig produziert und ge-
liefert werden. Durch ihre Qualitätssi-
cherung schaffen sie Werte, die oft 
Jahrhunderte überdauern. Für Ju-
gendliche mit handwerklichem Ge-
schick, räumlicher Vorstellungskraft 
und dem Wunsch zur Teamarbeit bie-
tet deshalb die Ausbildung in einem 
der bundesweit 1.800 Transportbe-
tonwerke eine interessante berufliche 

Verfahrensmechaniker (m/w) 
für Transportbeton
Werte scha� en in modernem Ausbildungsberuf

EINE GUTE MISCHUNG: Verfahrensmecha-
niker (m/w) der Fachrichtung 
Transportbeton sind im Außeneinsatz 
genauso gefordert wie im Büro.     (txn)
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Perspektive. Innerhalb von 36 Mona-
ten erlernen die künftigen Betonspe-
zialisten ihr berufliches Know-how 
und haben dann mit ihrem Ausbil-
dungszeugnis eine gute Zukunftsper-
spektive in der Tasche. „Qualifizierte 
junge Nachwuchskräfte sind mit Si-
cherheit auch in den kommenden 
Jahren gefragt“, sagt Holger Kotzan, 
Sprecher des Informationszentrums 
Beton. Mit dem Industriemeister 
„Aufbereitungs- und Verfahrenstech-
nik IHK (m/w)“ ist eine anschließen-
de Meisterausbildung möglich. Die 
Arbeit hat sich in den vergangenen 
Jahren erheblich verändert. Suchfunk-
tion für Ausbildungsbetriebe gibt es 
unter 
www.verfahrensmechaniker.de      (txn)
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     Sie möchten Ihre
 Immobilie verkaufen? 

        Ihr Servicepartner für Darmstadt und Umgebung 
          Kompetenz – Erfahrung – Leidenschaft 

         Telefon: 06151 - 9928404 

SEEHEIM-JUGENHEIM | In der hoch-
modern ausgestatteten Event-Kü che 
vom Partyservice 123Peter.de rockt 
am Herd ein junges, seit Jahren ein-
gespieltes Team. Sebastian Peter, aus-
gebildeter Koch mit über 25 Jahren 
Berufserfahrung ist Inhaber des Par-
tyservice, der sich seit August 2013 
in den großzü gigen Rä umlichkeiten 
im Balkhä user Tal befindet. Sebastian 
Peter entstammt der alteingesesse-
nen Jugenheimer Metzgerei Peter in 
der Sandmü hlstraße, die von seinem 
jü ngeren Bruder gefü hrt wird.
    Die verwendeten Fleisch- und 
Wurstwaren stammen aus dem Fami-
lienbetrieb und von kleinen Lieferan-
ten aus der Region. Selbstverständ-
lich geht es nicht nur um die Wurst, 
auch Fischliebhaber und Vegetari-
er sind hier bestens beraten und das 
ganz ohne magische Pü lverchen oder 
Geschmacksverstä rker. 
    Ebenso werden Geschirr, Gläser, 
Servicepersonal und mehr angebo-
ten. Ganz problemlos lassen sich auch 
spezielle Wünsche erfüllen, hierzu 
stehen kompetente Partner zur Ver-
fügung.
123 Peter, Inhaber Sebastian Peter
Balkhä user Tal 4, Seeheim-Jugenheim,
Telefon 06257 / 905159 
Web: 123Peter.de

1 3Peter.de
Aus Freude am Feiern

Inh. Sebastian Peter · Balkhäuser Tal 4 · 64342 Jugenheim · Tel.: 06257-905159 · Mail: info@123Peter.de

Rundumservice für jeden Anlass
...wir machen’s passend!

KÜCHENCHEF S. PETER, O. Anders, Servicekraft A. Bielz, F. Benker, Service-
kraft M. Wendel, Koch & Metzger B. Lang, Koch S. Baumann, S. Mohr.
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ter in Deutschland ist groß. Viele 
von ihnen investieren in Bestand-
simmobilien, unter anderem weil 
diese günstiger zu erwerben sind 
als Neubauten. Dabei ist allerdings 
ein Punkt zu bedenken: Je älter eine 
Immobilie ist, umso höher sind 
die Renovierungskosten. Der Ver-
band privater Bauherren (VPB) hat 
dazu Richtwerte ermittelt: Wurde 
ein Haus in der 
Nachkr iegsze i t 
gebaut, können 
R enov ierungs-
kosten in Höhe 
von zirka 40 Pro-
zent des Kauf-
preises anfallen. 
Für ein Haus aus 
den Jahren 1980 
bis 1990 müssen 
häufig Moder-
nisierungsausgaben von immerhin 
20 Prozent des Kaufpreises inves-
tiert werden. Das Problem: Reno-
vierungskosten lassen sich in den 
ersten drei Jahren nur in Höhe von 
maximal 15 Prozent des Kaufprei-
ses absetzen. Ist die Renovierung 
teurer, fällt der Werbungskosten-
vorteil komplett weg. Der Eigen-
tümer kann dann nur zwei Prozent 
pro Jahr abschreiben. Kauft also 
ein Vermieter eine Wohnung für 

150.000 Euro und steckt anschlie-
ßend 30.000 Euro in die Renovie-
rung, liegt er damit bei über 15 
Prozent des Kaufpreises – und kann 
seine Renovierungskosten ledig-
lich mit 600 Euro pro Jahr abschrei-
ben. Deshalb mein Tipp: Vertei-
len Sie Ihre Renovierungsarbeiten 
im Zweifelsfall auf mehrere Jahre, 
um in den ersten drei Jahren unter 
der 15-Prozent-Hürde zu bleiben. 

Der Vorteil: Die-
se Kosten lassen 
sich dann kom-
plett als Wer-
bungskosten ab-
setzen. Sie ha-
ben noch Fragen?  
Herr Carsten 
Bührt leitet eine 
von rund 3.000 
VLH-Beratungs-
stellen in ganz 

Deutschland und steht Ihnen gerne 
Montag bis Freitag zwischen 10.00 
und 12.00 Uhr und Montag bis Don-
nerstag zwischen 14.00 und 16.00 
Uhr zur telefonisch unter 06151-
6065580 bzw. via E-Mail unter cars-
ten.buehrt@vlh.de. 

Die Vereinigte Lohnsteuerhilfe 
e.V. (VLH): Wir sind Deutschlands 
größter Lohnsteuerhilfeverein und 
beraten Mitglieder im Rahmen des 
§ 4 Nr.11 StBerG.

CARSTEN BÜHRT

Volle Leidenschaft am Herd
Regionale Spezialitäten aus eigener Herstellung

JUGENHEIM | Im Zusammenhang mit 
den mehrmaligen Stromausfällen in 
der letzten Zeit in Seeheim-Jugen-
heim führt die GGEW in der Burk-
hardtstraße sowie in der Lindenstra-
ße in Jugenheim Kabelarbeiten 
durch. Betroffen davon ist außerdem 
der Fußweg von der Burkhardtstraße 
bis zum Jugenheimer Schwimmbad, 
der komplett gesperrt ist. Badegäste 
erreichen das Schwimmbad entwe-
der über den Parkplatz in der oberen 
Burkhardtstraße (Ärztehaus) oder 
über den Parkplatz am Ende des No-
tiswegs. Die Arbeiten dauern voraus-
sichtlich bis zum 7. September an.

Kabelerneuerung
Fußweg zum Jugenheimer 
Schwimmbad gesperrt

Vermieter können nur maximal 15 Prozent 
an Renovierungskosten absetzen

ALSBACH-HÄHNLEIN | Das Museum Als-
bach-Hähnlein zeigt in seiner aktuellen 
Sonderausstellung “Vum Gässje, iwwer 
die Gass´ - uf die Stroaß. Was Straßenna-
men erzählen...“ die geschichtliche Ent-
wicklung und Bedeutung von Straßen-
namen bis zum 28.10.2018 auf. Stra-
ßennamen werden zur Orientierung 
genutzt, aber die Bedeutung der Na-
men sind vielfach unbekannt. Die Aus-

Straßennamen 
und Fussballpionier 
in Alsbach

Endopraxis I Erkrankung des Zahnnervs I Ursachen & Folgen 
Zahnarztspraxis aus Darmstadt informiert

Beim Vorliegen von Karies (Zahnloch) 
im Zahn wandern die Ausscheidungs-
stoff e der Kariesbakterien durch alle 
Schichten des Zahnes bis zum Zahnin-
neren. Sie dringen bis zum Weichge-
webe des Zahnes (Zahnpulpa genannt) 
und hervorrufen dort eine Entzündung.
Wird die Karies rechtzeitig entfernt, 
heilt solche Entzündung der Zahnpul-

pa meist vollständig aus. Bleibt dage-
gen die Karies im Zahn, entwickelt sich 
die Entzündung in der Zahnpulpa in 
der Zahnkrone und in allen Wurzelka-
nälen weiter. Im späteren Stadium zer-
fällt das Pulpagewebe. Nicht behan-
delte bakterielle Infektion der 
Zahnpulpa führt zu einer Entzündung 
des umgebenden Kieferknochens und 

Entstehung von einer Zyste oder eines 
Granuloms. Eine frisch entzündete 
Zahnpulpa äußert sich in sehr starken, 
hellen, meistens gut lokalisierbaren 
spontan auftretenden Zahnschmerzen 
und mit Schmerzen auf Kälte oder 
Druck. Eine entstandene Zyste oder ein 
Granulom im Knochen führt meistens 
zu diff usen, schlecht lokalisierbaren 

Schmerzen, die ins Ohr, in die Schläfe, 
ins Auge oder die Stirn ausstrahlen 
können. In einigen Fällen bildet sich in 
diesem Stadium ein kleines, mit Eiter 
gefülltes Bläschen (sog. Fistel) am 
Zahnfl eischrand des Zahnes oder ein 
großer Abszess (Schwellung mit eitri-
gem Inhalt) der Weichteile. 
     Sollte solcher erkrankte Zahn erhal-
ten und geheilt werden – gibt es nur 
einen Weg dafür – eine so genannte 
Wurzelbehandlung. Über den genauen 
Verlauf der Behandlung und Heilung 
berät Sie entweder Ihr Hauszahnarzt 
oder unsere endodontische Zahn-
arztpraxis, die auf Mikroskop- und 
Laserunterstützte Wurzelbehand-
lungen spezialisiert ist.
Dr.med.dent. Anna Lechner, 
MSc Endodontie, Dr.med.dent. Benja-
min Mahmoodi, MSc Endodontie
Eschollbrücker Str. 26
64295 Darmstadt, Tel. 06151/315353.

Seriöser Nebenverdienst
Außendienst  06157.989 699

Prospektverteilung
Rufen Sie an: Tel. 06157.989699

stellung klärt über Flurnamen und die 
Biographien einzelner Personen auf, die 
mit einer Straße in der Gemeinde ge-
ehrt werden. Zum Beispiel lebte ein be-
rühmter Fußballpionier eine Zeit lang in 
Alsbach. Der jüdische Künstler Benno 
Elkan, zugleich auch Mitbegründer des 
FC Bayern München und gestaltete das 
Wappentier der Tottenham Hotspur in 
London. Fotos aus dem FC Bayern Mün-
chen Archiv verdeutlichen dies. Wer 
waren Ernst Pasqué, Johanna Tesch oder 
Martin Biebesheimer? Das Museum, 
Gernsheimer Str. 36, ist jeden 1. Sonn-
tag im Monat 13.30-17 Uhr geöff net.  


